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Nervenkrieg als Strategie der Verzweiflung
Unsere westlichen Gegner hoffen , uns durch ein ,,Trommelfeuer der Agitation " in die Knie zu zwingen

Amokläufer bereiten dem Bolschewismus den Weg

( Fortiegung auf Seite 2 )

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung der Entwicklung der lezten Zeit den legten
Dr . W. Sch . Berlin , 21 . August . Rest an Ueberzeugungskraft verloren . Eine

Das eine steht heute wohl unwiderruflich eine amerikanische Zeitung mit dem Vorschlag
Gipfelleistung des agitatorischen Irrsinns hat

und endgültig fest: Die maßgeblichen Kriegs : vollbracht , daß man dem Bolschewismus ruhigverbrecher im anglo -amerikanischen Lager sind der Weg nach Europa öffnen solle, damit dieim Verlauf der Kriegsentwicklung dem Zwang ser in einigen Monaten mit der Methode deserlegen , dem Bolschewismus als Preis für seine Massenmordes an der deutschen Intelligenz dieKriegsleistungen die Herrschaft über Europa schöpferische Kraft des Kontinents vernichtenanzubieten und auch tatsächlich in dem Fall aus : fönne . Wenn es so weit ist , dann könntenzuliefern , daß ihre gegenwärtigen Spekulatio : England und die Vereinigten Staaten darannen Verwirklichung finden würden . Darüber gehen, das „durch den Bolschewismus gesäubertesind sich Churchill und Roosevelt mitsamt ihren Europa " wieder unter ihre machtpolitische Ob¬agitatorischen Helfern natürlich flar , daß die hut zu nehmen . Man muß sich fassungslos . anwachsende Erkenntnis dieser Tatsache in im : den Kopf greifen , wenn man so vernimmt , wiemer weiteren Bereichen der Weltöffentlichkeit sich das kleine Morizchen den Krieg und ersteine tiefgehende Beunruhigung und entspre - recht wie es sich den Bolschewismus vorstellt ,chende Gegenströmung hervorgerufen hat , zu¬
mal auch auf den Gemütern all derjenigen
Briten , deren Weltbild im vittorianischen Zeit¬
bild verwurzelt ist , in der Ahnung der herauf¬
beschworenen Möglichkeiten ein furchtbarer
Alpdrud lastet . Selbst die britischen Kriegs¬
verbrecher unter Anführung Churchills , die
zielbewußt auf den Krieg gegen Deutschland
hingearbeitet haben , werden heute nicht mehr
behaupten , daß die Entwicklung noch einen
Verlauf nehmen könnte , der ihrer ursprüng¬
lichen Zielsetzung entspräche , eine einzelne
Großmacht an der Uebernahme der Führungs¬
aufgabe im festländischen Europa zu verhin¬
bern . Churchill sprach einmal von einer Ent¬
wicklung, die man ebensowenig aufhalten könne
wie die Fluten des zäh und schwer dahinslie
henden Mississippi. Darin könnte man viel¬
leicht den Versuch erblicken , sich selbst von der

Berantwortung dafür zu befreien, daß er Eng¬
land und das Empire zwischen zwei Mühl¬
steine gebracht hat , die es zerreiben werden .

Von England aus gesehen bedeutet die end¬
gültige Bereitschaft zum Verrat Europas an
den Bolschewismus , daß bei jedem denkbaren
Ausgang des Krieges der britische Ein¬
fluß in Europa unwiderruflich ausgeschal
tet sein wird , während auf der anderen Seite
das Erbschleichertum des Yankee-Imperialis
mus unerbittlich am Werke ist, um die Auf¬
teilung der Welt in eine bolschewistische und
in eine plutokratisch-amerikanische Sphäre der
alljüdischen Weltherrschaft zu bewerkstelligen.
Der Amokläufer Churchill fann vom Wege
einer bolſchemistischen Kriegführung nicht mehr
abkommen, weil er sonst heute schon offen be¬
kennen müßte, daß er mit seinen ursprünglichen
militärischen und politischen Kriegsplänen und
mit seinen Zielsetzungen vollkommen Schiff¬
bruch erlitten hat . Was die Churchill und

Roosevelt jetzt mit ihren militärischen und
politischen Beratern auch an neuen Plänen
ausknobeln mögen , es wird in jedem Falle
sich nur als eine Strategie der Ver¬
zweiflung fennzeichnen können . Darüber
können auch die größten agitatorischen An¬
strengungen und Krämpfe nicht mehr hinweg¬
täuschen .

Der Versuch , die beunruhigten Bereiche der
Weltöffentlichkeit mit der Andeutung zu trösten ,
daß die Briten und Amerikaner im ,,gegebenen
Zeitpunkt " den bolschewistischen Ansprüchen
Schranken auferlegen würden , hat angesichts

SA . -Obergruppenführer Wilhelm Schepmann ,
der bisherige Führer der SA . - Gruppe Sach¬
sen , wurde wie wir bereits berichteten
vom Führer mit der Führung der Geschäfte
des Stabschefs der SA . beauftragt .

-

SA. - Wegener , HH .

Ist unsere Lage schlechter geworden ?
Von Friedrich Gain

Engster Mitarbeiter des Reichsmarschalls gestorben
Generaloberst Jeschonnek im Hauptquartier Hermann Görings einem Leiden erlegen

und als Major Gruppenkommandeur im
Kampfgeschwader Hindenburg sowie Kommo¬dore des Lehrgeschwaders .

gesetzten Kräfte . In der gesamten Kriegsg

erkauft worden . Nicht allein während der
schichte ist selten ein Erfolg derart kostspielig

Kämpfe auf Sizilien hat die deutsche Wehr
macht eine hervorragende Leistung vollbracht .
Dasselbe Lob verdient sie für die Zurückführung
der Truppen und des gesamten Materials auf
das italienische Festland
Leitung des Generals Hube vollbracht wurde,

Was hier unter der

ist ebenso einmalig wie die voraufgegangene
Verteidigung der wenig befestigten Insel . Nicht
zu Unrecht ist daher diese Tat in ihrer Bedeu
tung im Wehrmachtbericht einer siegreichen
Angriffsschlacht gleichgesetzt worden .

Vorwerk der Festung Europa , ist zuende.
otz . Der Kampf um Sizilien , das südliche

ist in der Tat einmalig , was unsere geringen
Es

Streitkräfte dort unten auf der Insel gegen
eine vier - bis fünffache Uebermacht geleistet
haben . Heldenmütig haben sie sich geschlagen
und den Gegner in zahlreichen Gefechten von
äußerster Heftigkeit jeden Quadratmeter Bo¬
den teuer erkaufen lassen. Länger als fünf
Wochen vermochten sie den vereinigten Streit
kräften der Engländer , Nordamerikaner und
Kanadier zu trozen und ihnen Verluste zuzu¬
fügen , die die Feindmächte nicht in ihr Inva¬
sionsprogramm eingerechnet hatten .
Angaben beziffern die Zahl der gegnerischen

Genaue
Es entspricht nicht der Art der deutschen

Verluste mit einem Drittel der insgesamt ein - | Berichterstattung , aus schwarz weiß machen zu
wollen . Wahrhaft zu sein , ist einer ihrer vor =
nehmsten Grundsäge . Deshalb bleibt für sie
ein Rückzug auch ein Rückzug , und sie versucht
nicht , ihn als großen Sieg auszulegen . Das
ist englische Art . Als die Briten während des
Feldzuges in Norwegen bei Andalsnes und

() Berlin , 21 . August . Namsos vernichtend geschlagen worden waren
Generaloberst Hans Jeschonnet , Chef torps die rettende Flotte erreicht hatten, und

und nur fümmerliche Reste ihres Expeditions .
des Generalstabes der Luftwaffe , ist am Mor¬
gen des 19 . August im Hauptquartier des Ober - Als Oberstleutnant Jeschonnet am 1. Okto

als während des Krieges im Westen die briti

befehlshabers der Luftwaffe einem schweren ber 1937 zum Chef der 1. Abteilung des Gene- che Armee bei Dünkirchen furchtbar zusammen¬
Leiden erlegen . Sein Tod bedeutet für die ralstabes der Luftwaffe ernannt wurde , trat er geringer Prozentsaz der eingesetzten Verbände

geschlagen worden war , so daß nur ein ganz

Wehrmacht Großdeutschlands einen besonders in den Kreis der Männer ein, die den Auf - ohne Waffen und Ausrüstung auf englischemharten und schmerzlichen Verlust . Die Luftwaffe und Ausbau der jungen Luftwaffe , ihre Orga - Boden ankam , da brochte die verlogene brisverliert eine überragende soldatische Persönlich - nisation und Ausbildung maßgeblich und er - tische Agitation es fertig , statt von vernichten¬feit und den Wegbereiter großer militärischer folgreich beeinflußten . Waren ihm in dieser den Niederlagen von siegreichen Rückzügen zuErfolge in vielen Feldzügen . Als engster und Stellung schon besondere Aufgaben gestellt
treuester Mitarbeiter des Reichsmarschalls hat er wurde am 1. Februar 1938 Chef des Füh - prechen. Kein Mensch hat damals , den Agita
Generalobert Jeschonnet, an verantwortlicher rungsstabes des Generalstabes und am 1. No- tionsjuden in London diesen frechen Schwindel

so wuchsen diese Aufga- sie zu einem objektiven Urteil in der Lage ist,
geglaubt . Die ganze Welt , wenigstens soweit

ben mit der Ernennung zum Chef des General - bewundert heute jedoch die Leistung der deutsstabes der Luftwaffe am 1. Februar 1939 be- schen Soldaten sowohl in der Zeit der Kämpfedeutend an . Mit frischer Kraft packte der ju - auf Sizilien als auch in den Tagen der schwie¬gendliche , erst 39jährige Generalstabschef alle
an ihn herantretenden Aufgaben an. Erster Be- rigen Zurückführung nach Calabrien .
rater des Oberbefehlshaber . unsere westlichen Gegner staunen

hinsichtlich ihrer Organisation , ihrer Ausbils wirklich einmalige Tat . Sie vermögen es nicht
dung und ihres gesamten Einsatzes, bewies er, konnte, der Einschließung und Vernichtung zu

zu fassen , wie es unseren Divisionen gelingen
am 14. August 1939 - zum Generalmajor beför entgehen. Staunend stehen sie der Tatsachedert , auch im Kriege hohes Können und fühne gegenüber, daß kein einziger Truppenteil vonEntschlußkraft, Eigenschaften, die um so mehr Bedeutung in Gefangenschaft geraten ist, undvon ihm verlangt wurden , als für den Einsat
der Luftwaffe als neuzeitlichstem Rampfmittel daß nicht nur sämtliche Verbände den Ueber
keine feststehenden, erprobten taftischen und gang nach dem europäischen Festland glatt be
strategischen Grundgeseze bestanden. Der deut- wältigten, sondern daß es ihnen darüber hin
schen Luftwaffe blieb es vorbehalten, die unge: Kriegsgerät einschließlich der letzten noch brauch¬

aus auch noch gelingen konnte , das gesamte
heure Vielseitigkeit in der Verwendung sowohl
der fliegenden Verbände und der Flakartillerie baren Waffe über die Straße von Messina zu

schaffen .
wie auch der Luftnachrichtentruppe und Fall¬
Schirmeinheiten auf allen Kriegsschauplähen
zuerst unter erfolggekrönten Beweis zu stellen .

Stelle tätig , sein Leben im wahrsten Sinne des
Wortes für Führer und Vaterland geopfert.Als Vorbild höchster soldatischer Pflichterfüllung
kannte er ohne Rücksicht auf seine eigene Per¬
son nur das eine Ziel des Sieges . Auch eine
schleichende tückische Krankheit konnte seine un¬
erschöpfliche Arbeitskraft bis zur legten Stunde
nicht im geringsten lähmen . Die Fahnen jenten
fich vor einem zur großen Armee abberufenen
General , der schon als Sechszehnjähriger in den
Schühengräben des ersten Weltkrieges tapferfämpfte und am Ausbau und Einsatz der jun¬
gen deutschen Luftwaffe vom ersten Tage dieses
gewaltigen Ringens um die Freiheit des Rei¬
ches entscheidend teilnahm . Der Name des in
schweren Zeiten hochbewährten Generalstabs¬
chefs der Luftwaffe wird unvergessen bleiben .

vember 1938 Oberst -

der Luftwaffe

An diesen Erfolgen gebührt der Person des
Generalstabschefs ein hoher Anteil . Erhielt
General Jeschonnek nach dem Polenfeldzug das
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes , so beförderte
ihn der Führer nach dem glanzvollen Sieges¬
zug im Westen in der denkwürdigen Reichstags¬
sigung vom 19. Juli 1940 unter Ueberspringung
des Dienstgrades eines Generalleutnants zum
General der Flieger . Am 1. März 1942 wurde
er Generaloberst .

In Generaloberst Hans Jeschonnet hat die
Luftwaffe ihren hochbegabten und bewährten
Generalstabschef verloren . Als Sohn eines Stu¬
diendirektors am 9. April 1899 in Hohensalza
geboren , war er schon früh von dem Wunsche
beseelt , Soldat zu werden . Er wurde im Kadet :
tenforps erzogen und wenige Wochen nach
Kriegsausbruch , Anfang September 1914, erst
fünfzehneinhalb Jahre alt , als Leutnant in
das 3. niederschlesische Infanterie -Regiment
Nr . 50 eingestellt . In den Reihen dieser tapfe¬
ren Truppe kämpfte der junge Offizier an der
Westfront , wurde verwundet und als Sieb¬
zehnjähriger zum Führer der MGK . seines Re¬
giments ernannt . Im Sommer 1917 meldete Generaloberst Jeschonnek war eine allem
er sich zur Fliegertruppe , gehörte zuletzt der Schein abholde Persönlichkeit , für die das auf
Jagdstaffel 40 an , errang zwei Luftsiege und den deutschen Generalstabsoffizier anzuwendende
erhielt das ER . I . Nach dem Kriege kämpfte er Wort des großen Moltke gilt : „Mehr sein als
als Flieger im oberschlesischen Grenzschutz und scheinen" . Er blieb , weil er immer hinter seiner
wurde als Zugführer in einem Reiterregiment Arbeit zurücktrat , der Oeffentlichkeit verhält¬
in die Reichswehr übernommen . Als Oberleutnismäßig unbekannt . Doch die Front kannte
nant und Hauptmann tat er im Reichswehrmini - ihn . Bei den Verbänden
sterium Dienst. Bei Wiedererstehen der Luft- denen er stets Verbindung suchte und fand , ge¬

der Luftwaffe , zu
waffe trat Hauptmann Jeschonnet zu ihr über. noß er hohes Ansehen, das im Andenken an ihnEr war Adjutant des Staatssekretärs Milch weiterleben wird .

Ueber 330 000 BRT . allein in einer Woche

von etwa

Schwere Einbuße des anglo - amerikanischen Schiffsraumes im Mittelmeer

0 Berlin , 21 . August . den Luftangriffe gegen Biserta schwer beschä¬
Die in den Nächten zum 18. und 19. August digt ; einige Einheiten santen sofort . Ferner

von starken deutschen Kampffliegerverbänden erhielt ein Silfsflugzeugträger
unternommenen Angriffe gegen den Hafen von 10 000 Tonnen Wasserverdrängung einen schwe¬

ren Bombentreffer auf das Hed .
Biserta haben der britisch - nordamerikani¬
schen Versorgungsflotte im Mittelmeer nach
dem schweren Schlag , den deutsche Torpedoflie¬
ger am 13. August gegen ein feindliches Groß¬
geleit in der Nähe der Insel Alboran führten ,
eine zweite ebenso große wie schwerwiegende
Einbuße an Transportschiffsraum gebracht . 36
Schiffe mit einer Tonnage von
160500 BRI . wurden im Verlaufe der bei

Zusammen mit den am 13 . August bei Albo¬
ran versenkten oder schwer beschädigten 170 000
BRZ . feindlichen Schiffsraum jetzte die deutsche
Luftwaffe innerhalb einer Woche damit über
330000 BRT . britisch -nordamerikanischer Ton
nage allein im Mittelmeer für längere Zeit
außer Gefecht . Hinzu kommen noch die fast täg¬
lichen Versentungen britischer Transportschiffe
durch deutsche Fernkampfflugzeuge im Atlantit .

Selbst
über diese

ihn im bisherigen Verlaufe des Krieges meh=
Das ist fein Rückzug , wie die Engländer

rere Male erlebt haben . Die deutsche Siziliens
Armee ist weder vernichtet , noch schwer ange
schlagen .
Schwierigkeiten steht sie in Süditalien kampf¬

Nach glatter Bewältigung aller

entschlossen zu neuem Einsatz bereit . Wie sie
sich zu schlagen versteht , haben die Engländer ,
Kanadier und Nordamerikaner im geringen
Ausmaß kennen gelernt . Mit diesen tapferen
Soldaten werden sie noch ganz andere Erfah¬
rungen machen , sollten sie ihnen eines Tages
auf dem Festlande unter gleichen Bedingungen
für beide Seiten im Kampfe gegenüberstehen .

Die Sizilien - Armee hat ihre schwere Auf¬

gabe erfüllt . Sie hat solange gekämpft, als es

mit welchem Heldenmut sie gekämpft hat , zäh
die Führung für notwendig erachtete . Und

und verbissen , dafür legen die Zahlen ein bes

einem auf einer Insel tämpfenden Heere ge=
Wehrmacht nunmehr veröffentlicht. Wenn es
redtes Zeugnis ab , die das Oberkommando der ,

lingt , sich länger als fünf Wochen gegen eine
fünffache Uebermacht nicht nur zu behaupten ,
sondern darüber hinaus dem Gegner noch uns
geheure schwere und blutige Verluste zuzu¬
fügen , dann sind wir wohl zu der Feststellung
berechtigt , daß diese Truppe nach wie vor von
dem hohen Kampfgeiste beseelt ist , der sie auss
zeichnete , als sie in den Jahren 1939 , 1940 und
1941 über unsere Grenzen hinweg von Sieg zu
Sieg eilte . Dieser Kampfgeist wird unserer
gesamten Wehrmacht erhalten bleiben , solange
sich in Europa noch ein Gegner zeigt , der die
Ueberlegenheit der deutschen Waffen nicht an
erkennen will .

Ist nun für uns Sizilien ein schwerer
Verlust ? Bedeutet die Aufgabe dieser Position
für die Kriegführung der Achsenmächte etwa
einen entscheidenden Wendepunkt , der die Gies
geshoffnungen unserer westlichen Gegner wach¬
sen lassen fönnte ? Es wäre töricht , zu leuge
nen , daß wir selber lieber dort unten säßen ,
als diese Insel im Besize unserer Feinde zu



wissen .mien. TurdieEngländerfönntenbehaupter Fast 500 Sowjetpanzer an einem Tage vernichtetdaß Räumung dieses Stützpunktes
weitere Kriegführung lediglich begünstigen
würde . Als sie im Sommer 1941 von Kreta
verjagt wurden , versuchten sie , ihre Mißstim¬
mung dadurch zu übertönen , daß sie laut in die 0 Führerhauptquartier , 20. Auguft . | der Feind bei Störflügen im westlichen und
Welt schrieen , sie wären nun wenigstens der
Sorge um die weitere Verteidigung dieser In Freitag bekannt : An der Mius Front

Das Oberkommando der Wehrmacht gab nördlichen Reichsgebiet nach wir
fungslosen Bombenabwürfen ein weiteres

sel enthoben . Wir sind ehrlicher als sie und entbrannten erneut heftige Kämpfe . Bei Is : Flugzeug .versuchen nicht , Rückschläge in Erfolge umzu - jum schlugen unsere Truppen in erbittertem Bei der Versorgung Siziliens und der späte¬
fälschen. Infolgedessen geben wir auch ohne Ringen schwere Angriffe der Bolschewisten ab, ren Rüdführung der dort kämpfenden Ver¬
Beschönigungsversuche zu, daß die Räumung schlossen im fühnen Gegenangriff zwei sowje: bände haben sich zum Transport eingesezte Ein¬
Siziliens für uns einen Verlust bedeutet. Die tische Bataillone ein und vernichteten fie. Im heiten der Kriegsmarine unter Führung desser Verlust ist jedoch nicht sonderlich schmerzlich, Kampfraum südwestlich Bielgorod Fregattentapitäns Freiherr von Lieben
da er die Voraussetzungen für unsere weitere dauert die Schlacht mit unverminderter Heftig- tein in unermüdlichem Einsatz besondersKriegführung nicht umwirft . Wie wir schon feit an . An den übrigen Frontabschnitten ver¬ bewährt .
vor acht Lagen an dieser Stelle sagten , bedeu - eitelten unsere Truppen , von der Luftwaffetet ein von den Feinden besettes Sizilien wei - wirksam unterstützt , alle sowjetischen Durch¬ter nichts , als daß die Gegner einen Teil der bruchsversuche und fügten dem Feinde hoheihnen zur Verfügung stehenden Streitkräfte Berluste zu . Am gestrigen Tage verloren dienäher an unseren Kontinent herangeschoben Sowjets 486 Panzer und 81 Flugzeuge .haben . Ihnen ist es gelungen , einen Aus - In den Gewässern der Fischerhalbinsel wurdegangspunkt für den möglichen Versuch einer ein feindliches Bewachungsfahrzeug von schnel¬Invasion in einen Teil Südeuropas zu bekom- len deutschen Kampfflugzeugen versenkt .men . Der Besitz eines solchen Ausgangspunktes
bietet nun aber keineswegs die Gewähr dafür ,

Erbittertes Ringen bei Isjum 41 britisch -amerikanische Flugzeuge abgeschossen

daß ein Versuch, in Südeuropa einzudringen,gelingen müßte. " Wir haben schon verschiedent¬
lich auf die ungeheuren Schwierigkeiten hingewiesen, die sich jedem feindlichen Unternehmen
gegen die Festung Europa hemmend in den

herein sum, Geitern verurteilen, mühen. Wer
Sizilien besitzt, ist noch längst nicht in Europa.
Verluste in Kauf nehmen mußte wie die Anglo¬
Amerikaner , dessen Kräfte dürften bei weitem
nicht ausreichen , um die kampferprobten Armeen
zu besiegen , die fest entschlossen sind , unseren
Erdteil im Süden , im Westen und im Norden
mit der gleichen Siegesgewißheit zu verteidigen ,
wie unser Heer im Osten diese schwere Aufgabe
seit fast einem Jahr in erbitterten Schlachten
gegen Mensch und Material mit Erfolg voll¬
führt .

Und wer im Kampf um diese Insel derartige

Weit über tausend Kilometer sind die Fron
ten noch von den deutschen Grenzen entfernt .
Nirgends besteht für die Gegner die geringste

Ein starker Verband deutscher Kampfflug
zeugegriff in der Nacht zum 19. August erneut
den Hafen von Biferta an und traf mit
einheiten . Dabei wurden acht Transporter
Bomben aller Kaliber elf große Schiffs

mit zusammen 33 000 BRT . schwer beschädigt,
ein Handelsschiff von 5000 BRT . sant sofort .
Deutsche Säger schoffen am gestrigen Tage imBerlaufe heftiger Luftkämpfe im jüditalieni¬
fchen Raume 28 britisch-amerikanische Flug¬
Verlaufe heftiger Luftkämpfe im jüditalieni¬

zeuge, darunter 15 viermotorige Bomber, ab.
Ueber den besetzten Westgebieten

wurden im Laufe des 19. August zwölf feind¬
liche Flugzeuge durch Jagd - und Flatabwehr
vernichtet . In der vergangenen Nacht verlor

49 Feindflugzeuge vernichtet
0 Rom , 20 . August .

Freitag lautet : Im Hafen von Biserta
Der italienische Wehrmachtbericht vom

wurden feindliche Schiffsansammlungen vondeutschen Bombern angegriffen ; elf große
Schiffe wurden getroffen . Start geschütte vier
motorige feindliche Flugzeugverbände griffen
gestern die Gegend des Vejuws im Gebiet der
Provinz Avelline, sowie Salerno und Foggia
Geträchtliche Schäden. Insgesamt 44 Feindflug¬
an und verursachten in diesen beiden Städten
zeuge wurden von italienischen und deutschenJägern in wiederholten Luftkämpfen sowie vonber, Bobenabwehr abgeschossen . Berbände weis
motoriger
Versuchen, die Schiffahrt im Tyrrhenischen
motoriger feindlicher Flugzeuge wurden bei

Meer anzugreifen, von unseren Jägern abge¬
fangen , die vier Flugzeuge ins Meer abschossen.
Ein weiteres Flugzeug wurde im Verlauf
eines Angriffs auf Crotone von der Flat :
artillerie vernichtet .

Höchste Abwehrkraft und volle Kampfstärke
Die Anlagen und Einrichtungen der Kriegsmarine an der französischen West - und Südküste

0 3m Westen , August 1943. gebohrt , gezimmert und gesprengt . Unablässig
Wir haben auf Einladung des OKW . die rollen die Transporte und bringen immer neues

Frankreichs be¬

Um Freiheit und Brot
Merksätze

für den Kriegsalltag der Parteigenossen ( 10 )

otz . Die Frage nach dem Warum eines Kries

ges ergibt sich nicht aus seinem äußeren Anlaß ,
sondern liegt in seiner Vorgeschichte begründet
und offenbart sich oftmals erst in seinem Ver¬
lauf . Auch die Angelsachsen haben insgeheim
nicht im Problem in Danzig den ausreichenden
Kriegsgrund gesehen; und die Sowjets trieb
weit mehr zum Vertragsbruch als nur der Griff
nach den Baltenländern und der Appetit auf den
Balkan . Von uns selber weiß heute auch der Ah¬
nungsloseste , daß es um mehr geht als um einen
Korridor und um eine größere oder geringere
Verschiebung der Grenzen . Wem die eigene Ein¬
sicht fehlte , den hat der Feind im Verlauf des
Krieges darüber aufgeklärt , daß es um Tod
oder Leben geht .

rallelen Deutschlands Kampf im Innern und
Es ist erstaunlich , welche verblüffenden Pas

nach außen aufweist . Die Jahre zwischen 1918und 1933 erleben ihre Wiederauferstehung in ge¬
weiteter Form . Wie wir damals unser , ,Deutsch¬land erwache!" burch die Straßen und Dörfer
riefen, so erwecken wir heute die Welt aus ihrem
die gegensätzlichenWelten der Reaktion und des
politischen Schlaf . Damals wie heute taten sich

Marxismus gegen uns zusammen ; damals wie
heute war das Judentum der Kitt zwischen den
unsere Gegner um die Verhinderung einer ge¬
ungleichen Brüdern. Damals wie heute kämpften
rechten sozialistischenOrdnung, die von den Nuz¬
ben tapitalistischen Ausbeutern gleichermaßen
nießern des klassenkämpferischen Chaos wie son

gefürchtet ist.
Im Grunde lautet auch heute wie damals

unser Schlachtruf : Freiheit und Brot !"
Diese Parole umschließt alle ideellen und mates
riellen Güter , um die es uns geht . Unter Frei¬
heit meinen wir die Lösung von feglicher

nen wir das uneingeschränkte Recht, die deutschen
Knechtschaft , Bevormundung , Unterdrüdung , meis

gung der blutenden Grenzen. Unter Brot vers
Dinge selber zu lösen , meinen wir die Beseiti¬
gung der blutenden Grenzen . Unter Brot ver¬

Im Osten verblutet die Masse der boschemistischen sucht . Die vierzehntägige Fahrt galt einer Be : Graben läuft , sind es morgen zwei , wo heute auf die ein begabtes , verdienstvolles und zur

Angreifer im Feuer unserer Granaten undBomben von Woche zu Woche mehr. Nirgendwoist es Stalins Armeen gelungen , zu einem greif¬baren Erfolge zu kommen. Die große strategische
Zielsetzung , die die bolschewistische Führung zu
Beginn der Sommeroffensive verfolgte, ist längst
aufgegeben worden . Planlos versuchen die

sichtigung von Anlagen und Einrichtungen der zwei Bunker stehen , stehen morgen brei.
Kriegsmarine und vermittelte einen um- hen die Männer , die sie verteidigen , Panzergre

Hinter der Mauer von Stahl und Beton ste
fassenden Einblick in die vielfältigen und schwenadiere , Pioniere , Flieger , Matrosen . Alle ausren Aufgaben, die der deutschen Seekriegführung gebildet nach dem Grundsatz: „Jeder Mann an
Ernste Gespräche mit hohen Offizieren und fröh- von ihrem Dienst, der zwischen Beton , Draht

am Ende des vierten Kriegsjahres gestellt sind. und Minen verläuft und hohe törperliche Anfor :
liche Unterhaltungen im Kreise der Männer der und Mien verläuft und hohe törperliche Anfor¬
drucksstart und erlebnisreich .

Führung berufenes Hundertmillionenvolk einen

Lebensrechts nicht selbst begeben will .
berechtigten Anspruch hat , wenn es sich seines

faßt , nur für uns ; die Lebensfragen andererVölker und Staaten zu lösen versagten wir uns .

Wir wollten Freiheit und Brot , so aufge¬

wenn wir heute den Ruf nach Freiheit und Brot
Es entsprang nicht unserer Schuld und Absicht,

Streitkräfte der Sowjets , mal hier , mal dort Kriegsmarine machten die Reise besonders ein
derungen stellt . Keiner dieser Männer unter - für ganz Europa erheben ; es war der Gegner ,die deutschen Linien zu berennen . Ueberall jedoch

ist ihnen bisher der Erfolg , versagt geblieben .
Er wird ihnen in den kommenden Wochen eben - Am Atlantik und am Mittelmeer hat deut¬
falls versagt bleiben , mögen sie nunmehr auch sche Technik die modernsten Befestigun
an anderen Abschnitten der langen Front harte gen unserer 3eit geschaffen . Der klare stra¬
Schlachten entfesseln. Es wird unabwendbar das tegische Plan , der die Unzahl von Geschüzen
Schicksal der Sowjets sein, daß sie an einem heute schweren und schwersten Kalibers , diese zahllosen
noch nicht zu bestimmenden Zeitpunkt sich ausge - Flafstellungen und Bunker , Panzergräben und
blutet haben, sollte sie nicht früher schon der Panzersperren, dieses dichte Gewirr von Draht¬
Sunger in die Knie treiben . Ihre Rüstungs - hindernissen und Minenfeldern , von MG- und
industrie scheint noch leistungsfähigzu sein ; denn Batständen entworfen hat, verdient nicht min¬
sonst tönnten sie die gewaltigen Materialver - der Bewunderung wie der Fleiß und die Tüch¬
Infte nicht tragen, die ihnen seit Wochen zuge- tigkeit, die Arbeit und der Einsay derer, die die
fügt werden. Aber ihnen wird es niemals ge- en Plan verwirklicht haben . Es sind die Män¬
lingen, sich Ersatz zu schaffen für die fruchtbaren ner ber T. , die Männer des Reichsar
Ackerflächen , die sie eingebüßt haben .

Wie die Sowjets zum Verbluten oder zum
Berhungern verurteilt sind, so wird auch die
Wunde der Anglo-Amerikaner , die ihnen auf
Sizilien geschlagen worden ist, ihr Blut weiter
verströmen lassen , wenn sie es wagen , zu einem
Schlag gegen Europa auszuholen . Etwaige
Schlachten auf unserem Kontinent werden so¬
lange an ihrem fostbaren Lebenssaft zehren, bis
wir eines Tages in der Lage sein werden , ver¬
nichtend zurückzuschlagen . Im Schuhe einer star¬
fen Wehrmacht , die bisher noch niemals besiegt
worden ist und für jeden Einsatz bereitsteht ,
werden wir unermüdlich für den Sieg schaffen ,
den uns keine Macht der Welt entreißen kann ,
wenn wir wie ein Mann allen Gefahren zum
Trok zueinanderstehen . die Zähne zusammenbei
hen , uns durch feinen Rückschlag entmutigen las¬

schätzt den Gegner , feiner nimmt ihn leicht . Aber
sie sind erfüllt von einer eistalten Ruhe und
einer souveränen Gelassenheit, denn sie wissen,daß noch stärker als der Feind ihr Wi II e ist,
ihn zu vernichten. Für sie heißt der Befehl : Ge=
rüstet, bereit sein, warten und wieder warten !

Wir standen auf den Dünenhügeln am Atlan¬
tit , am Strande des Mittelmeeres, sprachen mit
hohen Offizieren und einfachen schlichten Solda¬
ten, mit frischen unbekümmertenMännern, die
noch auf ihre Feuertaufe warten , und mit Män¬
nern, die höchste Tapferkeitsauszeichnungen tras
gen. Wir unterhielten uns mit deutschen In¬
genieuren und Rüstungsarbeitern, die tagaus,
Boot -Bunker bei fünstlichen Licht und in muffi¬
ger Luft rechnen müssen, bohren und schweißen ,
wir gingen durch die Wohnbunkerder Wehr
macht und durch die Baraden der Arbeitsdienst
männer, hielten die Ohren steif und die Augen
wach, und überall empfingen wir den gleichen
Eindruc : Nirgends blecherne Siegesphrasen
oder hohle Kraftmeierei , nirgends auch ein
Zweifeln oder Jammern . dafür aber überall ein

hat heute mit seinen weitreichenden Befestigun- Kraft , eine unzerstörbare Ruhe , eine unbeug¬
Der Wall am Atlantik und am Mittelmeer gesammelter Ernst , ein Besinnen auf die eigene

gen und vielgegliederten Sicherungen seine ſame Entschlossenheit und ein stärker Wille zum
höchste Abwehrkraft und volle Sieg . Diese Feststellung buchen wir als das be¬
Kampfstärke bereits erreicht . Und glückendste Ergebnis und als das erhebendste
trotzdem wird Tag und Nacht , unermüdlich und Erlebnis unserer Fahrt zum Atlantik und zum
ununterbrochen weitergearbeitet , gegraben und Mittelmeer .

unter ihrer Leitung schaffen und werken Tau¬
sende und aber Tausende ausländische Ar¬
beitskräfte, fleißig, diszipliniert und schon längst
durchbrungen von der Erkenntnis , daß der Wall
an der Westgrenze des Kontinents auch dem
Schuhe ihrer eigenen Heimat dient . Die schaf¬
fende Front Europas bekundet hier durch die
Tat , durch die Arbeit ihren Willen zum
Gieg .

fen und durchhalten , bis kommende furchtbare Amokläufer bereiten dem Bolschewismus den WegSchläge unsere Gegner zu Boden zwingen werden .
Wir haben in der Tat nach wie vor allen Grund ,
der Zukunft hoffend entgegenzusehen .

Führerglückwunsch an von Horthy

() Führerhauptquartier , 20. Auguft.
Der Führer hat dem Reichsverweser des

Königreichs Ungarn zum ungarischen National¬
feiertag mit einem in herzlichen Worten gehal¬
tenen Telegramm seine Glüdwünsche über¬
mittelt .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Führerhauptuartier , 20 . Auguft .

Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an Oberleutnant d . R. Kurt 3igen , Bat¬
teriechef in einer Sturmartillerie -Abteilung . Kurt
Ziten wurde als Sohn eines Kaufmanns in Lobbe¬
rich (Kreis Kempen -Krefeld, Gau Düsseldorf) ge¬
boren . Ritterkreuzträger Oberfeldwebel Otto Damm ,
Zugführer in einem Grenadier - Regiment , fand im
Often vor der Verleihung des Ritterkreuzes den Hel :
denbob . Otto Damm wurde 1914 als Sohn eines
Landwirts in Eschenhahn ( Untertaunus ) geboren .

Kurzmeldungen

T

() Die Bestimmungen über das Ghetauglichkeits¬
zeugnis in Frankreich wurden verschärft .

( Eine britische Militärmission traf in Washing
ton ein , um eine engere Zusammenarbeit Groß¬
britanniens mit den USA . im Kampf gegen Japan
herzustellen .

( Fortsegung von Seite 1 )

wenn man nicht doch bei dem zutreffenderen Ge¬
danken verharren will , daß durch solche agitato¬
rischen Krämpfe der gemeinsame bolichewistische
und dollarimperialistische Plan auf Errichtung
der jüdischen Weltherrschaft in den Bezirken
der Weltöffentlichkeit und auch im Bereich der
eigenen Völker verschleiert werden soll. Ganz
offen erörtern die agitatorischen Helfer Chur¬
chills heute den Gedanken, daß man durch die
Fortjehung des Bombenterrors gegenüber den
italienischen Städten dort dem Aufstand des
Mobs die Wege öffnen müsse , wobei es ganz
gleichgültig sei , ob dabei bolschemistische Kräfte
sich durchsehen würden , weil es jetzt nur noch
darauf ankomme , die Widerstandskraft des ita¬
lienischen Volkes zu zerbrechen . Nach uns die
Sintflut !" , das ist wirklich Amotläufertum und
politisches Verbrechertum in furchtbarster Ge¬
stalt . Man fann so etwas in Ursache und
Wirkung tatsächlich nur noch als eine Aus¬
geburt der Verzweiflung bewerten .

der wachsenden Unsicherheit im anglo - amerita¬
nischen Amoklauf erscheinen muß , wenn man

fundigen Illusion als lezten Ausweg aus dem
dort jetzt die Rückkehr zu einer solchen offen¬

Dilemma zwischen den Mühlsteinen sucht. Wir
find nach dieser Richtung hin nun auf das
Tollste gefaßt. Der Feind soll aber von vorn
herein wissen, daß alles, was nach dieser Rich¬
tung hin unternommen wird , an uns ab¬
laufen wird wie Wasser an einer geölten Ele¬
fantenhaut .

Ein Vorgeschmack von den Tollheiten , auf
die wir im angekündigten erneuerten Nerven¬
frieg gefaßt sein müssen, liefert die Propa
gandawelle , die die Gegner jetzt schon in
den Bereichen der neutralen Oeffentlichkeit
Europas entfesselt haben . Darüber entnehmen
wir einem aufschlußreichen Bericht unseres
Stockholmer H. -W. - Bertreters das folgende :

dessen Kriegführung das Schicksal des Kontis
nents solcherart zusammenschweißte und der das
und weisen Fügung ward.
mit ungewollt zum Werkzeug einer weitblickenden

Freiheit und Brot !" ist weder eine Eintags . .
parole , noch geht sie nur die Nation als Ganzes

an . Dieser Schlachtruf umfaßt zugleich die seelt¬
che, geistige und körperliche Existenz des einzel¬

nen. Darum ist dieser Krieg nicht eine Angele
genheit von Fürstenhäusern oder Machteliquen ,
auch nicht die , Sache eines politischen Systems,
das fallen könnte, ohne daß das Volk Schaden
nähme , sondern er ist in des Wortes elementar
einzelnen Deutschen. Verlören wir ihn und da¬
mit unser Anrecht auf Freiheit und Brot , so
perlören Millionen von Deutschen auf grau¬
Samste Weise ihr Leben ; und für die übrigen
Millionen samt den kommenden wäre das Da¬
sein nicht mehr lebenswert; sie würden zu hun¬
gernden Knechten.

ster Bedeutung eine Lebensfrage auch des

Die Entscheidung aber , die in diesem Kriege

für die Nation wie für den einzelnen fällt . gift
nicht nur heute und morgen ; sie formt für Jahr¬

3u gewaltig ist das Ringen , zu entschlossen sind

hunderte das Antlik der Welt und birgt in sich
das Schicksal für eine unabgrenzbare Zukunft .

die kämpfenden Mächte, zu unabwendbar ist die
Größe der Entscheidungen , als daß der Schicks
falsspruch dieses Krieges jemals wieder repas
riert werden könnte .

Diese Erkenntnis hat unser Handeln zu bes
stimmen . Unser persönlicher Kriegseinsatz muß
auch in den härtesten Stunden von dem Be
wußtsein getragen sein , daß wir an der Wende

unseres Schicksals zum Guten oder Bösen stehen .
Darum heißt der zehnte der zwölf Merkjäke der

Wir fämpfen um eine gerechte sozialistische
NSDAP . für den Parteigenossen im Kriege :

Ordnung, um Freiheit und Brot . Das ist
der heilige Schicksalskampf unseres Volkes für
die kommenden Jahrhunderte ."

in der schwedischen Presse, die früher nur selten
Nachrichten aus der Schwetz bezog, da die dor
tigen örtlichen Ereianisse im Norden natürlich
nur bedingt interessierten , die aber in den lek¬
ten sechs bis acht Wochen diese Art Einfuhr
aus der Schweiz so gesteigert hat , daß sogar das
Telegrammaterial aus London und den USA .
davon übertroffen wird .

Aus der angeblichen Herstellungsstätte
Schweiz wird alles geliefert , was man nur ha¬
ben will : Straßenschlachten , Demonstrationen ,
Regierungsstürze oder frisen , Militärdiktaturen
in Anmarsch , spontane " Voltserhebungen . Dans
fesfundgebungen für englisch -amerikanisch -low¬
fetische Menschheitsbefreier , neue Volksfronts
aründungen , 10 bis 20 Auslegungen über das
Schicksal angeblich verschwundener Politiker ,

Stimmungsberichte " und tiefgründige strategi¬
sche" Betrachtungen auf ganz weite Sicht . Alles
natürlich mit einer selbstverständlichen Nuance ,
nämlich deutschfeindlich , antiitalienisch
und antieuropäisch gefärbt , alles auf die Not¬
mendigkeit eines plutokratisch -sowjetischen Sy¬
stems abgestellt .

Aus der Schweiz werden neuerdings täg¬
lich nach Schweden schäzungsweise einige Ton¬
nen an fertigem , ,Neuigkeiten " - Material gelies

Dieser Verzweiflungszustand hat noch eine fert , samt und sonders amerikanischen Ur¬
legte Steigerung erfahren , seitdem man sich in sprungs , aber aus Bern , Zürich , der „ Schwei¬
England und in den Vereinigten Staaten mit zer Grenze " oder ähnlich datiert . Dieser
dem Gedanken vertraut machen muß , daß man schwungvolle Handel ermöglichst es den Englän¬
auch auf dem Wege des Massenmordes durch dern und Amerikanern , mit einer scheinbar
Bomben aus der Luff die Kampfmoral und die neutralen Ursprungsmarke die tollsten Fabe¬
Widerstandskraft des deutschen Volkes nicht leien in die Welt zu setzen , deren Abnahme in
brechen kann . Säße man nämlich drüben nicht den belieferten Ländern durch ein nicht minder
in der Verzweiflung , so fönnte man nicht noch gut aufgezogenes System gesichert ist. Zweifel

() Auf türkischem Gebiet in der Nähe der einmal auf den Gedanken verfallen sein , es los sind ganz enorme finanzielle Investierungen
bulgarischen Grenze sind von einem Sowjetlugzeug nochmals mit dem Nervenkrieg zu versuchen . in dieses Geschäft erfolgt , denn stellenweise
sechs Fallschirmagenten , durchweg bulgarische, in der Zur Bestätigung der Ankündigung , die im Zu- funktioniert die Unterbringung der Nachrich - katen an : Sie verraten durch gewisse kundige

Ein einziger Fehler haftet diefen Fabris

Sowjetunion lebende Emigranten, abgesetzt und sammenhang mit dem Treffen der britischen ten" so, als ob es sich um die Erzeugnisse einer Fachausdrücke, die überall auftauchen, den jüdi¬türkischen Behörden sofort interniert und amerikanischen Informationsminister er- Inseratenagentur handelte . Es werden täglich fchen Fleiß . der hier am Werke ist. Aber manchefolgte , und nach der ein Propaganda - Quadratmeter geduldigen Rotationspapiers
frieg ohne gleichen zur Zermürbung der mit dem offensichtlich gratis gelieferten Phan - Bezieher alauben wahrscheinlich, es handle sich
deutschen Widerstandskraft eingeleitet werden tafiestoff bedruckt , der eine entsprechende Berück- bei dem Mauscheln um einen besonders hoch ent¬
soll , hat jetzt der Bruder des amerikanischen sichtigung auch in den Sensationsüberschriften wickelten Dialekt der Schweiz.
Generals Eisenhower erklärt , daß von nun ab erhält und dem gutgläubigen Leser mit der gleierlag und Druck NS - Gauverlag Wefer .
in den feindlichen Ländern der Nervenkrieg mit chen Treuherzigkeit dargeboten wird , als ob es Ems GmbH Zweigniederlassuna Emden , zur Zeit

Beer .voller Gewalt , und zwar durch pausenloses sich um regelrechte Schweizer Erzeugnisse , sei es Verlagsleiter : Paul Friedrich Müller .

Trommelfeuer geführt werden soll . Wir aus der Milchbranche oder anderen Zweigen , Hauptschriftleiter : Menfo Folterts (im Wehrdienst ).
Stellvertreter : Friedrich Gain . Zur Beit gültig

können dazu nur sagen , daß es uns als Zeichen handelte . Besonders auffällig ist der Vorgang Anzeigen - Preisliste Nr . 21 .

bon ben
worden .

() Nach Berichten nordamerikanischer Agenturen
plant die USA.-Regierung für die nächste Beit einegroße interamerikanische Konferenz zur
Erörterung wirtschaftlicher Fragen . In englischen
Wirtschaftskreisen hat diese Nachricht Befürchtungen
hervorgerufen .

() Das oberste argentinische Bundesgericht
bestätigte eine Anordnung , wonach Kommunisten von
Cas . Einwanderung ausgeschlossen sind .

'
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am Sonntag wird der Rentner Heye

Mennen aus Schott 96 Jahre alt . , Wenn

Vom Autoschlosser zum Kunstmaler
er auch infolge eines Leidens seit mehreren Der Werdegang des Künstlers Johannes Bietz aus Leer - Das Bild der Mutter ebnet seinen Weg
Jahren bettlägerig ist , so erfreut er sich doch
noch eines beneidenswerten Humors .

Witwe Anna Fransen . geborene Schoon ,
zur Zeit wohnhaft in Leer , Heisfelder Straße
60 , bei ihrer Tochter , Witwe Engeline Folts ,
tann am 22 . August ihren 88. Geburtstag feiern .
Sie ist geistig und körperlich noch sehr frisch .

80 Jahre alt wird am 23 . August der frühere
Kirchendiener Frerich Buhr in Remel s .
Troh seines hohen Alters ist er noch sehr rüstig
und unternimmt noch lange Fußwege . Von den
vier noch lebenden Kindern werden drei seinen
Geburtstag mitfeiern , während ein Sohn sich
an der Ostfront befindet . Der Achtzigjährige
ist in Ostfriesland gut bekannt , zumal er 25
Jahre als Kutscher bei Hauptmann Lanzius
Beeninga auf Gut Stiefelkamp tätig war .

Von Ihering vor 125 Jahren geboren

() Am 22. August 1818 wurde Rudolf von
Thering in Aurich geboren . Seine Vorfah¬
ren sind dort als Regierungsbeamte ansässig ge¬
mesen .

-

Jhering habilitierte sich 1843 in Berlin als
Dozent des römischen Rechts , ging dann als o .
Professor nach Basel , lehrte in Kiel , Gie =
Ben , Wien und seit dem Jahre 1872 in Göt =
tingen , wo er 20 Jahre später starb . Es war
Thering gegeben , sein Wissens - und Erfahrungs¬
gut ungeheuer anschaulich darzustellen eine
Fähigkeit , die sich in seiner reichen Lehrtätigkeit
voll auszuwirken vermochte und durch die er
ungeheuer populär wurde . Sein Einfluß als
einer der bedeutendsten deutschen Juristen der
neueren Zeit auf die Rechtswissenschaft der
zweiten Hälfte des 19 . Jahrhunderts ist unge¬
fähr dem zu vergleichen , den Savigny ein halbes
Jahrhundert früher ausgeübt hat . Zu Savigny
freilich trat Shering vielfach in Gegensatz , spe =
ziell in seinen zahlreichen , Aufsehen und Wider¬
spruch erregenden Schriften zur Besizlehre .
Er hellte in seinem unvollendet gebliebenen
Hauptwerk „ Geist des römischen Rechts auf den
verschiedenen Stufen seiner Entwicklung " allge¬
mein psychologische Faktoren des römischen Volks¬
geistes auf , um in einem eigentlichen Aufspüren
der Gründe , die zur Entwicklung des römischen
Rechts und des Rechts im allgemeinen geführt
hatten , zu einer „ Naturlehre des Rechts " vorzu¬
stoßen . Durch das römische Recht über das rö¬
mische Recht hinaus " war der Leitjag der von
ihm ausgehenden Denkrichtung , die er in zahl¬
reichen Schriften festgelegt hat , von denen noch
als die wichtigsten die in den von ihm zusam¬
men mit Gerber gegründeten und herausgege
benen , ,Jahrbücher für die Dogmatit des heutigen
römischen und deutschen Privatrechts " erschiene¬
nen , sowie die kleine , ungeheures Aufsehen er¬
regende Schrift , ,Der Kampf ums Recht " genannt
seien .

() Drei Gewinne zu 100 000 RM . gezogen .
In der Freitag -Nachmittagsziehung der 5 .
Klasse der 9. Deutschen Reichslotterie fielen
drei Gewinne von je 100 000 RM . auf die
Nummer 151 978 .

otz . Paketlagergebühr fällt fort . Für Paket¬
sendungen , die nach dem 1. September 1943
bei den Aemtern und Amtsstellen der Deutschen
Reichspost eingehen , wird die Paketlagergebühr
für die Dauer des Krieges nicht mehr
erhoben werden .

() Gültigkeit der Urlaubermarken verlängert . Der
Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft
hat die Gültigkeit der grauen Urlauber farten
mit blauem Hoheitszeichen um drei Wochen bis
zum 12. September 1943 verlängert .
Diese Karten können somit noch über den ursprüng¬
lich vorgesehenen Ablauftermin vom 22. August 1943
hinaus zum Warenbezuge benutzt werden . Der 12.
September 1943 ist der letzte Tag , an dem auf Ab¬
schnitte der grauen Urlauberfarten Ware abgegeben
und bezogen werden kann .

Für bombengeschädigte Gaststätteninhaber. Um
die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen undzur Wiederherstellung ihrer Existenzgrundlage wer¬
den Gaststätteninhaber , die ihren Betrieb
durch Bombenschaden verloren haben ,
bisher stillgelegte oder neu eingerichtete Gaststätten¬
betriebe , unter Umständen auch in einer ande =
ren Gemeinde , übertragen . Der Reichsinnen :
minister und der Reichsfinanzminister haben die
der Erhebung einer Schanterlaubnissteuer abzusehen.
Land und Stadtkreise ersucht , in diesen Fällen von

Emden

otz . Dornenvoll

an

sind oft die Wege ,
die zu den Höhen
der Kunst führen ,
wie die Kulturge =
schichte unge =
zählten Beispielen
lehrt , mitunter sind
sie auch seltsam ver¬
schlungen . Wieder¬
um gibt es auch
Fälle , in denen
man fast ein schick =
falhaftes Walten
ahnen , möchte . So

geschah es bei einem unserer begabtesten ost¬
friesischen Maler , Johannes Biez in Leer .
Er wurde durch das Bild seiner Mut
ter der Berufung zum Künstler entgegenge¬
führt .

Johannes Bietz

Schon in früher Jugend er fann am 23 .
August den 30 . Geburtstag feiern bedeckte
Johannes Biez jedes erreichbare Blatt Papier
mit zeichnerischen Versuchen . Als indessen die
Frage der Berufswahl an ihn herantrat , ent¬
schied er sich , dem Beispiel eines Bruders fol¬
gend , für das Handwerk des Autoschlos =
sers . Mit Fleiß und Geschick beendete er die
Lehrzeit , sein Gesellenstück fand Anerkennung ,
er war auf dem Wege zu einem Spezialisten ,
ja , es gelangen ihm auch etliche kleine Erfin¬
dungen . Vielen hätten diese Erfolge genügt ;
allein die heimliche Liebe des jungen Mannes
gehörte dennoch der Kunst : in seinen Mußestun¬
den versuchte er sich ständig mit Zeichenstift ,
Pinsel und Palette . Bezeichnend mag sein , daß
Biez in einem Leerer Schaufenster einst ein
Bild erblickte , das ihn besonders berührte . Es
drängte ihn , es zu kopieren er nahm
die verkehrslosen Nachtstunden zu Hilfe , um
dieses Ziel zu erreichen .

Als dann im Jahre 1936 in Leer die
Braune Messe " veranstaltet wurde , die
auch eine Abteilung für künstlerisches Laien¬
schaffen brachte , stellte Biez ein Bild
seiner Mutter aus . Mit der innigen
Liebe des Sohnes hatte er ihre Züge festgehal =
ten , und siehe da , das Werk gelang . Es war
so hervorragend , daß es Aufsehen erweckte , als
eines der besten Bilder der Ausstellung aner¬
fannt wurde . Kreisleiter und Bürgermeister
Drescher selbst und mit ihm Landschaftsrat
Vissering setzten sich nun dafür ein , daß

Stadtverwaltung und Landschaft Stipendien das entjagungsreiche Leben der Menschen an
unseren Küsten hindeuten mag . Darüber hins
aus läßt sich die Weite des Meeres ahnen mit
seiner Erhabenheit und dem geheimnisvollen
Zauber , der den Ostfriesen seit Urzeiten in sei¬
nen Bann zieht

zur Ausbildung des talentierten jungen Künst¬
lers bewilligten , die den Besuch der Nordischen
Kunsthochschule in Bremen ( unter Leitung des
bekannten Professors Horn ) ermöglichten .
, ,Wie sich Verdienst und Glück verfetten
meint Goethe im Faust " . So wurde es hier
zum Ereignis auf dem unermüdlichen eige¬
nen Schaffen mochte der Segen der Mutter
ruhen

-

•

Der Weg war geebnet - aus dem geschickten
Handwerker wurde der Künstler , der sein hohes
Können in Leer , wie in Ostfriesland überhaupt
ausübte seiner Heimat , der er sich in herz¬
erfreuender Weise in der Tiefe seines Wesens
verbunden fühlt . Ihr gehört vor allem seine
Kunst mit ihr hält er Ostfrieslands Land
und Leute im Bilde fest . So war das jüngste
Werk von Johannes Biez vor kurzem in der
Buch- und Kunsthandlung von Leenders in Leer
zur Schau gestellt : Ein Seestück . Nordseewellen
treden zum Strand , an dem sich einsam eine
Fischerhütte , eine Windmühle erheben , indes
der Fischer sein braunes Segel mit nerviger
Faust durch die Brandung zwingt . Troh leben
diger Farbengebung breitet sich ein leiser Hauch
von Schmermut über Land und See , der auf

Landschaft an der ostfriesischen Küste

Millionen Hände arbeiten für die Nahrung
Der Gauleiter besucht ernährungswichtige Betriebe in Weser - Ems

| Das Eigenartige aber dieses Betriebes ist seine
dezentralisierte Form , die ihm in der heutigen
Zeit besonders zugute kommt . Weiter wurden
eine Fleischwarenfabrik , ein Kühlhaus , Vor¬
ratsläger für Obst , Gemüse und Wein und ein
großer Müllereibetrieb besichtigt .

Die Gebietsbereisung gab unserem Gauleiter
einen guten Ueberblick über den Arbeitswillen ,
die Arbeitsleistung und den gesunden Unterneh
mergeist unserer Ernährungswirtschaft , insbe¬
sondere aber auch über die Maßnahmen , die
überall getroffen sind , um die Güter luft¬
schußmäßig richtig zu sichern . Es ist
eine gewaltige Aufgabe , das deutsche Volk zu
ernähren und eine große Verantwortung liegt
auf dem Leiter der deutschen Ernährungswirt

Eines von vielen , was des Künstlers Hand
schuf , ist dieses Bild . Daß aber Heimatliebe
mit Kunstverständnis im Bunde in Leer eine
Statt haben , beweist , daß das neue Bild wie
seine Vorgänger alsbald einen Liebhaber fand .

Doch nicht nur die Landschaft hat es Biez
angetan auch dem nordischen Menschen gehört
seine Liebe . Wir fahen Bildnisse von seiner
Hand , die zu den besten gezählt werden dürfen .
Besonders fesselte uns ein Bild des alten
Kienau , des Vaters des unvergeßlichen „ Gorch
Fock" . In Schiffer - oder Lotsengewandung , mit
Südwester und Delmantel schaut Bater Kienau
mit dem zwingenden Blick scharfer Seemanns¬
augen auf den Beschauer . In das Antlig haben
Sturm - und Wogendrang , ein hartes aber
treues Leben auch , ihre Runen gezeichnet .

So dürfte die Zukunft ein reiches Schaffen
des Künstlers im Dienste der Musen in der
Liebe zur ostfriesischen Heimat in Aussichtstellen.

Carl Heerdegen

( Gemälde von J . Bietz )

möglichst zu stellen oder der Polizei so namhaft
zu machen , daß ihre Bestrafung erfolgen fann .

otz . Schöner musikalischer Erfolg . Mitglieder der
Konzertgemeinschaft blinder Künstler Norda
westdeutschlands , die sich gegenwärtig auf einer
Gastspielreise durch Ostfriesland befinden , gaben
gestern ein Stonzert in Brems Garten in Aurich.
Wie auch in den anderen Städten , hatten Erika
Beckert (Sopran ) , und
Arthur Burmeister (am flavier ) einen schönen

Hans Kagel ( Tenor )

musikalischen Erfolg .

Norden

: : Fast unglaublich erscheint es , daß 50 Mil
lionen Hände für die Ernährung tätig sein sol¬
len und doch , so ist es . Es sorgt ja nicht nur der
Bauer für die Nahrung ; ehe sie bei der Haus¬
frau auf den Tisch erscheinen kann , erfährt sie
vielmehr manche Umwandlung . Für die politi¬
sche Führung ist das Wissen um die ernährungs¬
wirtschaftlichen Dinge von großer Bedeutung .
Aus diesem Grunde besichtigt Gauleiter Paul
Wegener immer wieder ernährungswirt¬
schaftliche Betriebe des Gaues , um sich über die
damit verknüpften Besonderheiten zu unterrich¬
ten . So wurde in Begleitung des Landes
bauernführers eine unserer größten deut
schen Molkereigenossenschaften , die die Milch¬
versorgung einer großen deutschen Stadt sichert ,
besucht . Die Probleme der Milchversorgung erschaft , Staatssekretär Bade und seinen 25 Mil - Straße belegt . Die Ortsgruppe Norden¬
geben sich aus dem Standort von Erzeugung und
Verbrauch und aus der Eigenart des Rohstoffes
Milch selbst. Täglich fließt ein Milchstrom aus
vielen tausend Kühen zu den über hunderttau¬
send Haushaltungen der Stadt . Das alles muß
wie ein Uhrwert genau auf die Minute laufen .

Deutschen Arbeitsfront Kreisamtsleiter Teb
benhoff . - Wacker ist Teilnehmer des ersten
Weltkriges und war Angehöriger des Freikorps
Pfeffer .

otz . Lebensmittelfarten pünktlich abholen .

Bei der lezten Kartenausgabe haben insgesamt
415 Familien mit 852 Personen die Lebens¬
mittelfarten nicht abgeholt . Für
diese muß nun wieder ein besonderer Ausgabe :
termin angesetzt werden . Die Ausgabe wird

Montag von 9 bis 12 . 30 Uhr im Rat¬
haussa al sein . Diese besondere Ausgabe ,
die eine besondere Belastung für das Ernäh¬
rungsamt bedeutet , wäre vermieden , wenn die
Ausgabetermine innegehalten würden . Die

Ausgabe ist jetzt so, daß Ausgabetag und Aus¬
gabeort für jede Ortsgruppe festliegen . Der
Oberbürgermeister hat auf die Außenbezirke
weitestgehend Rücksicht genommen . Es darf
daher erwartet werden , daß in Zukunft die
Ausgabetermine innegehalten
werden .

lionen treuen Helfern und Helferinnen in Stadt
und Land . Sie liegt aber auch bei der politi¬
schen Führung unseres Gaues ; denn
all diese Dinge können im Gau nur gelingen,
wenn die rechte Menschenführung vorhanden ist
und jeder aus vollem Herzen heraus mitarbeitet .

der schweige und kämpfe und am Ende doch den
deutschen Sieg erringe , der den jahrhundertelan¬
gen deutschen Frieden begründen werde .

otz . Plagkonzert auf dem Stadtgarten . Am
Sonntag findet von 11 bis 12 Uhr wiederum

ein Plakkonzert auf dem Stadtgarten statt , das von
einem Musikkorps der Kriegsmarine ausgeführt wird .

otz . Obstdiebe gefaßt und angezeigt . Drei Bur :
schen drangen in die Obst gärten am Wall
ein und rissen das zum Teil noch unreise Obst von
den Bäumen . Ein Volksgenosse beobachtete dies und
benachrichtigte den Eigentümer. Dieser stellte einen
der Jungen und übergab ihn der Polizei . Die Täter
haben nach dem Feld - und Forstgesetz eine ſtrenge
Bestrafung zu erwarten .

Aurich
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Monatlich drei Theater vorführungen

otz . Die große Nachfrage nach Karten für
die Theater -Beranstaltungen , die ab September
an jedem 8. und 9. eines Monats in Emden
stattfinden . haben dazu geführt , daß laufend
eine dritte Vorstellung eingeschaltet
wird und zwar am feden 9. des Monats
nachmittags . Der Besuch dieser Vorstellung
unterliegt denselben Bedingungen wie bei den
Abendvorstellungen . Die Pläge werden gleich
bewertet . tosten 2. 50 RM . und werden verlost .
Grundsätzlich sollen alle zehn Vorstellungen vom
September 1943 bis Juni 1944 im Abonnement otz . 3wei Stunden Sonnenschein ." Unter

erworben werden , wofür die Plakmiete 25 RM .
diesem Stichwort stand ein Konzertabend , den

beträgt . Damit eine gerechte Einteilung ge = die NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " in

währleistet ist, wird erwartet . daß alle , die Brems Garten mit der Kapelle Alexander
Bier veranstaltete . Das ausverkaufte Hausschon Karten für die Abendvorstellungen bestellt dankte dem Orchester und den Solisten mithaben , aber ebensogut nachmittags gehen fön - otz . Der Soldat schweigt und fämpft . An reichem Beifall für die dargebotenen musikali¬men, die Spätveranstaltungen abends den Volks - einem Sprechabend , den die Ortsgruppe Baschen und gesanglichen Genüsse und bewies

genossen überlassen , die erst abends frei haben . renburg am Donnerstagabend veranstaltete , damit den vollen Erfolg des Abends .Bestellungen auf die Nachmittagsvorstellungen wurden von Kreisleiter Everwien und den
werden am Montag , dem 23. August , ab 15 Amtsträgern und Amtsträgerinnen der Orts¬ otz . Bockenschuhimpfung in Brems Garten .

Uhr in der KdF. -Dienststelle, Neutorstraße 4 gruppe eine Reihe wichtiger örtlicher Tagesan - Am 7. September finden die öffentlichen Bok¬bis 5 , entgegengenommen . gelegenheiten behandelt , unter anderen Bunker - tenschuhimpfungen für Erstimpflinge und Wie¬
in Brems

fragen , Arbeitseinsatz und Betreuung der Be- derimpflinge der Stadt Aurich
völkerung. Abschließend lenkte der Kreisleiter Garten statt .
über zu den übergeordneten Gesichtspunkten der
Kriegführung und wies auf die bedeutungsvolle
Schweigsamkeit des Führers , die den Feinden
bereits an die Nerven gehe , hin . Das deutsche
Volt , das sich einer vorbildlichen Haltung be¬
fleißige , wisse dies richtig einzuschäzen . Es lasse
sich durch feine Feindpropaganda beeinflussen ,
sondern tue schweigend seine Pflicht . Genau wie
der Soldat an der Front weit in Feindeslagd ,

otz. Bierzig Jahre im Dienst . Am Donners¬
tag fonnte Reichsbahn -Oberinspektor Wader
von hier auf eine vierzigjährige Dienstzeit zu
rückblicken. Der sehr geschätzte Beamte hat von
der Bike auf gedient und leitet unter schwieri¬
gen Verhältnissen seit Jahren das hiesige Bahn¬
betriebswerk . Dem Jubilar wurden zahlreiche
Ghrungen zuteil . Die Glückwünsche der Reichs
bahn -Direktion überbrachte Baurat Gra epel ,
für die Kreisleitung sprach Ortsgruppenleiter

tena und im Namen der Gefolgschaft und der

aus ihren

otz . Diensträume verlegt . Um die Wohnun

gen im Zuge der Wohnraumlenkung freizu =
machen , räumen auch die einzelnen Ortsgrups
pen ihre bisher irnegehabten Geschäftszimmer .
So ist die Ortsgruppe Norden -Ekel
bisherigen Räumen in der Kleinen Mühlens
straße ausgezogen und hat das Geschäftshaus

von Adelmann an der Adolf Hitlers

Markt wird nach Tjaden in der Hinden¬
burgstraße ziehen , während Norden -West¬
gaste ein geschlossenes Geschäftslokal
Straße der SA. beziehen wird.

,, Zum Leben verurteilt "

in der

otz . Das abenteuerliche Thema dieses Filmes ,
der in seinen Grundzügen zwischen einem guten
Kriminalstück und einer Liebeshandlung steht . ist

ausarbeitung der einzelnen seelischen Konflikte durch
nicht gerade neu , aber in der Beleuchtung und Her :

den ungarischen Regisseur André Rodriguez ge =
winnt er doch neue Ansichten und Vertiefungen , bie
uns ansprechen . Ein Ingenieur , der vor fünfzehn
Jahren die Kysine tötete , hat nach Verbüßung der
Strafe eine neue Stellung als Modezeichner in einem
großen Tertilwerk gefunden . Wenn er auch glaubt ,
daß nach Verbüßung der Kerferstrafe alles abgetan
sei, so erkennt ihn eines Tages doch ein Journalist
wieder und bezeichnet ihn als Mörder , worauf er
das eben neu gewonnene Glück mit der Tochter des
Tertilfabrikanten wieder aufgibt und nach Moroko
geht, um dort unterzutauchen . Und hier , fern der
Seimat , erfüllt sich sein Schicksal . Er findet dort
feine Tochter wieder , die er bei dem Tod seiner Frau
verloren hatte , gibt sich aber nicht zu erkennen , um den
Seelenfrieden des jungen Mädchens , das bei seinen ver
meintlichen Eltern lebt , nicht zu stören . Und nun weiß
er auch , wo er hingehört : an die Seite jener Frau , die
ihn trotz aller Widerstände nach wie vor liebt . Das
alles hat die behutsame Regie mit einer seltsamen ,
fast wirklichkeitsjerne , aber dennoch bildhaften
Atmosphäre umgeben , die dem Inhalt am besten
gerean wird . Deutiche Sprecher haben für eine gute
Verständigung gesorgt . (Norder Lichtspiele . )

Leer

Karl Hermann Brinkmann

otz . Musikalische Feierstunde in der Luther¬

firche. Eine musikalische Feierstunde findet am
Sonntagnachmittag in der Lutherkirche
statt . Als Gast wirkt dabei Herr Rudolf
Kirchner , Oldenburg , mit , ein Meister der

otz . Glasschäden durch Uebermut . In den Flöte und bester Kenner alter Musik , der den
letzten Tagen haben in verschiedenen Fällen musikalischen Kreisen Leers von einer früheren
junge Burschen Fensterscheiben an Scheu- Veranstaltung des „Orpheus " her in guter Ers
nen , Schuppen und Ställen aus Uebermut ein - innerung sein dürfte .
geworfen . In einer Zeit , wo ein Mangel an
Glasscheiben besteht und Handwerker nur
schwer zu bekommen sind , muß dem Unfug dieser
Halbftarten mit allem Nachdrud gesteuert wer
den . Die Einwohnerschaft ist gehalten , die Täter

otz . Bühren . Vom Roggen fuber geglite
ten . Gin landwirtschaftlicher Gehilfe
rutschte beim Roggeneinfahren vom Fuder . Er erlitt
schmere jchmerzhafte Brellungen an der Schulter und
mußte fich in ärztliche Behandlung begeben.



otz . Ein Säuglingspflegelehrgang beginnt . Am
Dienstag um 20 Uhr beginnt in der Mütter
fchule , Leer , Brummelburgstr . 11 , ein Säuglings
pflegelehrgang , der allen jungen Mädchen und
Frauen , besonders allen werdenden und jungen
Müttern , Gelegenheit bietet , sich in der Pflege und
Ernährung des Säuglings unterrichten zu lassen .
Die Anmeldungen können täglich in der Mütter
schule schriftlich oder mündlich erfolgen . Ruf 2961 .

ptz . Beim Hausreinigen Bein gebrochen . Eine
ältere Bolts genosiin glitt beim Haus¬
reinigen aus . Sie erlitt einen Unterschenkelbruch .

D

otz . Neermoor . Unter den stürzenden
Grabstein geraten . Ein zehnjähriges Mädchen war mit dem Saubermachen einer Grabstelle
beschäftigt, als plötzlich der schwere Grabstein um
stürzte . Das Kind geriet unter den Stein ! Auf das
Schreien des Mädchens Sinzueilende befreiten es
aus feiner unglücklichen Vage . Ein schwerer Ober¬
schenkelbruch machte eine Krankenhausbehandlungnotwendig .

Weener

. ,Hektor " ,
otz. Unsere vierbeinigen Helfer im Kriege., ,Karo " ,, , Lotti " , Bobbi " , Waldmann " ,

Wolf " und wie die Vertreter der Hundefamilie
alle heißen , hatten sich am Donnerstagmorgen auf
dem Union -Sportplay in Weener eingefunden , um
auf ihre Verwendungsmöglichkeit hin gemustert zu
werden . Es war ein interessantes Bild , einige hun¬dert Tiere aus der Stadt und den Orten der nähe¬
ren Umgebung gaben sich hier ein Stelldichein :
Rassige Schäferhunde , Jagdhunde , Ziehhunde , Dog¬
gen und die kleinen Terriers und Teckelhunde .
Hübsch aufmarschiert in Reih und Glied , an der
Leine geführt von ihren Besitzern , mußten fie die
Mutprobe auf ihre Brauchbarkeit für jeweilige
Zwecke bestehen und empfingen danach ihre Bewer :tungsnote . Gin auserlesener Teil wurde als Meldehunde vorgemerkt , andere als Schutzhunde , Sani¬
tätshunde , Bichhunde , Wachhunde oder als Blinden :
führerhunde eingereiht , während die übrigen mit
der Note , ,unbrauchbar " abziehen konnten .

otz . Fünfzig Aultionsbullen ausgesucht . Der Ver¬
ein Ostfriesischer Stammbiehzüchter führte am Don :
nerstag in 13 Vorführungsorten des Reiderlandes
die Auswahl von Bullen für die am 14. September
in Leer stattfindende Absatzveranstaltung durch , die
mit der Vorführung in Weener ihren Abschlußfand . Dank der guten Weideverhältnisse befandenfich die Tiere durchweg in guter Verfassung , so daß
insgesamt 50 Bullen für die Auktion in Leer aus =
gesetzt werden konnten .

Freiwillig zur

KRIEGSMARINE
Bewerber der Jahrgange 1926/27

for die Offiziers . Unteroffizlerlaufbahnen erhalten
Auskunft beim Wehrbezirkskommando

Der siebente Punkt

In fanatischem Glauben an den Sieg
Fachamtsleiter Körner vor der Gefolgschaft der Emder Stadtverwaltung

otz . Gestern sprach Reichsfachamtsleiter | Sieg unseres Volkes . Jeder , der im Dienste
Körner vom Fachamt Energie , Verkehr , Ver - | der Oeffentlichkeit steht , hat Vorbild zu
waltung in Emden im „ Tivoli " zu der Ge- sein , denn nach ihm wird das , was er ver¬
folgschaft der Stadtverwaltung . In tritt , beurteilt , sei es in der Verwaltung oder
packenden Worten deutete der Redner das große auf einem anderen Gebiete des Staatswesens .
Geschehen unserer Tage in seinen tiefen 3u - An Stellen , von denen aus Menschen zu füh¬
sammenhängen und mit seinen internationalen ren sind, gehören besondere Könner ; denn
Hintergründen und wies darüber hinaus dem Menschenführung ist die schwerste aller Aufga¬
deutschen Menschen die Aufgabe , in fanati - ben , die vor allem den Mut zur Verantwor¬
chem Glauben an den Führer und die tung erfordert . Wer von seinen Kameradendeutsche Kraft das Schicksal der Gegenwart zu Arbeit , Glauben , Kampf verlangt , der arbeite ,meistern und die Zukunft unseres Volkes zu be- glaube , kämpfe selbst härter und fanatischer ,gründen .

als das Volk unter der Propaganda der Geg- wir so unsere Aufgabe sehen und erfüllen , be¬
Er erinnerte an die Tage von 1918 , damit die Gefolgschaft ihm nacheifere ! Wenn

ner von draußen sowie der Verräter und füdi - wältigen wir das Maß der vor uns liegenden
schen Agitatoren von drinnen schwach würde . Arbeit . Es gibt für den Deutschen nur eines :
Der Glaube an die Versprechungen des USA . - In härtestem Einsatz und fanatischem Glauben

Das Weltjudentum stand , wurde übel gelohnt .
Präsidenten Wilson , hinter dem auch damals Adolf Hitler zu folgen !

Es war und ist der Jude , der hinter allem
steckt .

Es ist ein Weltkampf entbrannt , bei dem es
für uns um Sein oder Nichtsein geht . Ein Zu¬
rück gibt es nicht mehr . Darum hat ein jeder
an seinem Plat sich restlos einzusehen für den

Wittmund

Zunächst an den Ortsgruppenleiter wenden

wird der Bevölkerung mitgeteilt : Brauchst du
otz . Von der Kreisleitung der NSDAP .

Rat und Hilfe , so wende dich an die Partei .
Die Bevölkerung des Kreises macht hiervon
regen Gebrauch . Soldatenfrauen und auch an¬
dere Volksgenossen brauchen gerade in der
heutigen Zeit eine Stelle , bei der sie ihre An¬
liegen vorbringen können . Die Ortsgruppen =
leiter stehen allen Volksgenossen beratend

nach bestem Können geholfen . Vielfach wird
und helfend zur Seite . Da wo Not ist , wird

jedoch gleich die Kreisleitung aufgesucht , chne
vorher mit dem Ortsgruppenleiter Rücksprache
genommen zu haben . Die Bevölkerung tut gut
daran , in allen Fällen zunächst den Orts =
gruppenleiter aufzusuchen , um die¬
sem die Anliegen vorzutragen . In diesen Fällen
ist eine schnellere Erledigung gewährleistet , da
der Kreisleiter immer , ganz gleich , um was es
sich handelt , Rüdsprache beim Ortsgruppenleiter
hält . Dies ist erforderlich , da die Kreisleitung
ni die Verhältnisse einer jeden Familie im
Kreise genau terinen tann . Die Bolksgenossen
werden hiermit nochmals gebeten , zunächst den
Ortsgruppenleiter aufzusuchen , der dann er¬
forderlichenfalls die Angelegenheit dem Kreis¬
leiter zur Erledigung übergibt ."

otz . Vor einen Laftzug geraten . Auf der Land =
straße nach Jever geriet eine Ruh vor einen
Laftzug . Sie wurde so schwer angefahren , daß sie
auf der Straße liegen blieb . Der Lastzug geriet von
der Straße , tonnte aber vor dem Straßengraben zum
Halten gebracht werden , so daß weitere Schäden nicht
entstanden . Da auch dieser Unfall zweifellos auf das
Ausbrechen des Tieres aus der Weide zurückzufüh¬
ren ist , sei allen Vichbesitzern die Instandhaltung der
Umzäunungen . ihrer Ländereien immer wieder emp¬
fohlen .

obz . Fußgänger seid vorsichtig ! An der Ecke Nor
der Straße Kirchstraße wurde gestern
eine ältere Frau von einem Radfahrer angefah¬
ren und zu Fall gebracht . Außer einer leichten Ver¬
letzung am Kopf schien sie keinen weiteren Schaden
genommen zu haben . Infolge des Fehlens des Bür¬
gersteiges ereignen sich an dieser Ecke des öfteren
ähnliche Unfälle . Da die Radfahrer sich vorschrifts¬
mäßig scharf rechts halten müssen , tönnen Zusam =
menstöße nur durch die Fußgänger dadurch ausge =
schaltet werden , daß sie mit großer Vorsicht aus der
einen in die andere Straße einbiegen .

fontakt anbringen lassen , und wo auch sie sich
in der Wohnung aufhielt , stand der niedliche
Perlmutterapparat in Griffnähe .

Kurz nach jiebzehn Uhr schnarrte bei Ria
Manon das Perlmutterkästchen . Kaum hatte

fie die erſten Worte vernommen , als sich ihr
falsche Verbindung sein ," gab sie unwillig zu=
heiterer Blick verfinsterte . , „ Das muß eine

rück. Mir ist weder ein Dadel entlaufen , nochsuche ich einen . "

* Ein heiterer Roman von Finn *

9) Auf dem Rückmen über die Gerichtsgänge
erwiderte Alf die Grüße der Angestellten nur
mechanisch. Er grübelte und fombinierte . ImBade ist sie? Warum badet sie ausgerechnet
heute ?

Rrrr . . . rrrr . . . ! Wieder drückte RiaAus allen Richtungen strömten die Ant - Manon den schillernden C -Stab gegen das rei¬worten auf diese Frage herbei , harmlose , aber zende Ohr . Diesmal blizte es frostig in ihrenauch mit düsterem Verdacht beladene . Wenn , trogenden Augen auf . „ Lassen Sie mich gefäl¬so sagte er sich, Doktor Werner Brühl den light mit Ihrem Köter in Frieden . Ich ver¬Pfannkuchenscherz auf dem verliebten Gewis - bitte mir die Belästigung !"sen hat , woran ich gefühlsmäßig , , Dann dürfen
scheußlich diese unmeßbare Gefühlsmäßigkeit ! injerat alarmieren !" fam eine brummige Män¬

Ach, Sie die Mitwelt nicht mit einem Zeitungs¬
Also sagen wir woran ich auf Grund einer nerstimme von der anderen Seite . Ohne weishohen Wahrscheinlichkeit nicht mehr zweifle , so tere zurechtweisungen abzuwarten , stiek Riawird Doris meine Abwesenheit dazu benutzen, Manon den aufstöhnenden Hörer in die Ruhe¬ihn zu unterrichten , ihn gar - aufzusuchen . Es stellung zurüd .würde mich nicht wundern , wenn ich die heute
mit einem frischplombierten Zahn , einer Binde
um eine angeblich dice Bade oder sonst einem
Gebrechen wiedersähe , das eine zahnärztlicheHilfsmaßnahme erfennen läßt . Frauen lassenfich glatt den Weisheitszahn ziehen , um den
Mann dumm zu machen .

Zehn Minuten nach dem Schlüsselanruf be¬
trat Staatsanwalt Alf die Konditorei am
Ring , die in Gelbwasser Stadtruf genoß und
höchstwahrscheinlich als Geburtsstätte des in¬
friminierten Pfannkuchens in Frage fam .
3wei Ueberraschungen sollte Alf hier erleben,die beide seinen sachlichen Kahn quer vor dieBugwelle der Ereignisse stellten und ihn stark
ins Schwanken brachten .

Am frühen Nachmittag war die Schau¬
Spielerin Ria Manon vom Stadttheater Gelb¬
wasser von ihrer Herzbehandlung in Tauben¬
grund zurückgekehrt . Dottor Kräutlein mußte
ein wohltuendes Linderungsmittel gegen Herz¬
beschwerden angewandt haben ; das Strahlen
der Schauspielerin und ihre wolkenlose Stim¬
mung zeigten es an .

Es tam aber etwas dazwischen , was auch
biesen blankgeputzten Himmel mit drohenden
Wolfen überzog .

Für Ria Manon war das Telephon zu ei¬
nem unentbehrlichen Instrument geworden , das
fie wie ihren Spiegel stets in nächster Nähe
haben mußte . Im Schlafzimmer , am Schreib¬
tisch , neben dem Anfleideschrant , ja sogar im
Badezimmer überall hatte sie einen Sted¬

Oberbürgermeister Renten eröffnete und
beschloß den Appell und betonte die vorbildliche
Haltung der Emder Bevölkerung , die herzhaft
zugreife , wenn Not am Mann sei .

Nachmittags sprach Reichsfachamtsleiter
Körner in einem großen Betriebsappell der
Reichsbahn .

Der Sport am Wochenende
() Das Sommersportprogramm flingt allmählich

ab , und in der Reihe der an diesem August -Sonntag
vertretenen Sportarten gibt es bereits einige Lücken .

nimmt geradezu meisterschaftsartige Formen mit dem
Dafür lebt jedoch der Fußballbetrieb auf und

Hauptteil der ersten Schlußrunde um den Tichammer¬
Botal an . Im Handball gibt es in Lüdenscheid die
letzte Meisterschafts -Vorrunde der Frauen , in der
Leichtathletik den Schlußteil der zweiten Hauptrunde
zur Kriegs -Vereinsmeisterschaft und in den Sommer¬
spielen die Vorentscheidungen für Augsburg . Zahl¬
reiche Veranstaltungen haben auch die deutschen Rad¬
sportler wieder auf der Karte .

-

sind die Spiele der ersten Hauptrunde um den
Mittelpunkt des gesamten Sonntags - Programms

schammer Potal mit folgenden Begegnun¬
gen: FV . Saarbrücken Mülheimer SV . , Mülhaus

Wien , Kickers Offenbach
en 93 ViennaVFR . Mannheim , NSGT , Brür

Kickers Stuttgart , DMW .
Posen BfB . Königsberg , Schweinfurt 05 1. FE .
Nürnberg , Breslau 02 Tus . Lipine , Dresdner
SC . Borussia Fulda , BC . Ausgburg Bayern
München , Praga Warschau MSV . Brünn , Freund¬

Soldaten und Nüstungsarbeitern vervollständigen bie
schaftstreffen wie Hertha / BSC . Schalke 04 vor

Borde

-

-

Für die Zwischenrunde zur Deutschen
handballmeisterschaften der Frauen
stehen bisher sechs Teilnehmer fest , so daß nunmehr
nur noch zwei Mannschaften fehlen , und zwar der
Sieger der Begegnung Kieler TV . Bremer
Turngemeinde sowie die beste Mannschaft des
Vorrundenburniers in Büdenscheid , das am Sonntag
durchgeführt wird .

Die Leichtathleten bestreiten , soweit sie dies
noch nicht getan haben , die zweite Hauptrunde zur
Kriegs -Vereinsmeisterschaft . Darüber hinaus gibt es
im ganzen Reich kleinere Veranstaltungen , die teil¬

Bemerkenswert start tätig sind wieder die deutschen
weise gut besetzt sind , wie beispielsweise Stralsund .

Unter dem Hoheitsadler

Emden . SJ ., Stammannschaft Schießen 251 . Sonn¬
tag 9 Uhr Schüßenhof . Marinegef . 1/251 . Fuß¬
ballmannschaft heute 19 . 30 Uhr Bronsplay .
Sonntag 9. 30 Uhr gesamte Gefolgschaft Dienst¬
appell . DI ., Standort Emden . Alle DJ . - Führer
( ab Jungenschaftsführer ) heute 17 Uhr Sa - Sport - Radsportler . Nach mehrjähriger Pause werden
play . Fähnlein 251 , Fanfarenzug und Spiel - sogar in der Dortmunder Westfalenhalle wieder
ichar . Heute 15 Uhr mit gepußten Instrumenten Steherrennen veranstaltet , die mit Lohmann , Bautz ,
Appell bei der Einsschule . Fähnlein 5/251 . Weckerling , Schorn und Hoffmann eine gute Be¬Seute 15 Uhr Dienst beim Heim Gräfin -Anna - setzung gefunden haben . Bahnrennen sind weiter inStraße , Jungzug 1 Sportzeug mitbringen .

Aurich . Wehrmannschaft Wallinghausen . Sonntag Riesa und Erfurt vorgesehen , Straßenrennen in
9 Uhr Schießstand in Neu - Wallinghausen . HI ., Berlin , München , Düren , Chemnitz , Plauen usw .
Gefolgichaft 14/191 Schirum . Sonntag 9 Uhr neue In Potsdam , Erfurt , Frankfurt / M . und Hannover
Schule in Weene . D . , Fähnlein 1/191 lo - gelangen die Zwischenrunden zur Deutschen
rian Geyer " . Heute 15 Uhr bei der Stadtschule . Sommerspiel met sterfchaft zur Austra¬Die Jungzüge 1 und 2 15 - m . - Marsch für das gung . Hannover hat seine vierten Hermann -Löns -Ge¬DIL . , Jungzug 4 in Sportzeug .

Norden . Nähnlein 28/828. Heute 15 Uhr Bingelschule. dächtnisspiele auf dem Programm .
IM . -Gruppe Norden - Markt . Heute 15 Uhr Wieder Spielbetrieb auf dem BronsplatzParteihaus .

Leer . DJ . , Bann - Fanfarenzug 381 . Heute 15 Uhr otz Nach längerer Pause finden in Emben auf
mit Instrumenten . Führer vom Dienst : Ober - dem Bronsplake wieder mehrere Spiele der Mann¬
hordenführer Sanders . Flieger - H . 1/381 , 1. - schaften von Emder Turnverein / Kriegs =
Sandwerkliche Aubildungsstufen 1 und 2 Sonntag marine statt . Um 13 Uhr empfangen die Hand¬9 Uhr bei Heim . $ 3 . . Gefolefchaft 9/381 Flachs - baller die Elf des Luftwaffensportvereins Ahl¬meer Steenfelde . Sonntag 9 Uhr Sportplab horn und haben Gelegenheit , sich auf die kommen¬Steenfelderfeld .

Wittmund . Fähnlein 1/826 . Führermannschaft (vom den Gauklassenpunktspiele vorzubereiten . Anschlie¬
stellvertretenden Jungenführer an aufwärts ) heute Bend um 14 Uhr messen die Fußballer mit den spiel¬
15 Uhr Schulplab . starken Marinern aus Br ' a te die Kräfte in einem

Freundschaftsspiel . Auch die Emder Fußballer werden
wieder an den Punktspielen teilnehmen und benutzen
diese Begegnung als einen Prüfstein ihrer Spielstärke .

Großveranstaltung in Jever

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 11 - 11 . 30 : Eine

halbe Stunde hei Ludwig Siede . 12 . 35 - 12 . 45 : Der
Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Melodien „ Am lau¬
fenden Band " . 16 - 18 : Bunter Sonnabend - Nach =
mittag . 18 . 30 - 19 : Der Beitspiegel . 19. 15- 19. 30 :
Frontberichte . 20 . 20 - 21 . 30 : Musik
Laune . 21 . 30 - 22 : Bertraute Klänge aus Oper

zur guten
und Operette . 22 . 30 - 24 : Wochenaustlang mit
dem Deutschen Tanz - und Unterhaltungsorchester
und anderen .
onntag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 30 : Walther
Drwenski an der Orgel der Kaiser -Wilhelm¬
Gedächtniskirche Berlin . 9 - 10 : Unser Schatzfäst¬lein " . 11 . 30 - 12 . 30 : Buntes Konzert aus Oper ,Operette und Unterhaltung . 12 . 40 - 14 : Das Deut¬
sche Volkskonsert . 14 . 30 - 15 : Hellmut Hansen er
zählt Märchen . 15 - 16 : Musikalische Reisebilder .
16 - 18 : Feldpoft : Rundfunt " . 18 - 19 : Konzert
der Berliner Philharmoniker : Bach , Reger . Lei¬
tung : Erwien Fischer und Eugen Jochim . 19 - 20 :Eine Stunde Zeitgeschehen. 20. 20- 22 : Melodienfette aus Film und Operette .

Deutschlandsender : 10 . 10 - 11 : Vom großen Voter¬
Heimat am Dniepr " , eine Sendung von

Kriegsberichter Dr . Wolfgang Frobeil . 15 . 30 bis
15 . 55 : Klaviermusik und Lieder von Beethoven
und Schubert . 18 - 19 : Komponisten im Waffenrod . 20 . 15 - 21 . 10 : Musikalische Krstbarkeiten "( Solisten , Chor - , und Kammermusik ) . 21 . 10 - 22 :
Aus Bayreuth : Die Meistersinger von Nürn¬
berg " (3. Aft , veft viefe ) . Leitung : Wilhelmi Furt¬
wängler .

land .

otz . Der LS V. Jever veranstaltet am Sonns
abend und Sonntag ein großes Sportfest , auf dem

ball , Korbball und Faustball zum Austrag kommen .
besonders Leichtathletikwettkämpfe , Turniere in Fuß¬

unter den zahlreichen Teilnehmern sind auch eine
Reihe ostfriesischer Bereine vertreten . Aus Aurich
und Leer entsendet die Kriegsmarine ihre besten
Kräfte , bei den Frauen starten besonders auch die
Luftwaffen - und Marinehelferinnen . Der Ember
Turnverein nimmt neben einigen Leichtath =
letinnen mit zwei Korbballmannschaften und einer
Männer - Faustballmannschaft am Wettbewerb teil .
Weiter werden Wilhelmshaven , Oldenburg , Varel ,
Heidmühle und andere zahlreich vertreten fein und
dafür Sorge tragen , daß es zu einer Großveranstaltung in Jever kommen wird , auf der nur könner
zum Siege kommen werden .

Menno Ihlow (ETV . ) im Osten gefallen
otz . Im Kampfe gegen

der ausgezeichnete Halblinke des Ember Turnvereins
den Bolschewismus ließ

Menno Ih low nach mehrmaliger Verwundung
nunmehr sein Leben für Führer und Volk . Menno
Ihbow war nicht nur ein tüchtiger Sportler , sondern
auch ein vorbildlicher Kamerad .

im Bad , und Eva stand vor der Badezimmer - rosarote Duftträger blieb aber dort nur so
tür , um den Schlüsselbefehl des Gatten
überbringen .

zu

Bis in die Fingerspitzen fribbelte Ria Ma¬
non der Zorn . Entschlossen setzte sie sich an
den Schreibtisch und verfaßte auf süßduftendem
rosa Papier folgenden Brief :

weiß nicht , welche Absicht Sie mit Ihrem durch
Sehr geehrter Herr Staatsanwalt ! Ich

sichtigen Zahlenverstedspiel verfolgen . Auf je
den Fall handelt es sich um eine ebenso un¬
gezogene wie geschmacklose Art , die Bekannt¬schaft einer Dame machen zu wollen . EtwasBesseres hätte Ihnen als Staatsanwalt schon
einfallen können , als dieser lästige Klingelspef¬tafel . Unter den obwaltenden Umständen er¬

zustellen und mich nicht mehr zu belästigen .
suche ich Sie , Ihre weiteren Bemühungen ein¬

Ria Manon , Schauspielerin ."

gen :

Kuppe ihres fleinen Fingers an der Zunge ,
Nach alter Gewohnheit befeuchtete sie die

Wie verhert schien das Telephon . Es war , als betupfen und sie mit dem Handballen festzu
Aber nur kurze Zeit blieb sie unbehelligt . um die äußerste Spize der Umschlagklappe zu

hätten sich sämtliche Dackelbesiger von Gelb- drücken. Das Hausmädchen mußte den Brief
wasser verschworen, unter Doktor Kräutleins fofort zur Wohnung des Staatsanwalts brin¬
Balsamtropfen gärendes Gift zu träufeln . Bei der Uebergabe verfügte die Schauspie =Ria Manon geriet langsam in Wut . Ihre lerin : „ Durch den Schlitz stecken. Sollte noch ein¬
sonst so seidenweiche Stimme wurde rauher mal ein telefonischer Dackel auftauchen, so sagen
schließlich in den unermüdlichen Hundereigen :

und rauher . Im höchsten Diskant rief sie Gie , Staatsanwalt Alf , Nummer 5064, sei zu¬
Welche Nummer steht denn im Inserat ?"

ständig ."

,,5964 " . Ein Blick in den Anzeiger für
Gelbwasser und Umgegend brachte Bestätigung .Tatsächlich, das war ihr Anschluß. Hier lag ein
schlechter Scherz oder ein Druckfehler oder sonst¬was vor .

Die entrüstete Schauspielerin rief den An¬
zeiger für Gelbwasser und Umgegend an .
Irrtum ? Aber nein, im Manuskript stehe ganzdeutlich die aufgestempelte Telephonnummer
5964. 3st dort Frau Staatsanwalt Alf ?"
fragte bie Angestellte des Gelbwasser An¬
zeigers .

Ria Manon brach das Gespräch ab . Was
fte erfahren wollte , wußte sie jetzt . Im Tele¬
phonbuch fand sie hinter der Anschrift des
Staatsanwalts Alf die Anschlußnummer 5064.
Ein Druckfehler lag also nicht vor . Der Staats¬
anwalt hatte sich ihrer Nummer bedient , um

Ja , warum denn nur ? Welche Absichten
hatte dieser verheiratete Mann ?

Kurz entschlossen wählte die empörte
Künstlerin , die Nummer 5064 . Sie wartete ver¬
geblich auf Verbindung , denn Frau Alf saß

Nach dem Anruf bei Doktor Brühl fühlte
sichFrau Doris Alf wie in kochendes Del ge¬
merten . In welche frause Sache ließ sie sich da
taucht . Ihr Herz klopfte , ihre Schläfen häm¬

erläutern , ohne Harry bloßzustellen? Satte sie
ein ? Wie sollte sie Doktor Brühl den Fall

Bitte um Pfannkuchen-Verschwiegenheit nicht
es nicht schon getan ? Mußte Brühl aus ihrer

entnehmen , daß in der staatsanwaltlichen Ehe
nicht alles stimmte ?

Um ihre jagenden Pulse zu bändigen , hatte
Frau Doris ein fühles Bad genommen . Sie
hätte das Wassergeld sparen fönnen , wäre der
rosarote Duftbrief der Schauspielerin Ria Ma¬
non ein halbes Stündchen früher durch den Tür¬
spalt gefallen .

„ Für Herrn Staatsanwalt " , sagte Eva mit
einer so boshaften Betonung des Herrn " , daß
Frau Doris verwundert vom Frisierspiegel auf :
schaute .

geblümte Ausziehplatte des Frisiertisches . Der |
Sie legte den Brief scheinbar achtlos auf die

lange liegen , bis Eva das Zimmer verlassen
hatte . Dann vollzog Frau Doris mit ihm Sicht¬
und Geruchprüfungen , wie sie das Hausmädchen
vorher an der Wohnungstür vorgenommen
hatte. Frau Doris ging noch weiter. Sie ent
deckte , daß es nur eines geringfügigen Anlupfens

geheimnis bloßzulegen.
der Verschlußklappe bedurfte , um das Briefs

chen und klemmte versuchsweise ihre Nagelfeile
Sie ließ den Brief eine Kreuzbiegung ma¬

in den aufbauchenden Spalt . Klack ! machte dasPapier . Ein leiser Schreck plopfte an Doris '
Herz. Ob Harry etwas merkt? Ausgeschlossen
bei dieser winzigen Klebestelle .

für sie seit jeher unantastbar . Aber hatte er
delt . Die verbrieften Rechte des Gatten waren

Vielleicht hätte Doris früher anders gehan¬

flirrt ?

nicht heute wieder wie ein Kriminalbeamter
vor ihr gestanden und mit den Handschellen ge¬

zahlenversteckspiel
Frau Doris entfaltete den Brief und las .

die Bekanntschaft einer
Dame - weitere Bemühungen einstellen - nicht
mehr zu belästigen ! Deutlicher ging ' s nicht !
Ihr Herzschlag stockte .

gesessen haben , ohne die Augen von diesen steilen ,
Zwei , drei , vier Minuten mochte sie so da

stolzen, anmaßenden Schriftzeichen zu wenden.
Jetzt hob sie den Kopf. Sie sah ihr Spiegelbild ,
gewahrte , daß dieses Bild lächelte , nicht weh
mütig , sondern fast tatenlustig .

Sarry und Fräulein Manon ? Albern ,

lächerlich! Der Beweis war zwar alarmierend,
Doris eben nur ein Stück Papier . Ihr Gefühl
aber dieses Stück rofarotes Papier blieb für

füchtig, unausstehlich in seiner Psychose feint,
sprach anders . Mochte Harry auch noch so eifers

schütterlich war das nur auf Gefühl aufgebaute
frumme Wege ging er nicht , niemals ! So uner¬

Bertrauen der Frau .
Was nun ? Sibylle fragen ? Ja !
Doris versuchte es zwei , dreimal . Keine

Verbindung war zu bekommen .

Brief zu und legte ihn auf Sarrys Schreibtisch
Säuberlich flebte sie schließlich den rosaroten

neben das vergessene Schlüsselbund .
Im Schlafzimmer suchte sie vergeblich nach

einem Haartuff . Die beim Durchkämmen der
Frisur gelockerten Haare pflegte sie um den
Finger zu spiralen und in eine flaches Silber¬
schälchen zu legen . Nun . der Staubsauger würde
die Haarlocke schon wieder aufstöbern .

( Fortsetzung folgt )



Minen im Netz . . . /Von Arnold Beirich
otz . Tag für Tag laufen Fischerflotten aus , Als wir anderntags über einem ganz an

auf dem Acer des Meeres zu ernten . Tag für deren Fischgrund das verbliebene neue Rez an¬Tag bringen Kutter und Dampfer ihre Fänge sezten , gerieten wir auf steinigen Grund , fin¬zu Markt , rollen Spezialwagen mit Seefischen gen tonnenschwere Blöcke und zerfekten auchdurch die Lande . Kann der stark gestiegenen dieses Netz. Die Reise wurde noch schlechterNachfrage während des Krieges auch nicht so als die vorherige , denn Unkosten und Schädenentsprochen werden , wie der einzelne es wün - | überwogen den Nugen bei weitem .schen möchte , ist die Versorgung mit Fischen Glück mit Minen . . .doch ein Faktor der Ernährung , der nicht hoch
genug einzuschägen ist . Nicht hoch genug ein¬
zuschätzen ist aber auch die Arbeit der Fischer .
Sie war schon immer opferreicher Dienst , und
sie ist es heute mehr denn je. Wenn neben dem
Soldaten auf jemand das Wort zutrifft : „ Und
seht ihr nicht das Leben ein , nie wird euch das
Leben gewonnen sein so ist es mit in
erster Linie der Seefischer. Immerzu segt erGut und Blut aufs Spiel , der See ihre Schäßezu entreißen . Nicht immer jedoch läßt sie sich
ihren Reichtum abringen . Oft stellt sie selbst
ihre Fallen oder schlägt zurück. Und der Fi¬
scher kann von Glüd sagen , wenn er dann nur
fachlichen Schaden leidet . Zu den natürlichen
Gefahren des Berufes aber kommen heute die
des Krieges .
Die Netze verloren . . .

Wir hatten eine Reise schlechten Ertrages
hinter uns und fuhren auf neuen Fang . Wir
brannten darauf , die Ergebnislosigkeit aus :
zugleichen . Es sollte uns nicht ankommen auf
große Mühe , und auch an Ausrüstungskosten
war nicht gespart worden . Der Schiffer hatte
die beiden Neze , die ihm zu alt schienen , ab =
gestoßen und neue gekauft . Wir luden sechzig
Zentner Eis statt wie sonst nur vierzig und
nahmen auch mehr Brennstoff mit , um nötigen¬

Andere Fälle hätten tragisch ausgehen fön¬
nen , wenn das Schicksal gewollt hätte . So
passierte es dem Kutter "Mar " , ( daß er eine
Mine fischte. Plöhlich tat es einen furchtbaren
Schlag . Hundertfünfzig Meter hinter dem

Schiff wälzte sich eine Wassersäule gen Sim
mel . Dem Schiff geschah nichts . Aber das

glaubte, nichts sei davon übrig . Doch siehe!
Netz . . . ! Fluchend wurde es gehient . Jeder

Nur ein Drahtseil war zerrissen, und im Steertwimmelte es von Fischen! Sie wurden glück¬
lich geborgen . Lachend erzählte es der Schif
fer und pries sein Nez , das ein wahres Glüds¬
net jei ; denn er habe damit , so alt es sei und
so oft er schon ans Unglück damit streifte , im¬
mer besondere Erfolge erzielt .

دوو

Ein andermal geschah es , daß der Kutter
, ,Frieda " in furzem Abstand hinter dem Kutter

Möwe " herfuhr . Die Möwe setzte ihr Net
aus . Kaum war es in gehöriger Entfernung ,
gab es eine Explosion . Mitten zwischen den
beiden Schiffer schoß das Wasser empor . Beide
Kutter spürten den Schlag der Mine . Die

Möwe " tat förmlich einen Sprung aus dem
Wasser und wurde voraus , die „ Frieda " aber
rüdwärts geworfen . Beide Schiffe blieben uns
versehrt . Nur vom Neg der Möwe " fand sich
feine Spur mehr .
Für ein Netz ein - Flugzeug

dies : Sein Netz fiel einer Minenexplosion zum
Dem Kutter " Anna " dagegen begegnete

Opfer. Da auch hier weder Schiff noch Mann¬
schaft Schaden litten , wurde das Reservene
angeschlagen und im selben Revier weiter
gefischt . Die faltblütigen Männer sagten sich.
fo viele abgetriebene Minen gebe es nicht , daß
es gleich wieder knallen werde . Nach dem
neuen Trec aber hatten sie neben vielen Fi¬
schen die Leiche eines britischen Piloten im
Nez . Er trug einen wasserdicht verschlossenen
Gummibeutel mit noch unverdorbenem Pro¬

englischen Pfunden bei sich. Als dann aber
viant und einen größeren Geldbetrag in

das Netz wieder ausgesetzt wurde, hatte es. Un¬ter Fluchen und Mühen wurde es dennoch zu
Tage gebracht . Und nun zeigte sich : Man hatte
das zum Piloten gehörende Flugzeug gefischt ,
vollkommen zerschossen, eines der vielen
Opfer deutscher Abwehr

*

-

Zahllos sind die Geschehnisse dieser Art .
Nicht immer gehen sie so glücklich aus wie diese .
Was die deutschen Hochseefischer leisten und
opfern in ihrem täglichen Einsatz , in dem es
stets um Gut und Blut geht , das wird einmal
in der Kriegsgeschichte verzeichnet werden als

leuchtendes Beispiel stillen Heldentums

Die Stunde eilt / Von Herbert Erich Buhl
falls länger draußen bleiben zu können über mer wieder aufs neue waren die Hansen ge¬

otz . Von Jahrhundert zu Jahrhundert , im¬
den Fischgründen der Nordsee .

So vorbereitet , begannen wir . Das Glückwungen , sich mit Königen von Dänemark zu
schien hold . Gleich nach dem ersten Tred über kleinen Sniffen und Barsen zogen sie immer

messen . Mit starken Roggen und mit vielen
dem Meeresboden hienten wir eine Last empor , wieder hinaus auf die hohe See , im eisernendaß wir das Nez kaum reißen konnten . Wie - Würfelspiel das Ostmeer zu teilen . Stolz stan¬der setzten wir es aus, begannen die Fische zu den die Hauptleute der Hanse am hohen Bordschlachten und auf Eis zu lagern . Nach zwei ihrer Schiffe und segelten gegen den Feind .Stunden , als wir wieder hierten , lag noch die
Hälfte der Fische an Deck. Was verschlug ' s ?!Mochten wir nach den weiteren Zügen auchknietief durch Fische waten und, wie so oft,wieder nicht zu Essen und Ruhe kommen , wir
wollten das Glück nutzen. Je mehr Fische, desto
höher der Lohn, denn der Verdienst geht nachProzenten . .

Wir hierten . Der Motor wand die Tros¬sen auf , daran das Netz an die hundertfünfzig
Meter hinter uns über den Meeresgrund glitt .
Wir hörten es am schwerfälligen Klingen der
Motorwinde : das mußte mächtige Last sein !
Doch was war das ! Wir zogen ja gar nicht
das Nez ! Das Netz zog uns . . . ! Das Schiff
lag wie vor Anker und hievte sich an den festen
Punkt heran , das Netz drunten hatte !
Verdammt , das hatte uns gefehlt ! Wie oft
hatten wir hier gefischt und nichts bemerkt von
einem Hindernis ! Wir manövrierten im
Kreise . Wir versuchten dies und das . Stunden¬
lang rissen wir mit aller Gewalt unserer fünf¬
zig PS . , wir tamen nicht los . Die Zeit ver¬
ging . Nuzlos verpuffte das Gasöl , und das
Eis schmolz zusammen .

-

-

-

-

|

wird, ihn zu hören, bis der Vater Zeit finden
und schweigend , bis es dem Ratsmann gefallen

wird , den Bericht von seines Sohnes Tod ent¬
gegenzunehmen .

Geine Augen blickten starr in die Leere , als er
Kein Wort hat der Ratsherr gesprochen .

langsam das Rathaus verließ , sein Heim aufzusuchen . Nun sitzt er vor dem aufgeschlagenen
Buch seines Geschlechtes .Bis nach Lübeck und Wismar dringt der seiner Hand , als führe ein Sturm über sie hin .

Die Feder zittert in

Donner der Geschütze. Die ganze Küste halltvon dem Echo der Schlacht wider . Mit eiser : Hermann Rodde seines Sohnes
Kein Laut unterbricht die Stille , in der

nem Gesicht geht der Ratsmann Hermann Langsam, zitternd malt die Feder die inhalt¬Rodbe zum Höhen läbischen Hause . Das Alter
Tod erlebt .

will seine Gestalt beugen. Er aber , ein Bür - Schweren Worte : „Anno 1427 da die Sanje die
ger des hohen Lübed, kann sich nicht beugen, Schlacht im Norsund gegen den Dänen schlug,
hat es nie gekonnt, zu schwänzeln und zu schar der lübische Hauptmann Nikolaus Rodde. Dem

fiel , nachdem er eine Barse genommen hatte ,
wenzeln , wie sie an den Höfen der Fürsten Gott genade in seiner ewigen Güte . Er wartun . Aufrecht und gerade schreitet der Greis der lezte seines Geschlechtes . Hora ruit . "dahin , und wenn sich vor ihm die Kappen lüf¬
ten , dankt dem Grüßenden ein unmerkliches
Niden des Kopfes . Denn Herr Hermann Rodde
ist nicht nur einem alten Patriziergeschlecht
entstammt , er ist auch ein Ratsmann der Stadt ,
einer von denen , die berechtigt sind , die Anrede
eines Herrn von Lübeck für sich in Anspruch zu
nehmen .

Der Ratsmann Hermann Rodde sitzt im
Rathaus zu Lübeck hinter seinen Bergamenten .
Für den Staat , dem er den schweren Eid lei¬
stete , schafft der Greis . Er achtet nicht der
Schwäche des kränkelnden Leibes , er denkt nichtdaran , daß sein Sohn , das letzte Reis vomStamm der Rodde , draußen auf dem Bord des
Orlogichiffes steht und den Feind ansteuert . Erarbeitet nicht für sich, er hat keine Zeit, an
das eigene Leben , an sein Hab und Gut zu
denken . Er denkt und arbeitet für alle .

Er schaut nicht auf , als ein Gewappneter
flirrend eintritt . Er arbeitet ruhig weiter ,
zieht mit dem Kiel sorgsam Buchstaben um
Buchstaben . Und der Bote verharrt stumm

Die Entenjagd

Böse Gedanken frochen uns an . Wenn eine
Mine dabei wäre ! Doch Unsinn , bie müßte
ja längst hinter uns explodiert sein durch un¬
fer wütendes Rucken ! Wir zerrten weiter . Die
Sonne neigte sich . Was sollten wir tun ? Die
Trossen tappen , das ganze kostbare Geschirr
preisgeben ? Ein Nez hatten wir in Reserve ,
Trossen und was dazu gehört aber nicht . Wir
müßten umfehren . Also wieder mit schlechtem
Ergebnis zu Markt .. . . Wir dachten nicht

bran ! Berbissen kurvten und rüttelten wir wet Förster Schlamms Jagdgeschichtenter , und endlich gegen Abend - kamen wir
frei

Das teure Nez war zerfetzt . Nur der
Steert , das sackartige Ende , darin der Fangsich sammelt , war weniger kaputt . Noch beim
Hieven waren viele Fische darin , aber wir be¬
famen sie nicht . Che wir den Steert fassen
fonnten , waren sie entkommen. An den An¬hängseln in den Netfeßen erkannten wir : drun¬
ten lag ein Schiffswrad, an dem wir hängen
geblieben waren . Aehnliches passiert heute
häufiger als man glauben mag . Der Fischer
nimmt es in Kauf . Die guten Fänge müssen
die schlechten und die Schäden wettmachen . Er
ist schon zufrieden , wenn der nächste Tag fein
Unglück bringt. Aber es gibt ein Gesez der
Serie , und es gibt Bechsträhnen . . .

-

De

otz. Als ich noch oben im Lauenburger Kreiseotz. Als ich noch oben im Lauenburger Kreise
Förster in Seidlik war, hatte der Forstmeister
mal bei mir Entenjagd anberaumt und alle
seine Freunde dazu eingeladen . Wir waren unser
zwölf Schützen und hatten wohl ein halbes
Dugend Hunde mit. Als wir an die erste Blotte
im Walde kamen, nig ! Die zweite Blotte auchleer ! Auf der dritten , großen, das war die letzte
und sonst immer die beste, auch nicht eine Feder !

Na " , sagt der Forstmeister , meine Herren ,
wenn nun mal feine Enten da sind , dann wollen
wir lieber zu mir nach Hause gehen und früh¬
stücken. Wir können den Weg abkürzen und gleichquerbeet hier durch die Stangen gehen ." Das

Polizeibericht / Van Pieter Jakobs
otz. Kneljes Sühwold hett neet immer bi de

Polizei west. He was egentlief Anstrieker , un dat
wull he ook blieven . He verdeende gaud , wiel he
sien Arbeit ook gaud maut , un sowat hebben de
Lüü glief herut , se haalden hum alltied weer .
Man nu was Krieg , un dat Wittjen un Pinseln
was neet mehr so nödig . Un wenn he ook erst
recht verbreedelt west was , dat he sien Farve¬
potten nu staan laten muß , he sagg doch bold in ,

dat in sückse Tieden elker dar sien Plicht dauhn
mutt , war he am nödigsten brukt word .

richtig un gaud . Weertsmann Rewerts sette nett
eene up de Straat , de tauvööl Jenever hat harr .
As Rewerts hum neet mehr geven , wull , was
de Keerl de Kopp düll worrn , un he harr hum
de Stauhlen un Beerglasen an de Kopp hauen
wullt . Sowat fann süd ja geen Minske beeden
laaten , un darum harr he de dune Keerl vöör
de Döre sett .

Na , dann koom man mit , Brörmanntje " , sä
Kneljes, kannst bi uns utslapen." Man dar

Kneljes mauf nu in sien neie Uniform he was neet duun , he wull na Huus , un darbi
wull de dune Keerl nicks van weeten . He meende ,

Dienst. So stur harr hat da ja neet, he stappde funn he neet up sien Beenen stahn. Ja ", sä
dör de Straten un paßde up, dat de Dögeneeten Knelies , un packde hum an de Arm ,, ,dat seggen
neet overhand nammen . Wenn een mit sien Rad se alle , wenn' t sowiet is ." Man de Keerl , de
up de Pad fahren dä , of he wull gau darmit wall ' n Schipper wesen funn , wull neet . He flaug
na de verkehrde Siet dör een Eenbahnstraate um süd tau , beschimpte de gemeene Weertsmannjagen , denn gaff Kneljes ' n gebührenpflichtige un harr Knelses up 'n Haar een an de Hals ge¬Verwarnung . " Un dar harr he ja neet vööl ven . Dat gung ja nu tau wiet . Du Smeerlapp ",Schrieferee mit . Slimmer waß 't , wenn dar mal fä Kneljes , dat is ja „Widerstand gegen diewat geböhren dä , war he ' n Bericht van maken Staatsgewalt " , nu fummst aber mit !“muß , dann harren se Wark up' t Revier , dat se
dar flauk ut murrn , un mennigmal hebben se Man de Keerl fwamm noch neet mit . Se

dreide Kneljes sien Achterdeel tau un sä : „ Du
fannst mi . Dat . kunn Kneljes neet
up süd sitten laten . Mit ' n paar Greepen harr
he de besopen Keerl un namm hum mit .

sück de Buuk hollen vöör Lachen .
Dat was up ' n tufterge , dunkel Abend , as

Kneljes weer unnerwegs was . He was mismau¬
dig , dat he hier bi Regen un Rött herumswalken
muß und meende , bi so ' n Weer geböhrde doch De anner Mörgen satt de Kummissar over
jefer nids . De Lüü , de quad dauhn wullen , sat - Kneljes sien Bericht tau lachen . Dar funn man
ten doch seker al in Huus . Man as he nett um lesen , mau dat alle taugahn was , wau de Keerl
de Haut in een van de smalle Straten fwamm , um fück tauslahn un hum unnerwegs noch be¬
hörde he ' n paar Mannlüü mitnanner schellen , schimpt harr . Un dann stunn dar : Als ich ihn
un mit een Slag wurr hum beter tau Maud . aufforderte , mitzukommen , rief er : „ Du kannst
Hier up an , dogg he , dat sall wall bi de Swarte mi . . und als dies geschehen war ,
Walfiß " wesen , daar is seker eene besopen . Un habe ich ihn verhaftet .

Zusammengefunken hockt der Greis vor dem
Pergament . Sora ruit ! Die Stunde eilt da¬
von , hat er in sein Geschlechterbuch geschrieben .
Die Stunde , das Leben , das Geschlecht. Laut
los zucken seine Schultern wie im Krampf . Die
Stunde eilt ! Man muß sie nügen !

Jäh richtet er sich auf . Breitet die Hände
ſegnend über das Buch , aus dem das Vermächt¬
nis des Toten zu ihm sprach. Legt es sorgsam
in die Truhe und geht an sein Werk .

Jahraus , jahrein waltet der Hochbetagte
seines Amtes . Bis ihm ein Größerer einesTages die Feder aus der Hand nimmt . Sie
tragen Herrn Hermann Rodde , feierlich zum
Grabe , in das jein zerspellter Wappenschild
hinabsintt. Auf seinen Grabstein aber setztensie das Wort , das seinem Leben Inhalt gab :
Hora ruit . Die Stunde eilt davon . Nüze sie,
nicht für dich, sondern für die Gemeinschaft , für
die sie dir gegeben ward .

Und die Glocken der Marienkirche läuten ihr
ewiges Lied von Hanseleben und Hansetreue .

war jo ein Kiefernstangenholz von fünfzig Jahso
ren mit folossal vielem Blaubeerkraut , und
Beeren saßen dran , daß alles ganz schwarz war .
Na , das ganze Rudel Schüßen zog nun breitwürfig mit umgehängten Flinten durch den Be¬stand, da purrt auf einmal vor den vordersten
eine Ente raus , wie ein Huhn aus den Kar¬
toffeln . Natürlich war feiner fertig . Gleich dar¬
auf steht wieder eine auf. Nun riß selbstverständ¬
lich alles die Flinten runter, und ein Geballer
ging los , na, ich kann Ihnen sagen! In einer
Viertelstunde schossen wir in den Blaubeeren 119
Enten , und 23 brachten uns noch die Hundelebend an !

Der Hechtfang

Förster in Seidlik war, hatte ich an meiner
Als ich noch oben im Lauenburger Kreise

Grenze mehrere ganz flache Teiche . Da standen
in der Laichzeit immer große Hechte , und ich
bekam massenhaft davon . Mal bin ich wieder am
Wasser , da knallt es drüben am anderen Ufer .

doch mal rangehn . Ich schliddere also rum ; rich
Aha , das ist der Nachbarförster Müller . Sollst

tig , da kommt der Müller auch schon an und
hat ' nen mächtigen Hecht am Widel . , ,Morgen ,
Kollege ! Na , du mußt ja viel Geld haben , wenn
du die teuren Patronen auf Hechte verballerst !"

„ Ja , Mensch , wie soll ich sie denn sonst krie
gen ? ! „ Hör mal zu , Müller . Weil du ' s bist ,
will ich dir verraten , wie ich das billiger und
einfacher mache . Sieh mal , ich trage jetzt immer
meine ganz hohen Wasserstiefel. Wenn ich nun

langsam und vorsichtig ins Wasser und geh im
einen Hecht stehen sehe , dann steig ich ganz

Bogen um den Hecht rum. Der folgt mir dann
mit den Augen und dreht den Kopf immer nach
mir zu, wagt aber nicht, seinen Körper zu be¬
wegen. Ich geh immer ruhig sachte weiter , bis
ich auf einmal einen hellen Knag höre. Dann
hat sich der Hecht den Hals abgedreht , und ich
gch hin und steckt ihn ein . Wir haben uns alle
die Hechte schon übergegessen, deswegen will ich
dir auch meine Fangart verraten !

Freiherr von Bischofshausen .

Einsame Häuser

Scherenschnitt : Anna de Wall

Der verkannte Brahms

Freunde Goldmart in Italien gewesen, und siebefanden sich beide auf der Rückreise nach

otz . Johannes Brahms war mit seinem

Deutschland . Auf einer der legten italienischen
Stationen sagte Goldmark : Ich steige hier aus

wir haben ja ein paar Minuten Aufenthalt

Bahnhofshalle rasch guten Tag sagen, die ich
und will der Wirtsfamilie da drüben in der

entschuldige mich so lange ; ich bringe auch ein
von einer früheren Reise her gut kenne . Bitte ,

Glas föstlichen Südwein mit ." Und damit war
er schon zum Abteil hinaus .

Der Zug hielt aus irgendwelchen Gründen

etwas länger , und Brahms lehnte sich träumend
in die Ecke, aus der ihn aber dann der laute
Brahms ! Hier trink !" Und um den ein hohes
Zuruf des Freundes weste : „Hallo , Freund

Weinglas schwenkenden Goldmark stand eine
ganze und nicht kleine Familie in merkbarer
Begeisterung . Brahms hatte kaum getrunken ,
als sie ihn alle stürmisch umarmten und einer
nach dem andern , Männlein und Weiblein , die
Alten und die schon erwachsenen Kinder , Herz¬
haft abküßten , auf Mund und Wange , und
immer wieder von neuem umhalsten , betätscher¬
ten und schmazten .

hen, und der Meister glaubte , daß die Leute ver¬
Es war das alles völlig unversehens gesche¬

vollen Taumel flang doch so viel ehrliche Freude
rückt geworden seien ; aber aus dem geräusch¬

heraus , daß er es über sich ergehen lassen und
die Ueberschwänglichkeiten füdlichen Blutes mit
in Kauf nehmen mußte . Das dauerte , notgedrun
gen Begrüßung und Abschied in einem,
unterlaß , bis endlich der Zug sich in Bewegung

ohne

jeste . Brahms sank wie betäubt , ganz erschüt¬
tert und aufstöhnend , in die Polster des Ab¬
teils zurüd .

Es währte einige Zeit , bis der Atemlose
wieder zu sich kam und den Freund fragen
fonnte , was denn eigentlich solch ungewöhnlich
herzige Art hierzulande zu bedeuten habe . Er
erstaunte freilich noch mehr, als er erfuhr, daß
die Leute in ihm nicht den berühmten
„ Brahms " , von dem sie nicht die blasseste Ah¬
nung hatten , sondern in dem breitschutrigen ,
behäbigen Mann mit dem langen Vollbart, denVater seines Freundes , vermutet hatten .

in sich hinein , und freute sich des atemberau¬
Dann aber lächelte er , der Junggeselle , still

benden Liebes- und Freundschaftssturms , den er
bestanden hatte, sagte zu seinem Gefährten ver¬
ständnisvoll nur : Bater sein ist nicht leicht"
und lehnte sich behaglich wieder in seine Ede,
heiter mit einem Schmunzeln über den sonder
baren Empfang weiter nachdenkend .

tum feimte und aufblühte, so entstanden sicher

Und weil seine wundervolle Künstlerschaft
jederzeit aus einem ebenso herrlichen Menschen¬

aus jenem Erlebnisse schon auf der Heimfahrt
ins liebe deutsche Vaterland im Brahms -Herzen
und Brahms -Kopfe die ersten Takte und Noten¬
sfizzen zu einem übermütigen Scherze einer

licher Dauer .
neuen musikalischen Schöpfung von unvergängs

G. K.

Anekdoten

Wozu das ?

Die große Tragödin Charlotte Weber trat
im Wiener Burgtheater als Maria Stuart auf .
Kurz bevor das Stichwort fiel , entdeckte der
Theaterfriseur an ihrem Haar eine grobe Un¬
ordnung . Er meinte :

, . Gnädigste , Ihr Haar is a bisser ! arg zer
zaust ; dös müssen ma noch schnell richten!"

Aber die Schauspielerin lehnte lächelnd ab :
Wuzu das bei einem Kopf , der unter das Beil

fommt ?"
Fremde Federn

hardt war bei einem Besuch in Deutschland von
Der berühmte Kunsthistoriker Jacob Burds

Großherzog von Baden eingeladen worden .
Dieser hatte die Absicht , den großen Gelehrten ,
deffen Hauptwerk er mit größtem Interesse ge =
lesen hatte , mit dem badischen Hausorden auss
zuzeichnen und war nicht wenig erstaunt , als er
im Knopfloch Burckhardts bereits das Bändchen
des Hausordens vom Zähringer Löwen ents

otz . Bremer Staatstheater besteht 100 Jahre .
Das Opernhaus am Wall der Hansestadt Bre¬
men begebt in diesem Winter fein hundert
tähriges Bestehen . In der Jubiläumswoche vom
16. bis 22. Oktober sind Richard Wagners Met
stersinger " zur Aufführung vorgesehen . Die Wahl deckte .
dieses Werkes hat seine besondere Bewandtnis .
denn das Bremer Haus am Wall wurde am 16. , , Sie sind schon dekoriert ? " fragte der Herzog ,
Oktober 1843 mit einem Schauspiel Hans Sachs " der seine gute Absicht schon hinfällig werden
von Franz Deinhardstein eingeweiht , das nach - sah .
weislich eine der Hauptauellen für Wagners
. . Meistersinger " darstellt . Die Eröffnung der Worauf Burckhardt in seinem Schweizer Dias
kommenden Spielzeit wird Mozarts Don Giovan - lekt treuherzig erwiderte : ,,Moi noi , den Frad

hab i mir pompt ! "ni " bringen .
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Amtl . Bekanntmachungen

Stadt Emden , Kreise Aurich , deer ,

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Stadt Emden . gebensmittelfarten . Schuhreparaturen werden vom 23. 8 .
Rorden und Wittmund . Sonder¬

fosen. In der Zeit vom 23. August
zuteilung von getrockneten Apri

Bei der Lebensmittelfartenaus - bis zum 15. 9. nicht mehr ange =

bis 18. September 1943 fönnen

auf den Abschnitt N 29 sämtlicher
Nährmittelfarten 53 125 Gr . ge
trocknete Aprikosen bezogen wer
den . Die Abgabe erfolgt in den
Geschäften , in denen die Vorbe¬
stellung erfolgte : Hierzu ist der
Stamm der Nährmittelfarte 49 ,
der den Vermerf über die Vor¬
stellung trägt , mit vorzulegen .
Auf Grund der Schifferfarten fön¬
nen die Aprikosen ohne Vorbe
stellung bezogen werden . Die Ab¬
gabe dari jedoch nur an Deutsche

Norden und Wittmund . 1. Lebens¬
mittelzuteilungen in der Zeit vom
23. August bis 19. September
1943 (53. 3uteilungsperiode ) . Die
Lebensmittelrationen der 52 , 3u¬
teilungsperiode gelten auch in der
53. Zuteilungsperiode . Eine Aen¬
derung tritt nur dadurch ein , daß
die unveränderte Nährmittelration
von 600 Gr . zur Höhe von 500
Gr . ( bisher 475 Gr . ) in Getreide¬
nährmitteln und zur Höhe von
100 Gr . (bisher 125 Gr . ) in
Kartoffelstärkeerzeugnissen verteilt
wird . Alle Verbraucher erhalten
also die folgenden Erzeugnisse in
der gleichen Menge wie in der
52. Zuteilungsperiode : Brot , Mehl ,
Fleisch , Butter , Margarine , Käfe
(einschl . Sonderzuteilung ; siehe
Bekanntmachung ) , Quart , Teig¬
waren , Kaffee -Ersatz - und - 3ujab¬
mittel , Vollmilch , Zucker , Marme¬
labe , Kunsthonig und Kakaopul¬
ber . Die Inhaber der Reichs¬
fleischkarten fönnen in der 53. Bu
teilungsperiode , wie bereits ange¬
fündigt , zusäßlich 125 Gr . Reis
beziehen. 2. Abgabe von Butterund Speiseöl . Die über 14 Jahre
alten Versorgungsberechtigten er¬
halten ebenso wie in der 52 . Zu¬
teilungsperiode unter Wegfall der
Speiseölvation eine um 125 Gr .
erhöhte Butterration . Diese be
trägt somit für Normalverbraucher
675 Gr . und für Jugendliche von
14 bis 18 Jahren 925 Gr . In An¬
gleichung an die Abgaberegelung
für Brot und Fleisch verfallen
fünftig auch die Wochenabschnitte
der Reichsjettkarten erst mit dem
Ende der Zuteilungsperiode . Gül
tig werden diese Abschnitte wie
bisher zu Beginn der einzelnen Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer ,
Zuteilungsperioden . Der Vorgriff
auf noch nicht fällige Abschnitte
bleibt weiterhin verboten . 3. Ab
gabe von Reis . Der Bezug von
Reis erfolgt auf den entsprechend
gekennzeichneten Abschnitt der
Reichsfleischkarten bei dem Kauf¬
mann , der die Vorbestellung ent
gegengenommen hat . Schiffer , In¬
haber von Wanderpersonalfartennnd ausländische Bibilarbeiter
fönnen den Reis ohne Vorbestel¬
lung beziehen . Bei den sonstigen
Verbrauchern , die den Reis aus
berechtigtem Grunde nicht vorbe
stellen tonnten (z . B. aus Ge¬
meinschaftsverpflegung Entlassene ) ,

Tiermarkt

lien mit zusammen 852 Perjonen macher, Steenfelderfehn .
gabe haben insgesamt 415 Fami - nommen . Aug . Schipper , Schuh - Stammrind mit guter Abstammung ,

dere

Ende August falbend , zu verkaus
fen . H. Agena , Upende ..

Rind , hochtragend , zu verkaufen oder
gegen Schlachttier zu vertauschen .
Carl Ackermann , Logaerfeld , Vers
bindungsweg 12 .

die Lebensmittelfarten nicht ab Wer strickt für 2jähriges Mädchengeholt . Für diese muß nun wie- 2 Kleidchen ? Angebote unter
der am Montag , von 9 bis 12. 30 1092 03 . Leer .
Uhr , im Rathaussaal eine beson Aleines Rind , Kennzeichen: auf dem

rechten Hinterviertel O. J . einge
schnitten , in Reitland abhanden¬
gekommen . erbittetNachricht
Oltmann Janßen , Sheringsfehn
II , Nr . 312 .

Schweres Rind , hochtragend , vers
fauft Harm Roeden . Theringss
fehn II .

Rind , 8 Monate alt , hellschwarzbt., Gute Milchkuh zu verkaufen .
erfragen OT3 . Esens .

Zu

Ausgabe stattfinden . Ich
bitte , in Zukunft die Karten an
den festgesetzten Tagen abzuholen .
Die nachträgliche Ausgabe bedeu¬
tet immer eine große Belastung
für das Ernährungsamt . Es mag
Ausnahmen geben , bei denen für
die Nichtabholung entlaufenzwingende aus der Meede in
Gründe vorlagen , die meisten Buntsahne . Nachrichtgeber erhält 2 Stammfärjen , abgekalbt , verkauft

Belohnung .Säumigen hätten aber die Karten Frau H. Willms 2. Schmidt , Veenhusen 46 .
Emden , den 21. Wwe . , Ostersander . Bullen , von 2 1½jähr . , Zuchtwert¬holen können.

meister.
August 1943 . Der Oberbürger : Enter , schwarzbunt , weidet seit eini¬ flasse II , verkaufe einen nach

Stadternährungsamt gen Tagen bei mir . Gegen Erstat - Wahl des Käufers . Hinrich Ren¬
tung der Unkosten abzuholen . fen , Westdunum .

Die Malaria - Untersuchungsstation Frau Taddigs , Margens . Schlachtpferde und Fohlen nehme
des Staatl . Gesundheitsamtes Em - Schaflamm in der Feldmark abhan¬ dauernd ab . Notschlachtungen
den ist täglich geöffnet von 9 bis dengekommen . Kennzeichen rote werden zu jeder Zeit mit eigenem
12 und 16 bis 18 Uhr . Der Amts - geftr . Stirn . J . Wiefeler , Transportauto abgeholt . Roß¬
arzt . Emden -Borssum . schlachterei Joh . Rademacher ,

Emden , Oldersumer Straße 30 ,
Ruf 2394 .

Guten Wallach , 3jährig , gegen Stute
oder Enterfüllen , 2jährig , ver =
tauscht E. Steen , Tergast , Landstr .

Abt . B.

Um eine gerechte Verloren

erfolgen . In Einden kommen hier
rich Janssen , Geschwister Janssen ,
für nur die Geschäfte von Fried :

Rosenboom und Thiele in Frage .
Die Kaufleute haben den Abschnitt
N 29 abzutrennen und sorgfältig
aufzubewahren . Wenn bis zum
30. September feine Aufforderung

die Abschnitte dann vernichtet Kreis Norden . Verkauf von Ein¬

zur Abrechnung ergeht , fönnen

werden . Urlauber , Krante in An¬
stalten , RAD. sowie die Inhaber

fochgläsern .

bon Wochenfarten für ausländi¬
sche Zibilarbeiter sind nicht be
zugsberechtigt . Auch für Osturlauber , Kriegsgefangene , Polen und

nicht . Anstalten , Seime und son¬
Juden , gilt die Sonderzuteilung

stige Gemeinschaftsverpflegungen
erhalten die Aprikosen auf Grund
des im Mai 1943 ausgestellten Be¬
zugscheines B " . Da die Kaufleute
noch nicht alle beliefert sind , fann
in der Abgabe eine kleine Verzöge¬
rung eintreten . Emden , 21. Aug.
1943 . Zugleich namens der Land¬
väte obiger Kreise : Der Ober¬
bürgermeister - Stadternährungs¬
amt , Abt . B.

Verteilung der in den Geschäften Goldene Damenarmbanduhr

Norden und Wittmund . Gültig
keit der grauen Urlaubertarten .
Die Gültigkeit der grauen Urlau
berfarten mit blauem Ausdruck
als Hoheitszeichen ist vom Reichs¬
ernährungsminister über den 22 .
August 1943 hinaus 1m drei
Wochen bis zum Ablauf des 12 .
September 1943 verlängert wor
den. Die Abgabe bei den Ernährungsämtern hat bis zum 18 .
September zu erfolgen . Emden ,
den 21 . August 1943 . Zugleich
namens der Landräte obiger Kreise .

Der Oberbürgermeister . Stadt¬
ernährungsamt Abt . B.

haben die Ernährungsämter bzw. Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer ,
Kartenstellen den Stammabschnitt
der Fleischkarte mit dem Vermert

vor
dem Hause Biergroßhandlung
Jakob Bohlen , Emden , Am Boll¬
werf , am 19. 8. abends verloren . Saugfohlen sowie Entersohlen grö =
Nachricht gegen hohe Belohnung Bere Anzahl bei sofortiger Ab¬

nahme im Auftrage zu kaufen ge =
sucht . Bitte um Angebote . Theos
dor Voß , Freepsum über Emden .

an Klinkenborg , Emden , Am
Bollwerf 27 .

des Kreises Norden zum Ver¬
fauf gelangenden Einkochgläser
3it gewährleisten , wird angeord¬
net , daß vorläufig an jeden Ein¬
wohner nur 1 Einbochglas ab¬
gegeben werden darf . Die Ver¬
braucher haben beim Einkauf die
Nährmittelfarten der 58. 3utei - Blane
lungsperiode , die am 28. August
beginnt , mitzubringen . Der Ver¬
käufer hat den Verkauf je eines
Ginkochglases auf der Rückseite
der Nährmittelfarte durch Anf¬
druck seines Firmenstempels oder

Kostümjade Donnerstag
zwischen 9 und 10 ihr auf der Notschlachtungsvieh , sämtliche Sors
Landstraße Canhusen - Lopper¬ ten , auch Pferde , tauft ständig
fum - Emden verloren . ConradFinder Lücken , Wiesmoor .
wird gebeten , dieselbe gegen Be¬ Ruf 18 .
lohnung abzugeben in Emden , Junges Milchschaf und Bock gegen
Philosophenweg 16 , Ruf 2736 . älteres Milchschaf oder 2 Mutter :

lämmer zu vertauschen . Näheres
durch OT3 . Weener , Horst -Wessel¬
Straße , Ruf 196 .

in sonstiger Weise zu kennzeich - Raucherkarte , Name Frau Anna
nen , damit der betreffende Käu¬
fer die Nährmittelfarte nicht noch
einmal bei einem anderen Kauf¬
mann zum Einkauf eines Ein¬
fochglases benußen kann . Norden ,
den 19. August 1943 . Der Land - Geldbörse mit Inhalt und Trau¬rat Wirtschaftsaint ring verloren . Abzugeben gegen

Gesundheitsamt Leer . Diphtherie - Belohnung Emden , Schwecken¬
und Scharlachimpfung . Alle El - dieckstraße 31 , bei Kleine -Weber .
tern aus der Stadt Leer und dem Kindermüße von Schmiede Suto - Zwei Jagdhunde (Braunschimmel ),Kreis Leer , deren Kinder noch
nicht zweimal gegen Diphtherie
und Scharlach geimpft worden

Weber , Emden -W . , Howerdaftr . 7 ,
bei Fr . Grüiter am 18. 8. abhan¬
dengekommen . Bitte die Kauf - Läuferschweine zu verkaufen . Diete
leute , darauf feine Ware zu ver Meyer , Siebestock .
abfolgen . Schlachtpferde und Rotschlachtungen

übernimmt ständig und holt jeders
geit mit eigenem Transportauto
Roßschlachterei Krahe , Emden ,

rints , Theene , bis Balcherweg
verloren . Abzugeben bei Harm
Sutorius , Theene .sind, werden hiermit aufgefordert, Handtasche mit wertvollem Inhalt
lohnung Speßerfehn 134 .

Ruf 2882 .

11 Wochen alt , beste Veranlagung ,
зи verkaufen . Claas de Boer ,
Norderney , Meierei .

Kleiner Spiß oder Terrier (jung) zu
Deichstraße 23 I .

Gummi - Schäferhund , 11 Monate alt , mitmantel passend , verloren . Abzu¬
geben beim Fundbüro Emden .
H. Kruse , Marienwehr b . Emden .

Gefunden

Wohnungen

Stammbaum , sehr wachsam , ums
ständehalber zu verkaufen . 5 .
Sinning , Leer , Bremer Straße
14 a , Ruf 2730 .

3uchtfaninchen 2,3 DRSch . , täto
wiert , Aprilwurf , gegen Jung¬
hennen , April / Mai -Brut , zu vere
tauschen oder zu verkaufen . Näh .
unter N 331 OT3 , Norden .

Aquarienliebhaber . Wer verkauft
oder tauscht 1 älteres Lakropoden
männchen , 1 oder 2 blaue Fune
dulusweibchen gegen gleiche feh
lenden Geschlechts , Ziervögel oder

Hamhuser Straße , Ruf 2195.
Tauben ? Joh . Theilen , Emden ,

Heirat

ihr Kind Mittwoch , 25. August verloren . Abzugeben gegen Be - kaufen gesucht . Emden , Große1943 , 16 . 30 Uhr , im Zentral - Hotel
in Leer während des letzten öf¬
fentlichen Impitermins fostenlos Schwarze Kapuze ,
gegen Scharlach oder gegen Diph
therie und Scharlach impfen zu
lassen . Kinder aus Familien mit

Norden und Wittmund . Abmelde¬ einer ansteckenden Krankheit dür
zwang in der Lebensmittelversor - fen nicht vorgestellt werden . Nur

Reis ohne Vorbestellung " und gung . Auf Grund des § 3 der einmal gegen Diphtherie und
dem Dienstsiegel zu versehen . Der Verordnung über die öffentliche Scharlach geimpfte Stinder müssen Geldbörse mit größerem GeldbetragAbschnitt Sonderzuteilung 125 Bewirtschaftung von landwirt spätestens 2 Monate nach der gefunden . Hildegard Redenius ,
Gr . Reis ist für die Einnahme schaftlichen Erzeugnissen vom 27 . ersten Impfung zum zweitenmal Walle , beim Denkmal .
einer Mahlzeit in Gaststätten August 1939 in Verbindung mit geimpft werden , da die einmaligenicht geeignet . Soweit Verbraucher dem Erlaß des Reichsministers für Impfung feinen wesentlichen
daher lediglich auf den Besuch von Ernährung und Landwirtschaft Schutz gegen die oft tödlichenGaststätten angewiesen sind , was bom 25 . März 1942 wird für den Strankheiten Diphtherie und Schar - 2 - 3 -Zimmer -Wohnung zu mieten
3. B. durch die Tatsache des regel - Bereich des Landesernährungs - lach bietet . Die Herren Schulleiter oder Haus zu taufen gesucht . Anmäßigen Umtausches der Reichsamtes Weser -Ems folgendes ange werden gebeten , die Impfstatistik gebote unter 1069 13 . Leer .jetttarten in Reise - und Gast : ordnet : 1. Verbraucher , die sich gemäß den Vorschriften des Ver - Möbl . Zimmer sucht sofort berufs¬ſtättenmarken glaubhaft zu machen nicht nur vorübergehend , sondern ordnungsblattes für den Kreisist , tönnen sie diesen Abschnitt in längere Zeit ( mehr als 4 Wochen ) Leer vom 23. Juli bis 5. Cep¬

tätiges junges Mädchen . Angebote
Reise - und Gaststättenmarten über außerhalb ihres ständigen Wohn¬

unter 2057 OT3 . Emden .tember an das Gesundheitsamtzu Freundliche Aufnahme findet SchüNährmittel umtauschen . Auf den ortes aushalten , sind verpflichtet , senden . Leer , 19. August 1943.Fleischkarten der Vegetarier , die sich dort aus der Lebensmittel - Gemeinde Loga . Es wird an dievon der Austauschmöglichkeit in versorgung abzumelden . Diese Einzahlung der im August 1943Nährmitteln usw . Gebrauch Verbraucher haben bei ihrem zufällig gewesenen Gemeindesteuer¬machen , sind nur die Fleischab ständigen Ernährungsamt Abt . B rate erinnert . Einzahlungen fönschnitte zu entwerten , damit die (Kartenausgabestelle ) die Ausstel nen noch bis zum 27 . August erVegetarier die Sonderzuteilung lung einer Reise - oder Umzugs folgen . Der Bürgermeister .an Reis erhalten können . Da abmeldebestätigung zu beantra - Gemeinde Detern . Bis zum 1. OfKriegsgefangene und Ostarbeiter gen . Es ist diesen Verbrauchernteinen Reis erhalten , haben die berboten , Lebensmittelfarten am
Ernährungsämter bv . Startenstel¬
len den Bezugsabschnitt für 125
Gr . Reis abzutrennen und zu ent
werten . Das gleiche gilt für 3i¬
vilpolen . Die Kaufleute haben die
Bezugsabschnitte über Reis bei
der Warenabgabe abzutrennen
und den Ernährungsämtern nach
Ablauf der 53. Zuteilungsperiode
zur Ausstellung von Empfangsbescheinigungen einzureichen . Wei¬
tere Regelung durch die Haupt¬
vereinigung der deutschen Ge¬
treide und Futtermittelwirtschaft
über die Verwendung der Emp¬
fangsbescheinigungen bleibt vor =
behalten . Emben , 21. August 1943 .
Zugleich namens der Landräte
obiger Streife: Der OberbürgerPreise : Der Oberbürger¬
meister Stadternährungsamt ,

bt . B.
die ganze Last Stadt Emden , Kreise Aurich , Zeer ,
Ihres Körpers . Norden und Wittmund . Sonder
Beseitigen Sie daher zuteilung von Käse in der 53 .

Zuteilungsperiode . Die weiterhinIhre Hühneraugen günstige Erzeugungslage beim
durch

Lebewohl .
Beizeiten angewendet

bringen schon wenige Pflaster Erfolg .
Zu haben in Apotheken und Drogerien .

In Emden : Rathaus -Drog . K. Husen ,
Central -Drog . Straße der SA . ,
Smit ' s Drog . Horst -Wessel - Str . 42

Wird Ihr Wäschevorral kleiner ?
Achten Sie einmal darauf ; Wäsche
läßt sich heute nur schwer ersetzen .
Wenn Sie merken , daß Ihr Wäsche¬
bestand kleiner wird , dann ist es
höchste Zeit , dagegen etwas zu tun
- Sie stehen sonst eines Tages vor
leeren Schränken . Beginnen Sie
sofort mit einer systematischen
Wäschepflege und vermeiden Sie
alle Fehler , die zu einer Beschä¬
digung führen . Eine richtige Anlei
tung zur längeren Erhaltung Ihrer
Wäsche vorräte finden Sie in der
Henkel Lehrschrift , Wäscheschä¬
den und ihre Verhütung " . Zusen¬
dung kostenlos .

Hls Drucksache an :

Persil - Werke , Düsseldorf

Name :

Ort :

Käse macht es möglich , auch in
der 53. Zuteilungsperiode (23 .
August bis 19. September 1943 )
eine Sonderzuteilung , und zwar
in Höhe von 187,5 Gr . (3/8 Pfund )
je Bersorgungsberechtigtem zu ge
währen . Die Abgabe erfolgt auf
den F . -Abschnitt der Reichsfett
farten 53 für alle Altersstufen ein¬
schließlich der Reichsfettkarten SV .

Orte ihres ständigen Wohnsitzesselbst oder durch dritte Perso:nen weiter zu beziehen . 2. Es
ist allen Personen verboten , für
Verbraucher , die sich nicht nur
vorübergehend , sondern längere
Zeit ( mehr als 4 Wochen ) außer
halb ihres ständigen Wohnsizes
aushalten , Lebensmittelkarten zu
beziehen, ihnen auszuhändigen
oder nachzusenden . 3. Die Ver
braucher , die sich auswärts auf¬halten , dürfen auch dann die Le¬
bensmittelfarten am Orte ihres
ständigen Wohnsihes nicht bezie
Een , wenn sie sich während des
3eitraumes von 4 Wochen zivi¬
schendurch einige Tage (weniger
al 14 Tage ) dort aufhalten . Ent¬
scheidend ist allein , ob sich die
Verbraucher längere Zeit über¬
wiegend außerhalb ihres ständigen
Wohnortes befinden . 4. Zuwider¬
handlungen werden nach den Be¬
stimmungen der Verbrauchsrege¬
lungsstrafverordnung
Oldenburg , den 14. August 1943 .
Der Reichsstatthalter in Olden¬
burg und Bremen . Landes¬
ernährungsamt Weser -Ems Abt .
B. J . A . : Dr . Fischer . Wird
veröffentlicht . Zugleich namens der
Landrute obiger Kreise . Emden , den
21 . August 1943 . Der Oberbür
germeister .
amt Abt . B.

bestraft .

tober 1943 müssen sämtliche Grä¬

der Eisenbahn gereinigt werden .
ben der Gemarkung Detern südlich

Nicht ordnungsmäßig gereinigteGräben werden alsdann aur
Kosten der Säumigen ausverdun
gen .

gebote unter & 2056 OT3 . Emden . sucht die Bekanntschaft eines lies

lerin jetzt bzw . zum Winter . An - Kaufmann , 46 Jahre , Ostfriese ,

Wohnung , 4räumig , in Neermoor¬Siedlung gegen gleiche in Emden
ben Mädchens aus gutem Hause .

(Küstenbahndamm oder nächste
Vollwaise angenehm . Bildzuschrif
ten unter 1935 OT3 . Leer .

Nähe bevorzugt ) zu vertauschen . Junger Mann wünscht die Bekannts
Ang . unter & 2064 DT3 . Emden . schaft mit liebem Mädel , Zuschris

Wohnungstausch Norden - Emden . ten , möglichst mit Bild unter
Geboten wird in Norden eine 4- 1064 DT3 . Leer .
räumige Wohnung und Neben - Herr , 52 Jahre , fucht nettes , ein¬

wertige in Emden . Angebote an
gelaß und Garten gegen gleich faches Fräulein oder Witwe , 45

bis 50 , Jahre alt , zwecks HeiratWohnungsamt Emden . tennenzulernen . Ernstgemeinte
Zuschriften , wenn möglich , mit
Bild , erbeten unter & 2052 OI3 .gen
Emden .

Der Bürgermeister .
Detern , 19. August 1943 . 3- 3immer - Oberwohnung in Leer ge¬

3- 4 - 3immer -Unterwohnung
in Leer oder Umgebung zu tau¬
schen gesucht . Angebote unter 31jährige Bremerin möchte durch1073 3. Leer .

Reichsnährstand

Kreisbauernschaft Leer. Im Laufe 3 - 4-Zimmer -Wohnung , auch klei¬
arbeits - und Hausarbeitsprüfun - Raum zum Unterstellen in Leer
des Herbstes werden wieder Land - nes ländliches Häuschen , oder

gen abgehalten . Die in Frage oder Umgebung gesucht . Angebotetommenden männlichen und weib - unter 1074 OT3 . Leer .
lichen Jugendlichen melden sich
bei der Landwirtschaftsschule Wee¬
ner .

am

Partei und Gliederungen

NSDAP . Ortsgruppe Wittmund .Sonnabend, 21. August 1943, 20
Uhr , bei Brauer
Sprechabend . Erscheinen aller Bo

Martt :

litischen Leiter sowie Walter undWarte der
Pflicht . Der Ortsgruppenleiter .

Gliederungen ist

NSDAP ., Ortsfilmstelle Speter¬
fehn . Am Dienstag , 24. August ,
19. 30 Uhr , läuft der Film Pet¬terfon & Bendel " in Speßerfehn
( Gartenhaus ) . Jugendliche zuge¬
Taffen .

Verschiedenes

UP

passenden Alters . kennenlernen .
Briefwechsel aufrichtigen Herrn

Nachricht erbeten unter B. R.
10 641 an Ala , Bremen .

Junger Mann sucht auf diesem
Wege mit nettem , aufrichtigem
Mädel im Alter von 20 bis 25
Jahren Bekanntschaft zwecks spä =
terer Heirat . Zuschriften mit Bild
unter 1076 OT3 . Leer .

Stadternährungs - BDM . , Stapelmoor . Antreten am
Sonntag , um 10 Uhr , beim Ju - Möbl . Zimmer in ruhigem Hausgendheim . Erscheinen ist Pflicht . halt und möglichst mit Familien¬Die Gruppenführerin . Wagner . anschluß sucht in Aurich oder nä - Fräulein , 33 Jahre alt , wünscht mitherer Umgebung junges solides

Mädchen (berufstätig ) . Angebote kleinen Kindern , in Briefwechsel
nettem Herrn , auch Witwer mit

3mter der Ortsfachgruppe Aurich 2 Näume in Leer zum Unterstellen ten mit Bild u . 2 1086 OT3 . Leer .

unter A 506 OT3 . Aurich . zu treten . Ernstgemeinte zuschris =
tagen am Mittwoch , 25. August , ab 1. September zu vermieten . Junge Frau ohne Anhang sucht mitHerrn in nähere Verbindung zu

freten zwecks Heirat , Angebote
unter 1072 OT3 . Leer .

Junger Mann , 33 Jahre alt , suchtein nettes Mädel oder Witwe im
Alter von 25 bis 33 Jahren zivecks
späterer Heirat . Angebote unter2 1088 DT3 . Leer .

Zimmer mit zwei Betten und Koch¬
gelegenheit gesucht . Angebote un
fer A 503 OT3 . Aurich .

Möbl . Zimmer mit Kochgelegenheit
von Beamten in Leer sofort für Junge Dame sucht tatkräftigen Les
Frau mit 3jährigem Kind gesucht . benskameraden , bis Ende 30. Eins
Angebote an OT3 . Papenburg. geboten. Näheres unter 208 durch

heirat in Fabritunternehmen evtl .

Hause in Leer sofort , evtl . auch Hannover 14, Schließfach 20 .

Nette 3-Zimmer -Wohnung in gutem Briefbund Treuhelf , Briefannahme
später von Beamten gesucht . An
gebote an OT3 . Papenburg . Junger Landwirt , Anfang 20 , fucht

Freundlich möbl . Zimmer von tech- schaft eines netten Mädels glei
auf diesem Wege die Bekannt :

nischer Lehrerin gesucht . Angebote chen Standes zwecks späterer Hei¬unter N 325 OT3 . Norden .
Kleine Wohnung oder zwei Zimmer OT3 . Emden .

rat . Zuschriften unter & 2072

mit Kochgelegenheit sucht junges Solides Mädel , Ostfriesin , 26 JahreEhepaar in Aurich oder näherer alt , sucht die Bekanntschaft einesUmgebung . Angebote unter A 504 Herrn im Alter bis zu 30 JahOTZ . Aurich .

ten mit Bild unter A 505 OT3 .

ren . Nur ernstgemeinte Zuschris¬

Aurich .

einen Bezugichein
Ausländer erhalten

1 bis 7. Der Käse ist nach Mög - Stadt Emden . Sonderzuteilung von
lichteit bei dem Kaufmann zu be- Bienenhonig . Auf Grund des Ab¬
ziehen , der den Käsebestellschein 53 schnitts N 36 sämtlicher Emder
entgegengenommen hat . Auf den Rährmittelfarten 53 gibt es eineWochenfarten für ausländische Zi Sonderzuteilung von 500 Grammvilarbeiter berechtigt der Abschnitt Bienenhonig . Der Honig ist mögW 1 (Karte für die erste Woche ) lichst in den Geschäften zu bezie
bis zum 19. September 1943 (Ab hen , in denen der Bestellschein fürlauf der 53. Buteilungsperiode ) Butter abgegeben wurde . Gefäße
täse . Die Kaufleute werden für lager fönnen
zum Bezuge von 187,5 Gramm sind mitzubringen . Gemeinschafts¬

diese Käseausgabe nach Weijung anfordern .
der Hauptvereinigung der deut den Honig nicht . Urlauber befomfdjen Milch - , Fett - und Eierwirt - men einen Berechtigungsschein .
schaft beliefert . Sie haben die F Deutsche Schiffer fönnen gleich¬

falls einen Berechtigungsschein im
Ernährungsamt , Zimmer 3 , an
fordern . Die Kaufleute haben den
Abschnitt abzutrennen und bia
zum 20. September 1943 mit dem
Ernährungsamt unter Beifügung
der aufgeklebten Abschnitte (10
mal 10) und der Berechtigungs - Derjenige , der das Damenfahrradscheine sowie Bezugsscheine abzu¬
rechnen . Es dürfen nur Ember
Rährmittelfarten beliefert werden .
Emden , den 21. August 1943 . Der
Oberbürgermeister . Stadternäh
rungsamt bt . 3 .

und W 1 -Abschnitte bei der
Warenabgabe abzutrennen und
bei den Ernährungsämtern bzw .

Käsebezugscheinen
Kartenstellen zur Ausstellung von

einzureichen .
Die mit dem Aufdruck " I " oder
„ Jude " versehenen Reichsfettfar
ten berechtigen nicht zum Bezuge
Dieser Käsezuteilung . Emden , den
21 . August 1943 . Zugleich namens
der Bandräte obiger Freise . Der
Oberbürgermeister . Stadternäh
ringsamt Abt . 2 . mag

Zu vermieten

15 Uhr , bei H. Martens . Tages - Angebote unt , & 1075 OT3 . Leer .frage . Der Vorsißende .
1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer fürDerjenige , der am 18. August , sofort gesucht . Angebote unterabends , im Filmabend in Backe - 987 DL3 . Leer .moor das Geld aus der roten

fannt . Falls das Geld nicht bis
Geldbörse entwendet hat , ist er 3immer , angenehm , sucht ruhiger ,

solider Mieter in guter Lage in
zum 25 . August bei Gastwirt Leer . Angebote unter 988
Eints in Backemoor abgegeben ist , OT3 . Leer .
wird Anzeige erstattet .

Derjenige , der Donnerstag in der
Ender Badeanstalt das HJ . - Trockenes Lager in der Nähe vomKoppel entwendet hat , wird auf - Bahnhof Emden Süd zu vermie¬
gefordert , dasselbe beim Bade - ten . Hermann Neemann , Emden ,meister abzugeben .

Badenraum mit 3räumiger Woh
Bentintsweg 25 , Ruf 2192 .

nung an der Nesserlander Straße
18 zum 1. Oktober , evtl . auch
schon früher , zu vermieten . Nähe
res durch Grundstücksmaller Her
mann Seemann , Emden , Ben
tintiveg 25 , Ruf 2192 .

(Marte Triumph " ) gegen glei
ches (Manke , ,Wanderer " ) Sonn¬
abend , 14. August , am Schlacht
hof vertauschte , wird aufgefor¬
dert , sich bei der Polizei . Aurich ,at melden ,

Film Theater

Lichtspiele Weener . Sonntag , 16 . 30
und 19. 30 Uhr , und Mittwoch

der Menschen vom Varieté vor

19. 30 Uhr : Die große Nummer " .
Ein Film , der uns die Schicksale

Augen führt . Mit : Leny Marene
bach , Paul Hoffmann , Paul Kemp ,
Charlott Daudert u . a . Jugend
hat Zutritt .
Jugendvorstellung : Die große

Sonntag 13 . 30 Uhr

Nummer "
"



Niederländischer Bilderbogen
Zwischen Amerika und Europa Von Dr . Erich Traumann , Amsterdam-

() Man spricht in diesen Tagen viel von
dem Sinn der Gegenwart und dem Geist des
Kampfes, der junge Völker ermutigt , um ein
Recht zu kämpfen. Nicht nur um das Recht des
nationalen Lebens , sondern um das Vorrecht
einer Kultur , die , durch Jahrhunderte ent¬
wickelt , die des Abendlandes mit Stolz fich
nennt . Man mag in vielen fernen Ländern ,
aus denen die zerstörenden Kräfte in diesem
Kampfe zu uns herüberkommen, nichts wissen
von dem Geist solcher Kultur. Es gibt auch
Kräfte genug, und zwar Kräfte politischer Her¬
funft , die ein Interesse daran haben , das wissent¬
lich zu verschweigen. Dem Deutschen und dem
verantwortungsbewußten Europäer ist nie deut¬
licher als in diesen Tagen bewußt geworden ,
wes Geistes jene sind, die diesem Vorrecht
widersprechen, die sich sogar nicht scheuen, diese
Kultur vorsätzlich zu zerstören .

Nirgendwo in europäischen Landen ist diese
Erkenntnis deutlicher geworden als in den
Niederen Landen , einem Randstaate des euro¬
päischen Kontinents , in dem die Kulturen der
Alten und Neuen Welt mehr als ein Jahr¬
zehnt miteinander rangen . Wer heute unbeein¬
druckt die Muſeen und die Konzertsäle sowie
die zahlreichen Kunstausstellungen in den großen
und fleinen Städten der Niederlande betritt ,
der spürt von diesem Geiste der Zersehung , der ,
weil er nicht offenen Bisters fämpft , in seiner
lekten Wirkung verderblicher war als der ganzoffen streitende Feind im Osten , der dieser
Kultur allein die Negation bis zur gegen
wärtigen Zeit entgegenzustellen vermag , ohnepositive Werte aufzuzeigen .

Malerei und Musit sind von jeher in denNiederlanden die beiden wesentlichen Kompo¬nenten des kulturellen Schaffens gewesen. Sie
brauchten am wenigsten ein freigebiges Mäze¬
natentum. Ein solches hat es bisher dortzu¬
lande kaum gegeben, ebensowenig, wie man die
Malerei des 16. und 17. Jahrhunderts darauf
zurückzuführen vermag . Gerade die sozialen
Verhältnisse in jenen Zeiten schufen die Vor¬
aussetzungen einer in ärmlichen Verhältnissen
lebenden Künstlerschaft, und in der kürzlichen
Vergangenheit war es neben der sozialen Lage
vor allem eine wenig fünstlerisch verantwor¬
tungsbewußte Staatsregierung , die diesen bei¬
den Künsten weder den Weg verlegte noch sie
in irgendeiner Weise förderte . Was wir heute
unter der modernen Musik der Niederlande
verstehen und unter der Musikpflege der Gegen¬
wart begreifen , ist das Werk einzelner . Es sei
nur an den Namen Willem Mengelberg er¬
innert , dessen genialem Wirken ein solch hoher
Kulturstand zu danken ist .

Das Fehlen einer staatlichen Kulturpflege
und Kunstförderung sowie die Abneigung gegen
eine staatliche Lenkung schufen die Möglichkeit
des Eindringens jener Clemente , die so zer
legend im niederländischen Kulturleben gewirkt
haben . Film und Theater , Musik und Malerei
waren der Tummelplag jenes Geistes , der , Ver

derben bringend , hier wirksam werden konnte.
Die Revolution des Geistes , die Rückkehr zum
nationalen und völkisch verpflichtenden Be¬
wußtsein ermöglichte erst in unseren Tagen eine
Befreiung , so daß sich langsam Ebenen ab¬
zeichnen , auf denen ein neuer Strom fultu¬
rellen Lebens und künstlerischen Wollens strömen
kann .

Der unbefangene Betrachter der Lage wird
sich allzu leicht von äußeren Erscheinungen be¬
einflussen lassen. Die Stunde einer Bewährung
und Entscheidung zwischen der Alten und der
Neuen Welt hängt jedoch nicht von Zufällig
feiten ab. Eine solche Stunde kommt underhofft,
und der Atem eines Volkes gibt aus der Kraft
seiner Bewuktheit seine Antwort . Die Nieder¬
lande haben sich von jenen Zeiten an, in denen
sie aus dem Verband des Reiches ausschieden,
auf eigene Faust staatliche Funktionen über¬
nahmen und ein Kolonialreich mit germanischen
Menschen schufen, in einer zwiespältigen Lage
befunden . Sie hatten das Reich im Rücken .
Ihm war der freie Blick in die Welt geschmälert.
Sie haben dieses Reich oft wegen eines ge¬
wissen fleinbürgerlichen Sabitus verachtet, Hie
haben oft verräterisch fenen Geist von sich ge¬
wiesen , der aus der Mitte des Kontinents als

Hirschkuh pumpt " Kurgäste an
otz . Während man den Hirsch , den König

der Harzwälder, meist nur von fern belauschen
oder ihn während strenger Wintermonate an

Harem schon zutraulicher . Keine Hirschkuh ist
den Futterplähen beobachten tann , ist sein

jedoch so anhänglichwie Mieke vom Hegemeister
Lüttig im Forsthaus Oderbrüd . Mieke
war, für einen Hirsch immerhin etwas un¬
gewöhnlich, ein zahmes Haustier geworden ,
das nicht im Gatter gehalten wurde , sondern
frei in Wald und Flur , auf Wiesen und
Straßen umherlief . Ein flingendes Glöckchen
um den Hals , bettelte sie auf den Straßen vor ,
allem die Kurgäste an , die die zahme Hirschkuh
mit allerlei Leckerbissen verwöhnten. Mieke be¬
luchte dabei nicht nur die umliegenden Wohn¬
stätten und Forsthäuser , sondern hielt auch was
von Festlichkeiten und ihrem bunten Trubel .
Go wanderte sie gern den zweistündigen Weg
nach St . Andreasberg , namentlich , wenn dort
was los war, wo sie dann ungeniert inmitten
der wogenden Menschenmenge einherspazierte
und sich an den Leckerbissen Tabte . Von den
Wanderern im Harz waren ihr besonders die
mit großemt Rucsac sympathisch . Mieke wurde
allerdings zuletzt frech : sie richtete in. Gärten
und Anpflanzungen Schaden an , zerfekte die
Wäsche auf den Bleichen und derlei Schabernad
mehr , daß der Forstmeister sich gezwungen sah,
seine zahme Hirschkuh zu verkaufen , die mit so
manchem Harzwanderer Freundschaft geschlossen
hatte .

Saustochter , gebildet , tinberlieb , zur
Betreuung der Kinder (2 Mädel ,
6 und 8 Jahre , Säugling wird
erwartet ) und Mithilfe im Haus
halt zum baldmöglichen Antritt
gesucht . Frau Erika Busch , Jever
i . O. , Hof -Apotheke .

Stellenangebote

Einen Nebenverdienst für Pensionärober nicht arbeitsverpflichtete
Frau bietet das Inkasso für un
feren Versichertenbestand in Leer
und Umgebung . Bewerbungen an

Deutscher Ring ", Versicherungs - Junge Hausgehilfin gesucht . Bahn¬
gesellschaften , Bezirksdirektion We - hosewirtschaft Abelih .
fer -Ems , Bremen , Am Dom 6. Junges Mädchen , mit Kochkennt

Mädchen frankheitshalber sofort ge nissen angenehm , fofort ober spä
sucht , Frau M. Janssen , Esens , ter für Etagenhaushalt gesucht .
Sieblung . Frau Alma Frerichs , Oldenburg

Bunge Frau , alleinstehend , oder (Olbbg. ) , Achternstr . 12, Ruf 4444.
Fräulein als Stütze der Haus - Mädchen, erfahren, sofort oder spä
frau in Privathaushalt auf fo - ber gesucht . 6 . Jürgens , Gast¬
fort oder später gesucht . Angebote und Landwirt , Logabirum .
unter 1066 OT3 . Deer . Buchhalter (in ) für leichte Kontor

arbeiten für ganze oder halbeLage gesucht . Angebote unter &
1087 OT3 . Leer .

Einfache Haushälterin oder allein
stehende Frau für kleinen Haus¬
haft gesucht . Frau M. Kempe

L. - D.

ihre eigene Quelle der Kraft entgegenströmte .
Sie haben durch alle Jahrhunderte auf einem
Gebiet die Brücke zu diesem ewigen Quell neuen
Lebens nicht zerrissen : auf dem Gebiet der Kul¬

den Geist des Pariser Konservatoriums groß
tur . Auch dann noch nicht , als man begann ,

zuziehen und amerikanische Begriffe in die Kunst
einzuführen . So wurde durch lange Zeitläufte
hindurch ein Fluß fließend gehalten , der Men
schen auch jenseits der Grenzen des Reiches
hervorbrachte , die von säkularer Bedeutung für
die Kultur des Abendlandes wurden .

Kein Platz für Wünschelrutengänger
otz . Entsprechend dem Vorgehen anderer ,

Reichsbehörden hat der Generalinspektor für

wirtschaftsverwaltung und der Reichswasser¬
Wasser und Energie im Bereich der Wassers

straßenverwaltung die Heranziehung von ge
werbsmäßigen Wünschelrutengängern verboten.
Damit ist die Wünschelrute in Deutschland für
die Zwecke der amtlichen Feststellung von unters
irdischen Wasservorkommen. von Baugrund¬
untersuchungen usw . ausgeschaltet . Dieses Vers ,

In dieser geistigen Lage wird man in einem bot , das sich jedoch nicht auf Arbeiten zur
neuen Europa aus diesem Raume die Bewäh - wissenschaftlichen Klärung der Wünschelruten¬
rung nicht da zu suchen haben , mo angebliche frage bezieht , bedeutet kein Urteil hinsichtlich
Leistungen waren, die zwar als Staat das der vielen bisher unternommenen Versuche
kleine Land mit den führenden , der Gee zu über den wissenschaftlichen Einsatz der Wünschel¬
gewandten Provinzen groß machten, sondern . rutengänger . So verblüffend bisher auch in
man wird sie allein da zu suchen haben, wo die einigen Fällen die Erfolge beim Suchen von
Kraft völkischer Potenz immer und zu allen Wasseradern mit der Wünschelrute waren , jo
3eiten sich lebendig erhalten konnte . Dieser oft stand diesen günstigen Ergebnissen auch ein
mögliche Beitrag der Niederlande bereitet sich Mikerfolg gegenüber . Es ist noch nicht lange
in der Stille vor. In der Abkehr von dem her, daß eine Art Wünschelrutenepidemie aus¬
westlichen Einfluß liegt ein erstes Symptom , gebrochen war , daß man mit Silfe geschäfts¬
in der Hinwendung zu den eigenen Gütern volk- tüchtiger Scharlatane nicht nur Wasserläufe,
haften Seins liegt die Besinnung , aus der sondern auch verlorengegangene Schmuckstüđę ,
heraus der Strom in das Herz eines sich neu¬
formenden Europas fließen wird . Der mögliche
Beitrag der Niederlande auf dem kulturellen
Gebiet hängt nicht von Zufälligkeiten ab, er
steht auf aus der Bewährung der Jugend und
der Bewährung der Herzen .

-

Pfannkuchen mit Paraffinöl

otz . Eine ganze Gesellschaft von unberech¬
tigten Delkonsumenten" hatte sich neben den
,,Dieben " von dem Sondergericht Köln zu
verantworten . Aus einer Fabrik in Beuel bei

Paraffinöl entwendet worden. Es hatte sich
Köln waren nicht unerhebliche Mengen von

nach Aussage der Angeklagten - gut alsSpeiseöl , zum Kuchenbaden und für Pfann¬
fuchen geeignet . Zwei Angeklagte hatten fort¬
gefekt kleine Mengen beiseitegeschafft und zu
einem Teil im eigenen Saushalt verbraucht ,
zum größten Teil jedoch an Verwandte und

hielten ie ein Sahr Gefängnis , während
Bekannte verkauft . Die beiden Uebeltäter er¬

ein startbelasteter Hehler auf neun Monate ins
Gefängnis kam,
Zuchthaus für Arzneimittelhamsterer

otz . Ein Bole war in der Apotheke zu
Pensch üz als Assistent beschäftigt . Als sich
eine Verknappung von Arzneimitteln bemerk
bar machte , begann der Pole , sich einen Vorrat
anzulegen , und zwar vorwiegend solcher Mittel ,
die besonders knapp waren . In furzer Zeit
hatte er einen Bestand von Medikamenten im
Werte von 1500 Mart . 3wei Drittel davon
hatte er unter Ausnukung der ihm als An¬
gestellten zustehenden Preisvergünstigung ge¬
fauft , den Rest hatte er gestohlen . Mit diesen
Arzneien trieb er Sandel , und zwar vorwiegend
Tauschhandel gegen Lebensmittel . Das Gonder¬
gericht Likmannstadt verurteilte den Polen zu

wei Jahren Zuchthaus undJahren Zuchthaus und drei
Jahren Ehrverlust

Tatorte eines Verbrechens , Erdstrahlen usw .

Suchte, ja, daß man sein Bett in eine Richtung
stellte, die einem vom Wünschelrutengänger an¬
gegeben wurde, um schädlichen Strahlen aus¬
zuweichen. Ueber die rein wissenschaftlicharbeis
tenden Wünschelrutengänger ist das Urteil noch
nicht gefällt . Es wurde mit diesem Verbot
lediglich bezweckt , daß ein Verfahren , dessen
Wert noch nicht feststeht , und dessen Einsat
fähigkeit wahrscheinlich rein individuell gea
bunden ist , nicht in die amtliche Praxis auf

genommen wird, die sich nur mit sicheren und
erprobten Methoden abgeben kann .

,,Lilie " gab 2196 Pfund Butter

des schwarzweißen Tieflandschlages , die in das
otz . Zwei hervorragend Teistungsfähige Kühe

des schwarzweißen Tieflandschlages , die in das
den und einem Bauern bei Ha m m gehören, sind
deutsche Rinderleistungsbuch eingetragen wur

durch bemerkenswerte Höchstleistungen hervor .
getreten . Die Kuh Lilie " gab in acht Jahren

(das find 2196 Pfund Butter ), während „Jo
28 396 Liter Milch bei 3,87 v . 5 . Fettgehalt

hanna " mit der Summe von 29 794 Liter bet
3,49 v . 5 . Fettgehalt (2080 Pfund Butter ) aufs

wartete. Der Nachwuchs betrug in dieſen Jahren
sechs und fünf Kälber .

Löwe ging in der Stadt spazieren
otz . Auf dem Meßplah der Stadt Mühl .

hausen im Elsaß, wo augenblicklichdie Herbst¬
messe stattfindet , gibt ein Raubtierzirkus ein
Gastspiel , aus dem ein junger Löwe entwich .
Dem Tier war es gelungen , mit einem Druck der
Prante die Tür seines Käfigs aufzudrücken und
unbemerkt zu entkommen . Das Tier trottete
eine Straße hinab und trieb jung und alt , groß
und klein zur panifartigen Flucht . Schließlich
gelang es einem Arbeiter , den Löwen in dem
Raum eines Hofes einzusperren , in den sich das
Tier geschlichen hatte .

Die D. R. K. -Schwesternschaft Elisa -12 tüchtige Kegeljungen für den Mitt - Stelle für leichte Büroarbeiten fucht
bethhaus Bremen stellt noch Lern wochabend gesucht . Zu melden junges Mädchen . Angebote unter
schwestern ein in die Kranken - Fahrradgeschäft B. Dirks , Leer ,
pflegeſchule des Gerhard -Wagner- Adolf -Siller -Straße 41.
Krankenhauses Hamburg -Gilbeck - Reinmachefrau für Kontor und La¬tal . Bewerbung an Frau Oberin

den sucht Saathoff & Kleinhuis ,Steinberg , Bremen .
Bentheim -Straße 18 . Eisengroßhandlung , Leer .

Tüchtige Stüße oder Tagesmädchen , Bezirksvertretung für Waschbenzin ,
flüssige Seife und Fußbodenöl zuevtl. zur Aushilfe Stundenhilfe , vergeben . Eilangebote unterwegen Heirat meiner jegigen ge

sucht . Frau A. Bergmann , Pew¬
fum .

3 .

Junges Mädchen, freundlich , tüch
tig , zum 1. September oder 1.
Oktober zu meiner Unterstüßungim landwirtschaftlichen Haushalt
gesucht . Ruf Coquard 33 .

Haushälterin in frauenlosem Haus¬halt im Alter bis zu 45 Jahren
zum 1. September gesucht . S .
Steers , Neermoor .

Einen Nebenverdienst für Pensionär

1089 023 . Leer .

Stellung als Wirtschafterin in grö
ßerem landwirtschaftlichen Betrieb
sucht 26jährige Landwirtstochter .
Angebote unter Nr . 501 023 .
Weener , Schließfach 24 .

wirkungskreis in frauenlosem , ge¬
Gpflegtem Haushalt , am liebsten in

Emden , sucht Witwe . 55 Jahre
alt . Angebote unter G 2077 023 .
Emden .

13 542 an Ala , Hamburg 1 .
Sausangestellte bald oder später von

norddeutscher Familie gesucht .
Major Schlaeger , Neuburg ( Do¬

Näheres durch Carstens, Jever i.
nau ) , Ludwig -Siebert -Straße 10 I .

D. , Lindenallee 11 , Ruf 516 .
Stüße für Haushalt und Laden zum

1. September gesucht . Seit Pop¬pinga , Bäckerei, Jever , Schlacht- 2 Hänge-Zuglampen, elektrisch, 10
straße 5 .

Junge Hausgehilfin wird für Ge¬
Frau bietet das Inkasso für un¬

nicht arbeitsverpflichtete Ang . unter E 2079 OT3 . Emden .
schäftshaushalt sofort eingestellt .

feren Versichertenbestand in Stellengesuche
Aurich . Bewerbungen an Deut¬

Wwe., Weener (Em3) , Adolf- Hit- Meltere Hausgehilfin für einfachen.ler - Straße 18 . frauenlosen Haushalt gesucht . oderDie Krantenpflegefchule im Anna- Witwe mit Kind angenehm . Spästift (Orthopädische Heil : und tere Heirat erwünscht . Angebote
Lehranstalt ) , Hannover Kleefeld , unter 1081 OT3 . Leer .
nimmt laufend Schülerinnen und Haushälterin zur selbständigen Füh - scher Ring " , Versicherungsgesell- Stellung als Haushälterin in fleiVorschülerinnen (vom 16. Lebens rung des Haushalts für sofort ge - fchaften , Bezirksdirektion Weser¬jahre an ) auf . Beginn der Kurse sucht . Meinert Haase , Ihrenerfeld . Em3 , Bremen , Am Dom 6.jeweils am 1. Oktober und Gründliche Ausbildung und gute Saubere Hausgehilfin wegen GrApril . Die Bedingungen für Vor Erziehung in staatlich anerkannterschülerinnen sind besonders gün Krankenpflegefchule mit Abschluß¬stig. Bewerbungen find an den prüfung nach 2 Jahren . VorbereiVorstand des Annastiftes . Sanno - tung von strebsamen Volksschule- 2ver - Kleefeld zu richten . rinnen in besonderer Vorschule .Stenotypistinnen , Maschinenschreibe- Freie Station . Taschengeld. Ausrinnen , Fernschreiberinnen , Be- bildung zur Diätaffistentin intriebsabrechnerinnen , Karteiführe staatlich anerkannter Diätlehrküche.
zinnen, Anfängerinnen für alle Bedingungen durch den Vorstand

des Friederikenstiftes in Sanno :
ver , Dachenhausenstraße 5. Nuf
41 341/43

Zweige der Büropraxis , mit guter Auffassungsgabe ,
Einkaufs Assistenten ,

ferner
Kontin

gentbuchhalter und männliches Mädchen über 18 Jahre sucht groBüropersonal für Betriebsbüros ßes Industrieunternehmen Mittel¬jucht großes Induſtriewerk in beutschlands zur Ausbildung alsBremen zum baldigen Antritt .
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen, Angaben über zuletzt
bezogenes Gehalt und Gehalts¬
forderung bitte zu richten unterB. R. 56/6 . 10 an Ala , Bremen .

Mehrere Küche und Schlachter für
die Werkfüche eines großen In¬
dustrieunternehmens in Bremenzum baldigen Antritt gesucht. Er
fahrung auf dem Gebiet der Ge¬
meinschaftsverpflegung erwünschtBewerbungen mit allen erforder¬lichen Daten und Unterlagen erbeten unter B. R. 56/6 11 anAla , Bremen .

Stenotypistin oder Maschinen¬

ner Landwirtschaft sucht junge
Frau mit 2 Kindern . Angebote
unter A 497 OT3 . Aurich .

Verkäufe

Kleiderschrank , 3teilig , 180 RM , zu
verkaufen . Angebote unter N 328
OT3 . Norden .

und 6 RM , 3 Süte für ältere
Damen , je 2 RM , 1 Verdunke¬
lungsrollo , 1 Meter breit , 1,50
RM , 2 Weinfrufen , je 10 Liter ,
je 3 RM , Ofenzangenhalter , 3 RM ,
zu verkaufen . Loga , Kirchstraße 11
linta . .

Tauschgesuche

tragen , gegen getragene Winter¬
Wintermantel , schwarz , Gr . 50 , ge¬

joppe oder Rock zu vertauschen .
Ang. unter E 2065 OT3 . Emden.

frankung ber jetzigen sofort oder Für Kontoristin , tüchtig , selbständigspäter für Privathaushalt gesucht. arbeitend , zum 1. September ge¬Ang. unter A 502 O23 . Aurich. eignete Stellung in größerer Mol¬Hausgehilfinnen, nicht unter 18 ferei , möglichst bei freier Station
Jahren , gesund , zuverlässig und im Hause , gesucht . Treede , Fach - Bügeleisen , 110 Volt , sehr gut er
finderlieb , evtl . 2 Freundinnen gruppenwalker , Friedeburg (Ost- halten , gegen gleiches , 220 Volt ,
oder wie bisher 2 Schwefriesland ) . zu tauschen gesucht . Zaedon ,

SA .stern, wegen Einberufung der Stellung in frauenlosem Haushalt, Aurich, bei Meenten, Straße ber
jetzigen zum 1. Oktober , auch frü - am liebsten zu Kindern , wo fie
her oder später , für unseren gro - ihr 5jähriges Kind mitbringen en gegen Torf zu vertauschen . H.
Ben Bandhaushalt gesucht . Frau tann , sucht junge Frau , 30 Jahre . S. Janssen , Grimersumer Alten¬Wur , Mügeln (Bezirk Leipzig ) . Frau Mathilde Dost , Langeoog . deich .
Ruf Mügeln 453 .

aushälterin, mit Kind angenehm.für frauenlosen landwirtschaftlich .
Haushalt (6 hektar Land) zum 1.Oktober oder früher gesucht. HeheOnken , Soltroperfeld .

schreiberin und zur anschließen
ben Mitarbeit . Nach erfolgreichem
Besuch eines ganztägigen Lehr¬ganges von etwa 4 Wochen Dauer Gebildete junge Dame, auch An¬erfolgt Einsatz in den einzelnen fängerin , sucht GroßhandelsfirmaAbteilungen des Werkes , die Ein - für Büro . Wohnung im Sause
ftellung als Gefolgschaftsmitglied des Firmeninhabers . Angebote an

Bewerberinnenmüssen ihr Pflicht- Jüngere Hausgehilfin sofort gesucht .

aber bereits bei Lehrgangsbeginn . Frik Cobet, Lippstadt , Postfach 67.
jahr abgeleistet haben und über Auftionator Buisman , Esens .ein einwandfreies, gutes DeutschHaushälterin, freundlich, erfahren ,verfügen , dagegen find Vorkennt

schinenschreiben nicht erforderlich , N 330 O3 . Norden .

nisse in Stenographie und Ma - Haushalt gesucht . Angebote unter
Geschäftsmann für seinen

Wohnliche Unterbringung erfolgt

bon

Nettes Pflichtjahrmädchen für land¬ am Werksort in unseren Frauen - Erfahrenes Fräulein , nicht unter 35
wirtschaftlichen Haushalt in der wohnheimen ; sofern dies während Jahren , sucht Geschäftsmann , Wit
Nähe von Beer gesucht . Angebote der Ausbildungszeit nicht mög¬
unter & 1077 OT3 . Leer . lich ist, wird entsprechender Aus¬

Ordentliches jüngeres Mädchen zum
gleich gewährt , Angebote mit hand¬

1. September gesucht , Frau Fokken ,
geschriebenem Lebenslauf , Licht :
bild und Zeugnisabschriften findOchtelbur (Post Riepe über Ol¬dersum ) . zu richten unter Kennwort F "
an Ziffer & 1020 OT3 . Leer .Schlofferlehrling sofort oder später Junges Mädchen für Haushalt undgesucht . Swart , Schlossermeister,Emden , Olivenstraße 8.
Laden gesucht . Sattlermeister
Deltjen , Westerstede .

Lehrling sofort gesucht. Kost und Hilfe für Privathaushalt gesucht.Wohnung frei. Stellmachermeister Ingeborg Ahten, Leer, Sinden3 . Wilken , Friedeburg . burgstraße 70 a .

Lehrstelle als Schmied , Schlosser Blaue Lederpumps , Gr . 37% , gegen
oder Elektriker für 14jährigen Gr . 38 zu tauschen gesucht . An¬
Jungen gesucht .
zeugnis vorhanden. Angebote un- Batteriegerät, 2 Volt , sehr gut er

Gutes Schul - gebote unter G 2075 OT3 . Emden .

ter N 319 OT3. Norden. halten , tauscht gegen Netzgerät H.

gesucht, wo Kind mitgebracht wer- Torf, gegen Küchenherd zu tauschen
Stellung in frauenlosem Haushalt de Buhr , Neermoor , Siedlung 1.

ben kann. Angebote unter N 321 gesucht. Angebote unter N 326023 . Norden . OTZ . Norden .

sucht junges Mädchen zum 15. Jemgumerfähre.

Stellung zur weiteren Ausbildung Außendeichsgras , 2. Schnitt , ver¬im landwirtschaftlichen Haushalt tauscht gegen Torf S. Feenders ,
Oktober bzw . 1. November . An¬

Auf den

Doktor kommt es an !

STATT

Alba
Gurken
doktor

JETZT

Alba

früchtedoktor
BEIDE GLEICH GUTI

Gehring & Neiweiser Bielefeld

PROVINZIAL
Leben-Unfall¬

HaftpflichtKraftfahrzeug-Versicherung

MEDOPHARM
Arzneimittel

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheitl

Medopharm -Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b . H. München 8

Soldatengrüße

gebote unter N 320 OT3 . Norden . Kinderschuhe , Gr . 26 , gegen Gr , 28
Stellung im Baden und Haushalt zu tauschen gesucht. Angebote un¬

in Norden oder Umgebung sucht
ter & 2081 OT3 . Emden .

21jähriges Mädchen . Kost und Damenlackschuhe , sehr gut erhalten ,
Wohnung Bedingung . Angebote Größe 41 , gegen Schuhe , Gr . 39,
unter N 323 OT3 . Norden . mit Blockabsatz zu vertauschen .

Bernhard Müller , Emden , Schne - Herzliche Grüße aus dem Osten allen
dermannstraße 90.

Gute Geige gegen Mädchenfahrrad
zu tauschen gesucht . Angebote un¬
ter 1052 OT3 . Leer .

Kinderwagen und Sportwagen , sehr
gut erhalten , Gummibereifung , ge¬
gen gut erhaltenes Sofa zit ver
tauschen . Angebote unter A 507
OTZ . Aurich .

mer , ohne Anhang , für feinen Stellung in ordentlichem Haushalt
frauenlosen Haushalt (Gastwirt sucht einfaches junges Mädchen,
schaft , Laden und Landwirtschaft ) . an selbständig . Arbeiten gewöhnt .Bei Zuneigung Heirat nicht aus¬
geschlossen . Angebote mit Gehaltshafe bevorzugt . Angebote unter A

Umgebung Aurich oder Marien¬

ansprüch . u . N 332 OTZ . Norden . 501 OT3 . Aurich .
Lehrling für Schlachterei sofort ge - Hilfstellner , Emder , verheiratet , 32sucht . August Hesse , Schlachter - Jahre , sucht sofort Stellung . An¬meister , Aurich . gebote unter & 2078 OT3 . Emden .
Fige Verkäuferin zum baldigen An - Haushälterin mit 2jährigem indfritt für mein Lebensmittelgeschäft sucht Stellung in frauenlosem Dünger gegen Torf zu vertauschen .gesucht. Sine. van Lengen, seer, ländlichen Haushalt. Angebote un M. Groenewold , Abbingwehr , RufStraße der S . 61 , ter N 329 08 . Norden . Bopperfum 13 ,

Angehörigen , Verwandten und Be¬
tannten . Gefr . H. Schweer , Logas
birum .

daten : Gren . Gerhard Buß , Tan¬
Die Heimat grüßen folgende Sol

nenhausen ; Gren . Hinrich Meyer ,
Moordorf ; Gren . Christoph Har
bers , Moordorf ; Gren . Albert
Hinrichs , Victorbur . Gren . Hans
Eben, Victorbur; Gren. Klaas
Donter, Hinter Theene; Gren.
Hilto Stitelg , Suuchufen ,



Familienanzeigen

Geburten

In großer Freude und Dankbarkeit
geben wir die Geburt einer gesundenTochter bekannt . Otto F. Boethoff
und Frau Dora , geb. Nanninga . Loga
(Ostfriesland ) , Adolf Hitler -Straße 69,
den 16. August 1943 .

Statt Ansagens . In dankbarer Freude
zeigen wir die Geburt unseres dritten
Jungen an . Bernhard Groeneweg und
Frau Friederike , geb. Luitjens . Lott¬
jeshausen , den 17. August 1943.

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt : Gret :
chen Remmers , Enno Klaassen . Groß¬
Midlum , z. 3. Osterhusen , Hinte , z. 3 .
Urlaub .

Vermählungen

Ihre am 21. August 1943 zu Kirchdorf
vollzogene Kriegstrauung geben be¬
tannt : Stabsgefr . Rolf Frieden , z. 3 .
Urlaub , und Frau Dorothea Frieven ,
geb. Meier . Kirchdorferfeld .

Ihre Vermählung geben bekannt : Heinz
Bfezing , Kriegsmarine , Anni Biezing ,
geb. Alting . Duisburg , z. 3. Urlaub ,
Aurich , von Frerichs Straße 26, den
21. August 1943 .

Ihre am 12. August 1943 in Berlin voll¬
zogene Vermählung geben hierdurch be¬
fannt : Obergefr . d . Luftwaffe Friedrich
Meinen und Frau Herta , geb. Sonau .
Berlin , Heisfelde .

Ihre Vermählung geben bekannt : Hans
de Haan , Sänny de Haan , geb. Boels
jen . Papenburg , Kirchstraße 70 , Leer ,
Heisfelder Straße 96, 20 , August 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Matr . -Hauptgefr . Heinz Dehl , Elfriede
Dehl , geb. Abermann . Gemsbach a . d .
Bergstraße , Landstr . 20, Heisfelde bei
Leer , Landstraße 31.

Ihre Vermählung geben bekannt : GeorgSchöneberg , Erna Schöneberg , geb.
Feldmeier . Emden , Juiststraße 2, den
21. August 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung meiner
Tochter Hildegard mit Herrn Ebers
hardt Scharf gebe ich hiermit bekannt .
Christine Meyer , geb. Lindemann .
Meine Verlobung mit Fräulein Hilde
gard Meyer , Tochter des verstorbenenHerrn Dr. med . Loert Meyer und
seiner Frau Gemahlin Christine , geb.
Lindemann , beehre ich mich hiermit
anzuzeigen , Eberhardt Scharf . Campen
(Ostfriesland ) , Greiz (Thüringen ) .

Ihre Verlobung geben bekannt : Serta
Bogelsang , Karl Behmann . Garrel ,
Oldenburg , z. 3. Stidhausen , Detern , Statt Karten .den 21. August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Silda
de Vries , Karl Benete . Nordgeorgs¬
fehn , Augustfehn , im August 1943 .

Die Verlobung ihrer Tochter Liesel mit
Herrn Engelbert Grüßing geben be¬
fannt : Nitolaus Brinter und Frau ,
Erna , geb. Smit . Liesel Brinter ,
Engelbert Grüßing , Schiffsoffz ., Ver
lobte . Heisfelde , Grenzstraße 4 , West¬
rhauderfehn , 2. Güderwieke , den
22. August 1943.

Als Verlobte grüßen : Margret Wessels ,
Werner Wüsthoff . Steenfelderfeld , Kr .
Leer (Ostfr .) , Essen -Frintrop , 3. 3 .Urlaub . Anni Wessels , Heini Löcken .
Steenfelderfeld , Kr . Leer (Ostfriesl .) ,
Papenburg / Ems , Friesenstraße 1.

Als Verlobte grüßen : Zetje Böden , Jo
hann Lengert . Schirum , Neu -Barstede ,
3. 3. Urlaub .

Ihre Verlobung geben bekannt : Hanne
Solztämper , stud . chem. Rolf Pajch ,
Fähnrich (Ing .) d. R. Norden , Siel¬
straße 70, 3. 3. Dessau , Dessau /Anhalt ,
Sedanstraße 9, im August 1943 .

Emden , den 19. August 1943 .
Betfumer Straße 20.
Bon seinem Kompanieführer ez¬

hielten wir die schmerzliche Nachricht ,
daß unser lieber , sonniger Junge , metn
lebensfroher Bruder , unser lieber Neffe
und Better , Gefreiter

Menne Ihlow
Inh . des EK . 2. Kl ., der Ostmedaille
und des Verwundetenabzeichens in Sil¬
ber , in seinem fast vollendeten 23. Le¬
bensjahre im Osten gefallen ist . In
unfagbarem Schmerz im Namen aller
Angehörigen :

Aug. Ihlow und Frau , geb. Jans¬
sen, Otto Ihlow als Bruder .

Emden , den 19. August 1943.
Bon seinem Leutnant u . Komp .
führer erhielten wir die tief¬

traurige , unfaßbare Nachricht , daß un¬
ser heißgeliebter , herzensguter , stets
um uns besorgter Sohn , mein über
alles geliebter , unvergeßlicher Bruder ,
unser lieber Neffe u. Better , Grenadier

Ferdinand Zopf
im Alter von 36 Jahren feine lieber
Augen für immer geschlossen hat und
abgerufen ist in die ewige Heimat .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Joh . Zopf und Frau , geb. Dintela ,
Tochter sowie die nächsten Ange¬
hörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft der
WTAG .

Emden , den 13. August 1943 .
Klaas -Tholen -Straße 19 .
Wir erhielten die unfaßbare

Nachricht , daß mein so heißgeliebter ,
stets um mich besorgter Mann , der
glückliche und stolze Vater seines ein¬
zigen Sohnes , unser guter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager und
Ontel , Gefreiter

Sieger Lübben
im Alter von 34 Jahren bei den schwe
ren Kämpfen im Osten gefallen ist . Er
gab sein junges Leben , ich mein
ganzes Glüd . Wer unseren guten Va¬
ter gefannt hat , weiß was wir ver¬
loren haben . Sehr hart trifft uns der
Schlag , da sein Bruder Jann vermißt
wird . In unsagbar tiefer Trauer :

Frau Frieda Lübben , geb. Janssen ,
und Sohn Hans Gerhard , Johann
Lübben und Frau , Gesine Janssen
Wwe . sowie Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 22. Aug. , 10 Uhr ,in der Neuen Kirche .
Mit der Familie trauert der

Gesamthafenbetrieb .

Emden , Freiligrathstraße 41 , und
Leer , den 20. August 1943 .
Wir erhielten von seinem Kom¬

panieführer die erschütternde , unfaß¬
bare Nachricht , daß unser ältester lie¬
ber , hoffnungsvoller , immer lebens¬
froher Sohn , Bruder , Entel , Neffe ,
Better und Freund , Gefreiter
Aljet Gerhard Joh . Strömer

im Abwehrkampf an der Redja , nörd¬
lich Cholm , seiner schweren Bermun¬
dung im blühenden Alter von beinahe
21 Jahren erlag . Die Beisetzung er
folgte am 5. August auf einem Helden¬
friedhof in feierlicher Weise unter Er¬
meifung der militärischen Ehren .
In stiller , tiefer Trauer :

Heinrich Strömer und Frau Anna ,
geb. Niehaus , Gerhard Strömer , z.
3. im Felde , Anton , Johanne , Heinz ,
Annemarie und Gertrud Strömer ,
Margarete Lünemann sowie alle An¬
gehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 29. August ,
10 Uhr , in der Neuen Kirche .

Emden , Seumestraße 15 , Welbergen
und Billerbäck , den 19. August 1943 .

Statt Ansagens . Heute 10 Uhr ver¬
schied plößlich und unerwartet nach
turzer , heftiger Krankheit unser ein¬
ziges heißgeliebtes Töchterchen , unser
jonniges Enfeltind , unsere Nichte

Wilma Erna

im zarten Alter von 2/2 Jahren , Sie
war unser aller Liebling .
In tiefem Somerz :

Anton Häging und Fran Menne , geb.
Raffens , beiderseitige Großeltern fo¬
wie alle Angehörigen .

Beerbigung Dienstag , 24. august , 14. 30
Uhr , non der Friedhofstapelle Bolar
dusfriedhof . Trauerfeier / Stunde
vorher . Etwaige Kranzspenden dort¬
hin erbeten ,

Danksagungen

Für die vielen Glüd¬
wünsche anläßlich unserer Kriegstrau¬
ung banten wir herzlichst . Dr . med .
Christian Klumter , 3. 3. Stabsarzt
d. R. , Maria Klumfer , geb. Teufel ,
3. 3. Lüneburg , Munstermannstamp 8.

Für die vielen Glüdwünsche zur Golde
nen Hochzeit sagen wir allen unseren
herzlichsten Dant . Familie Gehde Goos
mann , Jübberde .

Wir danken herzlich für die uns zu un¬
serer Verlobung übermittelten Glüd¬
wünsche . Johanne Bruins , Adolf
Klammrodt . Bunde (Ostfriesl .) Laagen
bei Hannover .

Sans Janssen und Frau Anita , geb .
Schein , danken herzlichst für die in so
reichem Maße erwiesenen Aufmerksam
feiten zu ihrer Hochzeit . Emden -Wolt¬
husen , Zeppelinstr . 24 , Essen -Ruhr . den21. August 1943 .

Für die zahlreichen Glückwünsche
läßlich

an =
unserer Silbernen Hochzeit

danten wir herzlichst . Kassen Oldes
wurtel und Frau . Norden , Heits¬
weg 25 , den 21. August 1943 .

3. 3. Bad Sachsa , Schillerstr . 1,
den 18. August 1943 .
Ich erhielt die unfaßbare , tief¬

traurige Nachricht , daß mein lieber ,
guter , stets um mich besorgter Sohn ,
unser lieber Bruder , Neffe , Schwager ,
Ontel und Wetter , Gefreiter

Hans Meinhardt Ullrich
im blühenden Alter von 25 Jahren
bei den schweren Kämpfen im Osten
am 22. Juli 1943 den Heldentod fand .
In tiefem Schmerz :

Frau S. Ullrich Wwe ., Kinder undalle Anverwandten .

Norden und Westeraccum ,
den 17. August 1943.
Am 15. August erhielten "wir

von seinem Kompanieführer die tief¬
trautige , schmerzliche Nachricht , daß
unser ältester , Hoffnungsvoller , lieber
Sohn , Bruder , Enkel und Better ,Grenadier

Christoph Extra
bei den schweren Abwehrkämpfen süd¬
lich des Ladogajees am 2. August 1943
im Alter von beinahe 19 Jahren sein
junges Leben für sein Vaterland
opfern mußte . Auf dem Seldenfried¬
hof seiner Division fand er seine legte ,
Ruhestätte . Unsere Liebe deckt dich zu .
In unsagbarem Schmerz :

Theodor Extra und Frau Elisabeth ,
geb. Jansen , Berend , Theodor und
Gustav Extra , Tamme und Anne¬
Dore Poppinga , Mwe . Margarethe
Extra , Familie Bernd Kleen sowie
alle Angehörigen .

Die Gedächtnisfeier wird später be¬
fanntgegeben .
Mit der Familie trauern

Betriebsführung und Gefolgichaft der
Firma Lehntering & Cie . , AG ., Abt .
Emben .

Egels , Aurich , Wussow , Stettin ,
den 16. August 1943.
Am 22. Juli 1943 fiel bei den

schweren Abwehrtämpfen südöstlich des
Ladogafees unser innigstgeliebter Sohn ,
lieber , allzeit froher Bruder , Enkel ,
Schmager , Onkel und Better , Ober¬
grenadier

Rudolf Debelt Debelts
Gottes Wille mar es , daß er im blü¬
henden Alter von 19 Jahren sein Herz¬
blut für Führer und Vaterland dahin¬
gab . In stiller , stolzer Trauer :

Hinrich Debelts und Frau Marg .,
geb. Wegner . Sinrich Gerdes und
Fran Martha , geb. Debelts , Ober¬
gefr . Wilhelm Debelts , 3. 3. im
Often , Sinrich , Agate und Johannes
Debelts .

Mit der Familie trauert
Familie Heinrich Düvel , Schlachter¬
meister , Aurich .

Oldeborg , Upgant , Marienhafe ,
USA . , den 9. August 1943 .
Von seinem Oberleutnant und

Romp . - Chef erhielten wir die traurige
Nachricht , daß unser lieber , unvergeß¬
licher Sohn , unser lieber Bruder ,
Schwager , Ontel , Neffe und Better ,
mein treuer Freund , Obergefreiter

Gerd Klaaßen Batter
am 5. Juli 1943 bei 3ersowia im Alter
von fast 24 Jahren den Heldentod
erlitten hat . In tiefer Trauer :

Abram Batter und Frau Trientje ,
geb. Klaaßen , Ubbe Batter und
Frau , USA ., Foltert Backer und
Frau , USA . , Ubbe Hoofdmann , 3. 3.
im Often , und Frau , geb . Batter ,
Reinhard Batter , z. 3. in Gefangen¬
schaft , und Frau , geb. Rosenberg ,
Klaas Batter und Frau , geb. Con¬
rads , Wilhelm Bartels , 3. 3. Stade ,
und Frau , geb. Batter , Johann
Batter , z. 3 . im Osten , Herrmann
Baffer , 3. 3. im Osten . Christiane
Thaden als Freundin , Familie Tha¬
den sowie alle Verwandten .

Trauerfeier Sonntag , 29. August 8. 45
Uhr , in der Kirche zu Engerhafe , wo¬
zu wir alle herzlich einladen .

Canum b. Pewjum , den 19. Aug. 1943 ,
Statt jeder besonderen Mitteilung .
3m Krankenhause in Norden wurde
meine liebe Schwägerin , unsere gute
Tante , Frau

Fenna Martens
geb. Aissen

burch einen sanften Tob von ihrem
langen Leiden erlöst . Sie starb im
gesegneten Alter von faft 89 Jahren .
Im Namen der Verwandten :

Frau Amtea Aissen , geb. Ohling .
Beisezung Montag , 23. August , 16. 30
Uhr . Trauerandacht 1/2 Stunde vorher
in bez Rizhe au Bargebut ,

Visquard , Grimersum , Eilsum ,
Kanada und im Felde ,
den 18. August 1943.

Von seinem Kompanieführer erhielten
wir die unfaßbare Nachricht , daß un¬
ser lieber , stets am uns besorgter
treuer Sohn , unser herzensguter Bru¬
der , Schwager , Onkel , Neffe und Vet¬
ter Gefreiter

Hilfo Baumann
inMelder einem Gren .-Regt ., turz

nach Vollendung seines 21. Lebens¬
jahres , am 31. Juli 1943 bei einem
Spähtruppunternehmen den Heldentod
gefunden hat . Sein Kompanieführer
schrieb : Bei allen Kameraden und
Borgesetzten war er äußerst beliebt und
geachtet . Er tat in jeder Beziehung
seine Pflicht und war in schweren und
schwersten Stunden der ewig heitere ,
lebenbringende , vorbildliche Kamerad
Auf einem Heldenfriedhof sand er seine
legte Ruhestätte , Um so härter trifft
uns dieser Schlag . da sein lieber Bru¬
der Casjen in englischer Gefangenschaft
ist und sein Schwager Franz vor 7 Mo¬
naten im Osten den Heldentod erlitten
hat . Mit ihm ging unsere Lebens¬
freude dahin .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Johann Baumann und Frau Lam¬
merdine , geb. de Vries , Geschwister
sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier am 5. September , 14. 30
Uhr , in der Kirche zu Visquard , wozu
wir herzlich einladen .

Emden , der 18. August 1943.
Heute verschied nach kurzer Krankheit
unser liebes Söhnchen und Brüderchen

Christoph
im zarten Alter von 1/2 Jahre . Nur
furze Zeit war er unser Sonnenschein .
In tiefer Trauer '

Weert Dirksen und Frau Elisabeth ,
geb. Samphoff .

Beerdigung heute , Sonnabend , 14. 30
Uhr , von der luth . Friedhofstapelle ,
Adolf -Hitler -Straße . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher .

Emden , Neermoor (Ausweich -Siedlung
Nr . 16) , den 18. August 1943 .
Heute nachmittag verschied nach lan¬
aem , schwerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden unser liebes fleines
Töchterchen , Schwesterchen , Enkelfind .
Nichte und Kusine

Mathilde
im zarten Alter von 3 Jahren . Sie
war unser Engel und aller Sonnen¬
schein . Dieses zeigen tiefbetrübten
Herzens an :

Franziskus Müller , z. 3. Wehrmacht ,
und Frau Moetje , geb van Det
tum , und Geschwist t . Familie Hein¬
rich Müller , Familie Nikolaus van
Dettum sowie alle Angehörigen

Beerdigung Montag , 23. August , 15. 30
Uhr , von der Friedhofskapelle Adolf¬
Hitler -Straße . Trauerfeier daselbst 1/2
Stunde vorher .

Emden -Borssum , 18. August 1943 .
Heute 17 Uhr entschlief nach kurzer ,
heftiger Krankheit jedoch plötzlich und
unerwartet , unser liebes Göhnchen und
Brüderchen

Eilert Everts
Nur 11 Monate war er unser aller
Sonnenschein , Um ihn trauern :

Bootsmaat Eilert Rüst und Frau
Annette , geb. Rinderhagen , Geschwi
ster Anneliese und Gerhard , Groß¬
eltern und Anverwandte .

Beerdigung heute , Sonnabend , 16 Uhr ,
von der Borssumer Kirche .

Suurhusen , den 19. August 1943.
Heute 11 Uhr entschlief sanft und
ruhig , jedoch plötzlich und unerwartet ,
unjere liebe , gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwester und Tante . Witwe

Antje Bendt
geb , Seuermann

im soeben vollendeten 84. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Siebentje Beudt , Johannes Beudt ,
3. 3. im Lazarett , und Frau Janna ,
geb. Kruse , sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Beerdigung Sonntag . 22. Aug. , 16. 30
Uhr , vom Trauerhause .

Leer , den 19. August 1943 .
Heute 13 Uhr entschlief nach längerem
Leiden , jedoch plöglich und unerwartet ,
unfere fiebe , unvergeßliche Schwester ,
Schwägerin und gute , Tante , unsere
liebe Hausgenossin

Luise Brokelmann
im Alter von 70 Jahren .
In tiefer Trauer :

Familie F. Brokelmann , Familie
F. Lengwinat , Familie Baula Bro :
felmann , Familie Baumgarten .

Beerdigung Montag , 23. Aug. , 15 Uhr ,
von der Leichenhalle . Trauerfeier 1%.
Stunde vorher .

Danksagungen

Statt Karten . Für die vielen
liebevollen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Heimganges un¬
feres lieben Söhnchens und Brüder¬
chens Peter sagen wir allen unseren
herzlichen , tiefempfundenen Dant . Fa
milie Johann Olbermann . Leer ,
Brummelburgstraße 33, 19. Aug. 1943 .

Für alle Teilnahme anläßlich des
Heimganges unseres Baters sagen wir
herzlichen Dant . Im Namen der Ge¬
schwister : M. Holz . Emden .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
läßlich des Heimganges meiner lieben
Frau , unserer guten Mutter u . Schwie¬
germutter entgegenbrachten , sprechen
wir , besonders Herrn Pastor Hafner ,'
unseren tiefempfundenen Dank aus ,
Joost Lüples und Angehörige , Loga ,
den 19. August 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Teilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines lieben ,
unvergeßlichen Mannes und unseres
liebevollen Vaters , Grenadier Heinrich
Christoffers , entgegenbrachten , fayen
wir , auch im Namen aller Angehöri
gen , unseren innigsten Dant . Frau
Sinriette Christoffers , geb. Linne¬
mann , und Kinder . Bargebur , den
17. August 1943.

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem schweren Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
unserer innigitgeliebten Tochter , mei¬
ner lieben Schwester entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Obergefr . Menno Basse
und Frau Etje , geb. Fröhling . Oft
Victorbur , den 17. August 1943 .

res

Für die Beweise herzlicher Teilnahme
anläßlich des Heldentodes unseres
zweiten innigstgeliebten Sohnes , unse¬

lieben , guten Bruders Herbert
Sprechen wir hiermit unseren innigen
Dant aus . Familie Hermann Abt .
Leer , Bremer Straße 63.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Entschlafenen sagen mir
allen unseren innigsten Dant . Familie
Fresemann , Widdelswehr .

Rutherfirche Seer . Musikalische Feier - Johs . Martens , Friseur , Norddeich .
Mein Geschäft ist tranfheitshal¬
ber vorläufig bis 2. September
geschlossen .

stunde Sonntag , 22. August , 17. 30
Uhr . Ausführende : Rudolf Kirch¬
ner , Oldenburg , als Gast ( Flöte ) ;
Jul . Buschmann ( Orgel ) . Das Für men sind sie da ? In erster

Linie für unsere Verwundeten ,
für Genesende und Werftätige ,
die zur Wiedererlangung inrer
Schaffenstraft unsere pharmazeu
tischen Präparate dringend nötig
haben Daher nur bei Bedarf
und nicht auf Vorrat faufen !
Sie gefährden fonit unsere fett
Jahrzehnten bewährte Arbeit im
Dienste der Volksgefundheit und

mertvolle Robst offevergeuden
und Energien der friegswichtigen
Industrie Bauer & Cie Berlin

Programm derbringt einige
schönsten Werte aus der Barock¬
zeit . Unfostenbeitrag 1 R , Mi¬
litär und Schüler 50 Rpi . Pro¬
gramme find am Eingang zu
haben .

Reformierte Kirche Aurich . Sonne
tag , den 22. August 1943 , 17. 30
Ubr : Abendmust . Ausführende :
Wilma Brettschneider - Tergast ,
Emden (Sopran ) , Irmgard Jen¬
fen , Aurich ( Cello ) , Friedrich von
Senden , Aurich (Violine ) , Orgel :
Obergefr . Enno Popfes , Ihrhove , Bestellungen
3. 3. Domorganist in Schleswig
Werte von Bach Händel . Fresco
haldi . Pachelbel . Veracini : Nar
dini Schüß und Walther . Pro¬
gramme . die zum Eintritt berech Bettstellen , kleines Format ( Innen¬
tigen 1. RM . Wehrmacht 0. 50
RM . , Verwundete fostenlos , in
der Buchhandlung von Kortmann
und an der Kasse . Der Rein¬
ertrag fommt verwundeten Sol¬
daten zugute .

Orgelabschiedsfeier in St . Luidgeri ,
Norden , am Sonntag , 22. Aug . ,
19. 30 Uhr . An der Orgel : Waat¬
meister Unger , Emden . Ansprache :
Marinefriegspfarrer Langenbeck ,
Emden . Kirchenchor
Eintritt fret .

Norden .

Kirch Nachrichten

Sonntag , 22. August 1943
Beer . Reform . Kirche . 10 Uhr Pastor

Hamer . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde im
lutherischen Konfirmandensaal .

Lutherkirche . 10 Uhr Sup . Oberdted .
11. 20 Uhr Kinderkirche .
tag abend Bibelstunde im Konfirman¬
densaal .

Donners

Christuskirche . 8. 30 Uhr Sup . Oberdied .
11. 30 Katechese .

Evang freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .
9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntags¬
schule . 17 Uhr Predigt . Donners
tag . 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöft . Methodistenkirche . 10 Uhr Kir¬
chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibelstunde .
Mennonitenkirche . 10 Uhr Pastor Fast .

Loga 8. 45 Uhr Pastor Hamer , Leer .
10 Uhr Kinderkirche .

Lutherische Gemeinde . 9. 30 Uhr Pastor
Hafner . 14 Uhr Kinderkirche .

Logabirum . 11 Uhr Pastor Hafner . 14
Uhr Kinderkirche ,

Nortmoor . 8. 15 Uhr Pastor Straatholder .
Soltland . 10 Uhr Bastor Trentepohl .
Firrel . 10 Uhr Prediger Engelmann .
Rüttermoor . 9. 30 Uhr Folfers .
Estium . 9 Uhr Pastor Metger .
Driever . 10. 30 Uhr Pastor Metger .
Grotegaste . 10 Uhr Lesepredigt .
Großwolde . 9 Uhr Pastor Züchner . 10. 15

Uhr Kinderkirche .
Sheenerfeld . 10 Uhr Pastor Immer .

11. 15 Uhr Kinderkirche .
Ihrhove . 9 Uhr Kinderkirche . 10. 15 Uhr

Pastor Züchner .
Börgermoor . 15 Uhr Pastor Züchner .
Weener . Reform , Kirche , 9. 30 Uhr Pastor

Petersen . 11 Uhr Kinderkirche .
Montag , 20. 15 Uhr Bibelstunde .
Donnerstag , 20 Uhr Chorsingen .

Evang . freifirchl . Gemeinde ( Baptisten ) .
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Kinder¬
firchendienst . 16. 30 Uhr Predigt .
Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel und
Gebetsstunde .

-

Landschaftspolder . 9. 45 Uhr Kirchen¬
dienst .

Digumerverlaat . 11 Uhr Kirchendienst .
Bunde . 10 Uhr Pastor Behrends , 11. 15

Uhr Kinderkirchendienst .
Marienhor . 9 Uhr Pastor Bofeloh .
Böhmerwold . 10. 30 Uhr Pastor Bokeloh .
Crinum . 10 Uhr Lesepredigt .
RI . -Midlum , 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Bellage . 10 Uhr Pastor Hesse.
Sagum . Keine Predigt .
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorp . 14 Uhr Bastor Valentien .
Möhlenwarf . 10 Uhr Predigt . 14 Uhr

für die Kinder .
Jemaum . 10. 30 Uhr Kinderkirchendienst .

14. 30 Uhr Pastor Kottelint .
Bogum . 9. 30 Uhr Predigt , anschließend

Kinderkirche .
Soltgaste . 18. 30 Uhr Predigt .

Aerzte tafel

Dr . Stürenburg , Norden .
reift .

Ver¬

Dr . Hapfe , Emden . Nächste Sprech¬
stunde 30. August 1943 .

Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonntags¬
dienst am 22. August 1943 .

Heilpraktiker

Joh . Schmidt , Heilpraktiker , Leer .
Keine Sprechstunde .

Wie¬
R. A. Delschlägel , Aurich , Rudolf¬

Eucken - Allee 13 , Ruf 620 .
derbeginn der Sprechstunde ab
Montag wie bisher 9 - 12 und
15 - 17 Uhr , außer Mittwoch und
Sonnabend nachmittag .

Geschäftliches

Dauerwellen = Haus I Müller
Emden Am Delft . Ruf 3135

Nasse Füße ? Weg damit : Schüt
die Sohlen durch Soltit " ! Soltit
gibt Ledersohlen längere Saltbar¬
feit macht fie wasserabstoßend !

Ausfünfte über Firmen und Pri
vate an allen deutschen Plätzen
erteilt schnell und torreft Aus¬
funftei Dettmer u. Co. , Osna¬
brück , Riedenstraße 4 Ruf 5559 .

Bargeldlos zahlen sollte heute jeder !
Sie schützen sich vor Geldverlusten !
Sie sparen viel Zeit ! Sie haben
Zinsgewinn ! Sie können Ihre
Zahlungen jahrelang nachweifen !
Machen auch Sie sich dieser Vor¬
teile zu eigen durch Errichtung
eines Girofontos bei der Volts :
bank Aurich , Borkum . Emden .
Gjens , Großefehn , Juist , Leer ,
Norden , Norderney , Westrhau¬
derfehn .

Der bekannte ABC - Schnitt - Haupt
ausgabe für die Hausschneide¬
rei enthält 96 Modell -Bildfarten
mit 240 Schnittvorlagen für groß
und klein nebst Silfsmitteln und
Anleitung . Preis 9. 20 RM . Nach¬
nahme , portofrei . Sofort liefer
bar . W. Winterberg , Emden 10 .

Schweinemastverträge für 1943/44
mit Futterzuteilung von 4 3tr .
Gerste u . 3 3tr . Schnißel nimmt

auf Saatkartoffeln
( Frühbote , Böhms Mittelfrühe .
Boran , Prisca und Ostbote ) um
gehend erbeten , J . P. Tammena
Stickhausen .

maß 75 mal 180 3tm . ) . bezug
scheinfrei . hat abzugeben Johann
Blesene & Söhne , Möbelgeschäft ,
Esens (Ostfr . ) , Hindenburgstraße .

Stall - und Heidebesen habe ich lau¬
send ab Ende Oktober . Anfang
November abzugeben . Anfragen
und Bestellungen erbittet Johann
Plagge , Elisabethfehn , Rui Bar
Bel 322 .

Langes Haar nach der Kopfwäsche
nicht auswringen wie ein Hand¬
tuch , sonst verfilzt es leicht . Lie¬
ber nur vorsichtig ausdrücken . Zur
Kopfwäsche Das nicht - alkalische

Schwarzkopf -Schaumpon " .
Klavierstimmen sowie Reparaturen

Musikhaus W. Friebe , Klavier¬
bauer , Emden , Ruf 2472 .

Fajan im Wasserglas ! Altbewährte
Hausmittel verdienen bekannt zu
werden . Die scheinbar abgenugte
Fasan -Rasierklinge wirft man nicht
meg . An der inneren Wand eines
Wasserglases , mit dem Zeigefinger
leicht angedrückt , mehrmals hin
und her bewegt , gewendet , noch¬
mals die gleiche Bewegung , und
die Klinge ist wieder gebrauchs¬
fähig . Sparsamkeit Gebot der
Zeit ! Auf den Versuch kommt es

und Uebung macht den
Schleifermeister ! ( Rasierwinke der
Fasan -Rasierklingen - und Fasan¬
Rafierapparatefabrik .)

an

Klaren

=

Kopf durch Klosterfrau¬
Schnupfpulver , aus Heilpflanzen
hergestellt und seit über hundert
Jahren bewährt . Kopfweh , wenn
es durch Stockschnupfen und ähn
liche Beschwerden verursacht ist ,
schwindet oft bald nach mehreren
Prisen , und der Kopf wird freier .
Klosterfrau Schnupfpulver wird
hergestellt von der gleichen Firma ,
die den Klosterfrau -Melissengeist
erzeugt . Originaldose zu 50 Rpf .
( Inhalt etwa 5 Gramm ) , monate¬
lang ausreichend , in Apotheken
und Drogerien erhältlich .

Krankheitszeiten sind Notzeiten . Sind
Sie gut versichert , dann seien Sie
froh . Sind Sie nicht versichert ,
dann sagen Sie es uns . Ueber
600 000 Personen sind bei uns gut
aufgehoben . Alle Ueberschüsse flie¬
Ben an die Versicherten zurück .
Deutsche Mittelstandskrankenkasse
, ,Volkswohl " , Sitz Dortmund , Be- |
zirksdirektion : Dipl . -Kaufm . 5 .
Kotte , Oldenburg ( Oldb .) , Ach¬
ternstraße 23 , Ruf 5425 .

Sie wollen ein Grundstück taufen
oder eine Hypothef erwerben ?
Wäre es nicht einfacher für Sie
und beruhigender für Ihre An¬
gehörigen , wenn Sie sich zum Ab¬
schluß einer Lebensversicherung ge
gen Einmalbeitrag entschließen
würden ? Sollten Sie später doch
noch eine andere Ihnen mehr zu¬
sagende Geldanlage finden , so
brauchen Sie nicht den Verlust
bringenden Weg des Rücklaufes
Ihrer Lebensversicherung beschrei¬
fen , sondern können im Wege der
Beleihung gegen mäßige Binsen
den größten Teil Ihrer geleisteten
Einzahlung wieder flüssig machen .
Für Sie ganz unverbindliche An¬
fragen richten Sie bitte unter
dem Kennwort Vertraulich " an
die Victoria -Versicherung , Subdir .
Oldenburg (Oldbg . ) , Herm . Meyer ,
Seiligengeistwall 2 I , Ruf 4115 .

Was bäckt Erika ?" Döhler -Spar
rezept Nr . 5 : Grießtorte . Aus
20 Gr . Butter , 1 Eigelb , 1/2 Taffe
Milch und 250 Gr . Mehl ( mit
einem Teelöffel ,, Döhler Backfein "
vermischt mehr zu nehmen ,
wäre Verschwendung - ) macht
man einen Mürbteig und bäckt
diesen in einer Springform bei
mäßiger Sitze 30 Minuten . In ½
Liter Milch , 1 Eklöffel Zucker ,
einer Prise Salz läßt man 90 Gr .
Grieß unter fortwährendem Schla
gen zum Rochen kommen (2 - 3mal
aufkochen ) und rührt den Grieß
brei bis zum Erfalten . Diesen
Flammeri füllt man auf den ge
backenen Mürbteig , setzt darauf
Früchte und überdeckt diese mit
Flocken aus dem übriggebliebenen
Eiweiß . Das Ganze wird noch
mals leicht überbacken . Weitere
Döhler -Sparrezepte folgen . Aus¬
schneiden

-

aufheben !

Veranstaltungen

Fröhliche

Kinder

sind

gesund

und

lebens .

tüchtig ,

Gesund ist auch das junge Getreide ,
das freudig und gleichmäßig heran¬
wächst und eine gesunde Ernte sichert .
Gesundes Getreide erhält man , wenn
man das Saatgut trocken oder naß mit

Abavit
Schering

gegen Krankheiten schützt .

KHASANA

SPARSAM
gebrauchen

nicht nur verbrauchen . Befol
gen Sie diesen zeitgemähenRat auch bei Benutzung der

PERI
UND

KHASANA
Körperpflegemittel .

Desarthans
00. ORTHAUSFRANSFURTA. M.

PERI

Krewel

Garant guter

Arznei -Präparate
seit 1893¬

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b . H.
Köln

miteEinmachen
Eozet

Tabletten
Sle bewahren Kompott
und zuckerarme Marmelade
vor Schimmel und Gärung

Erhältlich
bei Ihrem
Kaufmann EozetEinmachwwwwwwwww

Auch ein
schlichtes Essen

wird festlich, wenn Sie zum Nach
fisch Mändelchen "- Pudding
reichen , eine erfreuliche und säl

figende Ergänzung ! Darum hal
. Mändelchen so viel Freunde ;
alle fragen getreulich immerwiedes
cach

POLAKS

MändelchenPUDDING

wohlschmeckend , nahrhaft , bekömmlich

S000
einfach !

Remels . Sonntag , 22 . August , und
Sonntag , 29. August , lustiges
Karussellfahren . Ge ladet ein der
Besitzer : D. Jakobs .

Verein zur Förderung der Pferde¬
zucht im Kreise Aurich . Der Ver¬

1943, 9 Uhr , auf dem Pferde¬
ein beabsichtigt , am 9. September

markt in Aurich eine Prämiierung
von 1 und 2jährigen Stut Ebenso ist es mitfohlen unter den Mitgliedern ab Hühneraugen .zuhalten . Anmeldungen hierzu Warum sich plagen ?
sind unter Angabe von Farbe , Elastocorn hilft schnell !
Abzeichen und Abstammung bis Der Schmerz läßt gleich
zum 25 . August an den Ünter - nach , und die verhär¬

tete Haut kann bald ab¬zeichneten zu richten . Die Angelöst werden .
meldegebühr von 3 RM für 1/2=
und 4 RM für 2½jährige Fohlen
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entgegen W. Friedrichs, Vichkaut find beim Empfang der Nummern ELASTOCORNmana , Emden , Vienbahnstraße 37. zu zahlen . Der Vorsitzende : H.
Nuf 2181 , Bindena , Utwerdum .
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